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„Generation Mausarm“

Ergonomische Arbeitsplätze
Bürostühle und Eingabehilfen

Der Andere Laden e.K.

Druckluft, Vakuumanlagen und noch 
Energieberatung?!

Für uns kein Problem!
Hier erhalten sie alles aus einer Hand. 

Wir optimieren nicht nur, sondern wir 
überzeugen auch in unserer Qualität.

Also nicht zögern und lernen Sie uns 
noch heute kennen.

AMAZU GmbH · Dieselstraße 30   
42551 Velbert · Tel: 02051/80318-0
E-Mail: info@amazu.de   
www.amazu.de

Ihr Systemanbieter  für 
Druckluft- und Vakuumanlagen

CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de

» Unsere kreativen  
Köpfe finden auch  
für Sie die richtige  
Idee.«

Armin Kroniger
WWirWirtsctscchafftstspsprürüüfer

StSteteueruerrrberberaateaterr

Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal  
und Dortmund. Überall erreichbar: www.bgp-wp.de
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Echte alte Zeitung vom Tag der Geburt 
d
Tag der Geb
de
Tag der G b

Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

 »Ohne Werbung wäre ich 
heute Millionär.«  
Jean Paul Getty, Milliardär 

shwww.sh-werbeberatung.de

BW_Titolo_1012.indd   2BW_Titolo_1012.indd   2 28.09.12   15:2928.09.12   15:29



Im Schwerpunkt geht es diesmal um das 
Thema Energieeffizienz. An Beispielen 
aus dem gesamten Rheinland wird ge-
zeigt, wie viele Möglichkeiten es heute 
bereits gibt, um mit moderner Technik 
Energie einzusparen und damit Kosten 
zu reduzieren sowie die Umwelt zu scho-
nen. 

Das gesamte Redaktionsteam wünscht 
Ihnen viel Spaß bei der Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

das Für und Wider einer gesetzlichen 
Frauenquote für Führungskräfte wird 
zurzeit wieder intensiv diskutiert. Grund 
genug, uns auch in der Bergischen Wirt-
schaft dem Thema Frauen in Führungs-
positionen zu widmen. Und da haben 
unsere mittelständischen bergischen Un-
ternehmen eine ganze Menge Frauenpo-
wer zu bieten. Wir haben mit Unterneh-
merinnen aus der Region über ihre 
Erfahrungen gesprochen. Besonders span- 
nend war es bei der Bauer & Böcker 
GmbH u. Co. KG: Dort ist Christa Bauer 
seit 47 Jahren unternehmerisch tätig, seit 
1992 auch ihre Tochter Inga, die heute 
den Betrieb leitet. Lesen Sie, wie sich die 
Situation von Unternehmerinnen in den 
letzten Jahrzehnten verändert hat. 
Stark sind nicht nur unsere bergischen 
Firmenchefinnen, sondern auch die Wirt-
schaftsjunioren. Ihnen widmen wir eins 
der Porträts dieser Ausgabe. Beeindru-
ckend, mit welchem Elan sich die jungen 
Führungskräfte ehrenamtlich für die Re-
gion engagieren. Und was mich beson-
ders freut: Sie tun das immer öfter ge-
meinsam. 
Wie innovativ unser Städtedreieck ist, 
zeigt beispielsweise die Firma Winkelhei-
de Integrierte Solarsysteme. Sie entwi-
ckelt einen Solardachstein, der in genia-
ler Weise Dachpfanne und Voltaikanlage 
miteinander verschmilzt. Wir haben uns 
die elegante Art, Sonne zu tanken, erklä-
ren lassen.

In unserem Titelthe-
ma geht es heute um 
das Thema Frauen in 
Führungspositionen. 
Das Bergische Städte- 
dreieck hat davon 
eine ganze Menge. 

FRAUENPOWER FRAUENPOWER 
IM IM 
STÄDTEDREIECKSTÄDTEDREIECK
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 Es gibt viele Methoden, die richtigen Kunden zu finden. 
Eine der sichersten hat einen Namen: Creditreform.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

ZIELGENAU

CR_W_11.indd   10 22.12.10   14:43

Wirtschaftsjunioren Remscheid: 
Projekt Wortschatz ist „Land der Ideen“-Preisträger 

Das Projekt „Wortschatz – Wenn schlauen 
Kindern die Worte fehlen“ der Wirtschafts-
junioren Remscheid gehört zu den Preisträ-
gern des bundesweiten Wettbewerbs „Ideen 
für die Bildungsrepublik“. Die Schirmherr-

schaft des Wettbewerbs hat das Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung inne. 
Das Projekt der Wirtschaftsjunioren konnte 
sich gegen 1.100 Bewerbungen durchsetzen 
und gehört zu den 52 Siegerprojekten. Die 
offi zielle und feierliche Ehrung wird in den 
kommenden Monaten stattfi nden. 

„Wir freuen uns riesig über diese Auszeich-
nung. Sie bekräftigt uns darin, dass uns 
mehr Bildungsgerechtigkeit letztendlich als 
Unternehmer zugutekommt, denn diese 
Schüler sind unsere Fachkräfte von morgen“, 
so Thorsten Kapitza, Sprecher der Wirt-
schaftsjunioren Remscheid. Das Wort-
schatz-Projekt dient der Förderung von Kin-
dern der fünften und sechsten Klassen aller 

Schulformen, die sich mit der deutschen 
Sprache schwertun, für die aber im norma-
len Unterricht meist keine Zeit bleibt. Zwei-
mal wöchentlich erhalten sie zusätzlichen 
Unterricht von Lehramtsstudenten, die diese 
Förderstunden eng mit den Lehrern auf den 
regulären Unterrichtsstoff abstimmen. Die 
Kinder erweitern ihren Wortschatz, üben die 
deutsche Grammatik und verbessern ihre 
eigene sprachliche Ausdrucksfähigkeit. Die 
Lehramtsstudenten erhalten wiederum Ein-
blicke in die künftige Praxis ihres Berufs. 
Um die Koordination zwischen den Schulen 
und den angehenden Lehrern kümmern sich 
die Wirtschaftsjunioren, die die Initiative ins 
Leben gerufen haben.

Besucherrekord bei den Filmschau-
plätzen NRW in Wuppertal

Die Wuppertal Marketing GmbH konnte 
bei der dritten Teilnahme im Rahmen 
der FilmSchauPlätze einen neuen Besu-
cherrekord aufstellen. Rund 500 Besu-
cher kamen zu den FilmSchauPlätzen 
auf den Elisenplatz. Unter der Regie von 
Ulrich Land lasen zunächst die Wupper-
taler Autoren Michael Heinrich, Dieter 
Jandt, Hans Werner Otto, Wolf Christian 
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von Wedel-Parlow, André Poloczek und 
Jochen Rausch den Besucher aus ihren 
Werken vor. Zum Start der Filme 

„Pauls Opa“ von Ove Sander und Wim 
Wenders‘ „Alice in den Städten“ um 21 
Uhr kamen zahlreiche weitere Besucher, 
die dank mitgebrachter Klappstühle 
auch ihren Platz auf dem Elisenplatz 
fanden.
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ERBSCHAFT UND SCHENKUNG

Bei Vermögensübertragungen geht es immer 
um die Fragen, ob, wie, wann und an wen Sie Ihr
Vermögen übertragen wollen. Wir unterstützen Sie,
Ihre persönlichen Ziele der lebzeitigen und/oder
letztwilligen Vermögensübertragung konkret zu
ermitteln.

Wir stellen sicher, dass die Umsetzung Ihrer 
Übertragungsziele steueroptimiert erfolgt und die 
rechtlich-formalen Wirksamkeitsvoraussetzungen
eingehalten werden.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.rinke.eu im Kapitel Erbschaft und Schenkung.RI
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RINKE

Dr. Jörg Steckhan
RA/WP/StB

Rechtsanwältin

Wuppertal auf Platz 
43 im ITK-Ranking

Berufsbildungszentrum Remscheid 
verstärkt Weiterbildungsberatung
Das Berufsbildungszentrum der Remschei-
der Metall- und Elektroindustrie GmbH 
(BZI) weitet seine Beratungstätigkeit rund 
um die berufl iche Weiterbildung aus: Ab 
sofort können Interessierte nicht nur den 
Bildungsscheck, sondern auch die Bildungs-
prämie zur Förderung berufl icher Weiterbil-
dung im BZI beantragen. Neben der per-
sönlichen Einstellung zum Beruf ist die 
regelmäßige Weiterbildung der wichtigste 
Faktor. Sie sorgt für die nötige Sachkennt-
nis, um die Herausforderungen des Berufs-
lebens immer wieder zu meistern. 

Vom Prämiengutschein profi tieren alle 
Selbständigen und Angestellten, die min-
destens 15 Stunden in der Woche erwerbs-
tätig sind und deren jährlich zu versteuern-
des Einkommen maximal 20.000 Euro 
(40.000 Euro bei gemeinsam Veranlagten) 
beträgt. Bei der Berechnung des zu ver-
steuernden Einkommens werden Kinderfrei-
beträge berücksichtigt. Die Bildungsprämie 
des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF) wird aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds der Europäischen 
Union gefördert.
Voraussetzung für den Erhalt eines Prämi-
engutscheins ist der Besuch einer aner-
kannten Beratungsstelle, wie dem BZI. Die 
Beratungen laufen nach telefonischer Ver-
einbarung im BZI. Dabei wird überprüft, ob 
die Fördervoraussetzungen erfüllt sind. 
Gemeinsam werden die möglichen Weiter-
bildungsziele besprochen, nach einer pas-
senden Weiterbildungsmaßnahme und 
Anbietern in der Nähe gesucht. Am Ende 

wird der persönliche Prämiengutschein 
ausgestellt, der bei einem Weiterbildungs-
anbieter eingelöst werden kann, um so 
50 Prozent der Kosten zu sparen (maximal 
500 Euro).

 Beratungstermine können vereinbart wer-
den unter Telefon: 02191 93-870
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ZIDie Region Wuppertal belegt im bundes-

weiten Vergleich der Investitionen in die 
Informations- und Kommunikationstech-
nologie (ITK) im vergangenen Jahr den 43. 
Rang und verliert damit vier Plätze im Ver-
gleich zum Vorjahr. Die Mittelständler aus 
der Region investierten 2011 durchschnitt-
lich 1.931 Euro pro Arbeitsplatz und damit 
etwas weniger als der Bundesdurchschnitt 
(1.936 Euro). Bundesweiter Spitzenreiter 
bleibt München. Hier gaben die Unterneh-
men durchschnittlich 2.674 Euro aus. Top-
Aufsteiger ist die Region Freiburg, die sich 
um 26 Ränge von Platz 68 im Vorjahr auf 
Platz 42 verbesserte. Schlusslicht bleibt 
Göttingen. Hier wurde zwar deutlich mehr 
als 2010 investiert, aber mit 1.781 Euro 
lagen die Ausgaben pro Arbeitsplatz immer 
noch weit unter dem Bundesdurchschnitt.
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Prominente Referenten des Jubiläumskon-
gresses in der Glashalle der Stadtsparkasse 
Wuppertal waren Dr. Ulrich Stiebel sowie 
der Trend- und Zukunftsforscher Matthias 
Horx. Ende August fand der zehnte Bergi-
sche Unternehmerkongress der Wirtschafts-
junioren Wuppertal e.V. statt. Mit Dr. Ulrich 
Stiebel, Mitinhaber der Unternehmens-
gruppe Stiebel Eltron, und Matthias Horx, 
Trend- und Zukunftsforscher, referierten 
zwei prominente Gastredner vor den knapp 
300 Teilnehmern in der repräsentativen 
Glashalle der Stadtsparkasse Wuppertal. 
Stiebel beschrieb in seinem Vortrag „Ener-
giewende und Klimawandel – wir schaffen 
das!“, wie Unternehmen und Kommunen die 
Energiewende in Deutschland aktiv und 
gewinnbringend mitgestalten können. Die 
Energiewende in Deutschland betrachte Dr. 
Stiebel als große Chance: „Ich glaube an die 
Energiewende, wie sie von Bundesumwelt-
minister Peter Altmaier proklamiert wird“. 
Den Industrieunternehmen nahm er 
abschließend die Sorge vor so genannten 
‚Blackouts’: „Es wird in Deutschland auch 
in Zukunft genug Energie zur Verfügung 
stehen“.
Horx gab Teilnehmer mit seinem Vortrag 
„Die Welt 2050 – Ökonomie und Gesell-
schaft von morgen im 21. Jahrhundert“ 
dahingegen einen Blick in eine Zukunft mit 
zahlreichen Herausforderungen. Dazu 
beleuchtete er vier Themenblöcke: ‚Globali-
sierung’, ‚Nahrungsmittelversorgung’, ‚die 
Großmacht China’ und ‚die Welt’. Er ver-

10. Bergischer Unternehmerkongress der Wirtschaftsjunioren 
Wuppertal mit interessanten Referenten

Gruppenbild (v.l.n.r.): Matthias Horx (Trend- und Zukunftsforscher), Dr. h.c. Peter 
H. Vaupel (Vorsitzender des Vorstands der Stadtsparkasse Wuppertal), Jan Vetter 
(Kongressleitung, WJ Wuppertal e.V.), Dr. Ulrich Stiebel (Stiebel Eltron), Lars Ding-
linger (Stellvertretender Kreissprecher WJ Wuppertal e.V.)

deutlichte, dass sich alle Bereiche massiv 
verändern und die Welt im Jahr 2050 eine 
völlig andere sein werde. „China wird sich 
als ‚Werkbank der Welt’ verabschieden“, 
prognostizierte der Experte. Die bisherigen 
Kräfteverhältnisse würden sich zugunsten 
von Asien und Lateinamerika verschieben. 

„Davor solle man Respekt, aber keine Angst 
haben: „Deutschland wird seine Position 
behalten, wenn es die verändernden Rah-
menbedingungen als Herausforderung 
sieht.“ ‚Angst’ sei die eigentliche Gefahr, die 
eine Gesellschaft auseinanderbringen könne, 
schloss er seinen Vortrag ab. 

6  10 | 2012
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EDE-Katalogportal als App verfügbar

Mit der Katalogportal-App ermöglicht die 
Einkaufsbüro Deutscher Eisenhändler 
GmbH Vertriebsmitarbeitern von Mitglie-
dern und Vertragslieferanten einen noch 
komfortableren Zugriff auf das Portal. 

„Das Katalogportal läuft zwar bereits auf 
allen gängigen Tablet-Computern sehr gut, 
aber die App macht es noch einmal besser 
und bringt viele neue Funktionen“, erklärt 
Martin Reinke, Leiter des EDE-Geschäfts-
bereichs eBusiness. Das Katalogportal ist 
eine Internetplattform, die sämtliche vom 
Ede produzierten PVH-Kataloge und über 
1.500 Kataloge von EDE Vertragslieferan-
ten umfasst und die mehr als 200.000 
Katalogseiten in der jeweils aktuellen Fas-
sung seitengetreu abbildet. Rund 13.000 
Mitarbeiter von Mitgliedsunternehmen 
und Lieferanten haben derzeit die Mög-
lichkeit, das Katalogportal zu nutzen. 

„Eine Reihe innovativer Neuerungen 
machen die App für Mitglieder und EDE-
Lieferanten besonders attraktiv“, so 

Reinke. Die wichtigsten Funktionen dabei 
sind unter anderem: 

- Kataloge können nun im Katalogportal 
herunter geladen werden und stehen somit 
in einem virtuellen Schrank auch offl ine 
zur Verfügung. 

- Mit intuitiv bedienbaren Elementen wird 
die gezielte Suche nach Produkten, Liefe-
ranten oder Detailinformationen verein-
facht. 

- Das Blättern in den einzelnen Katalogen 
wurde vereinfacht und der Nutzer hat nun 
mehr unterschiedliche Möglichkeiten für 
die Seitenansicht.

- Wichtig für die Bestellung ist die Waren-
verfügbarkeit. Mit der neuen App ist eine 
Bestandsabfrage in Echtzeit möglich.

- Interessant für Katalogteilnehmer ist, das 
individualisierte Kataloge bei den Mitglie-
dern in der hauseigenen Variante angezeigt 
werden.
Mitglieder können PDF-Dateien, wie Flyer 
oder Prospekte, in das Katalogportal laden.

Verbindliche Ziele bis 2020
Der Remscheider Heiztechnikspezialist Vail-
lant kommuniziert in seinem neuen Nach-
haltigkeitsbericht erstmals gruppenweit gül-
tige, nachprüfbare Ziele. „Bis zum Jahr 2020 
möchten wir den Umsatzanteil von Hochef-
fi zienztechnologien und Produkten auf Basis 
erneuerbarer Energieträger sukzessive auf 80 
Prozent steigern“, erläutert Dr. Carsten 
Voigtländer, Vorsitzender der Geschäftsfüh-

rung der Vaillant Group. Gleichzeitig sollen 
die Treibhausgasemissionen des Produkt-
portfolios um 15 Prozent gesenkt werden. In 
den Bereichen Produktion, Verwaltung und 
Logistik gilt es, die CO2-Emissionen um 25 
Prozent zu reduzieren und die Energieeffi zi-
enz um 20 Prozent zu erhöhen. Zudem will 
das Unternehmen Abfallaufkommen und 
Wasserverbrauch um 20 Prozent senken.

JUBILÄEN

Folgende Unternehmen können im September auf ein langjähriges Firmenbeste-
hen zurückblicken: 

25 Jahre 
WETEC Werkzeughandel und technischer 
Bedarf GmbH & Co. KG
Jägerwald 11
42897 Remscheid

WALTHER Spritz- und Lackiersysteme GmbH
Kärntner Str. 18 - 30
42327 Wuppertal

75 Jahre
Hüsecken, Holzrichter GmbH & Co. KG
Möddinghofe 31
42279 Wuppertal

150 Jahre
Robert Hugenbruch
Ufergarten 15/17
42651 Solingen

Ihr Dienstleister
für professionelle IT-Komplett-
lösungen aus einer Hand!

• Cloud Computing
• Softwareentwicklung
• Managed Services
• Datenschutz Audits
• Security-Lösungen
• IT-Outsourcing
• Rechenzentrums-Leistungen
• Druckkostenoptimierung
• Hochverfügbarkeitslösungen
• Konsolidierung/ Virtualisierung
• SAN/Storage-Lösungen
• Kompetenz-Center ERP

• MS-Navision
• Sage
• Microtech
• Mesonic
• Cobra CRM

• Lizenzmanagement

RS Gesellschaft
für Informationstechnik mbH & Co. KG

Konrad-Adenauer-Straße 6
D - 42853 Remscheid

Telefon: (0 21 91) 909 410
Telefax: (0 21 91) 909 415

E-Mail: datentechnik@rga.net
Internet: www.rga.net
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Über eine Millionen Übernachtungsgäste im Städtedreieck
Tourismus NRW veröffentlichte in der letz-
ten Woche die aktuellen Übernachtungs-
zahlen und konnte für das erste Halbjahr 
2012 Spitzenzahlen vermelden. Der Trend 
ist auch im Bergischen Städtedreieck deut-
lich an den Zahlen abzulesen. So konnte 
Remscheid ein Plus von 4,7 Prozent ver-
zeichnen, Solingen sogar 8,7 Prozent und 
Wuppertal eine Steigerung von 8,5 Prozent 
verzeichnen. Über die positive Entwicklung 
ist Holger Piwowar, Geschäftsführer des 
Bergisches Land Tourismus Marketing e.V., 

sehr glücklich, allerdings nicht übermäßig 
überrascht: „Über diese positiven Zahlen 
freuen wir uns sehr, zeigen sie doch, dass 
unsere Arbeit Früchte trägt.“ Anfang 2010 
habe man den Masterplan für die Touris-
musregion „Die Bergischen Drei“ vorgestellt 
und die Marketingmaßnahmen hieraus 
konsequent umgesetzt. Das Alleinstellungs-
merkmal, die „Bergischen Industriekultur“ 
gepaart mit der charakteristischen Natur 
der Mittelgebirgslandschaft, zieht die Tou-
risten mehr und mehr in ihren Bann. So 

General-Anzeiger:
Jubiläum

In diesen Tagen feiert die Westdeutsche 
Zeitung in Wuppertal ihr 125-jähriges 
Bestehen. Sie wurde am 1. Oktober 1887 
zum ersten Mal gedruckt. Damals hieß sie 
noch General-Anzeiger für Elberfeld-Bar-
men. Den Namen General-Anzeiger führt 
sie auch heute im Untertitel. Herausgeben 
wurde der General-Anzeiger von Kommer-
zienrat Wilhelm Girardet, dem Großvater 
des heutigen Herausgebers Dr. Michael 
Girardet. Die Zeitung erschien in 19 Orten 
in der näheren Umgebung, zu Beginn des 
20. Jahrhunderts waren bereits drei Rota-
tionsmaschinen nötig, um die tägliche 
Aufl age zu drucken. Kommerzienrat Wil-
helm Girardet hat Weitblick bewiesen, als 
er den General-Anzeiger gründete. Denn 
seine Zeitung war die erste für ein Gebiet, 
das erst viel später, 1929, zur Stadt Wup-
pertal wurde. 1964 zog der Verlag in Wup-
pertal von der Ecke Neumarkt/ Kasinos-
traße in das neu erbaute Pressehaus am 
Otto-Hausmann-Ring. Dort wird die West-
deutsche Zeitung, wie sie seit 1973 heißt, 
seither gedruckt. Seit 1. Mai diesen Jahres 
gibt es in der Person von Jochen Eichel-
mann eine eigene Verlagsleitung für Wup-
pertal.

Walbusch-Jugendstiftung vergibt 
Teilstipendien

Viele Schüler wollen ins Ausland, doch nicht 
alle Familien können sich das leisten. Die 
Walbusch-Jugendstiftung vergibt seit zwei 
Jahren Teilstipendien für Jugendliche, die mit 
der Organisation „Youth for Understanding 
(YfU)“ ein Jahr im Ausland verbringen möch-
ten. Die Kooperation zwischen der Walbusch 
Jugendstiftung und YfU startete mit fünf 
Schülern des Schuljahrs 2011/2012. Weitere 
sechs sind derzeit beziehungsweise im Schul-
jahr 2012/2013 im Ausland. Viele der von der 
Walbusch-Jugendstiftung unterstützten 
Jugendlichen kommen aus Solingen, aber 
auch junge Menschen aus Haan, Langenfeld, 
Remscheid und Velbert haben bereits die 
Reise ins Ausland angetreten. „Wir haben uns 
für YfU als Kooperationspartner entschieden, 
weil diese Organisation auf über 50 Jahre 
Erfahrung zurückblicken kann und besonde-
ren Wert darauf legt, die Jugendlichen und 
ihre Gastfamilien vor, während und nach 
Ende des Austauschjahres aktiv zu unterstüt-
zen,“ sagt Rike Hentschel, Vorstandsmitglied 
der Walbusch-Jugendstiftung. Ihre Ansprech-
partnerin bei YfU, Sabine Vischer-Kippen-
hahn, erläutert: „Youth for Understanding“ 
ist eine gemeinnützige Jugendaustauschor-
ganisation. Wir veranstalten keine Sprachrei-

sen, sondern wir konzentrieren uns auf lang-
fristigen Schüleraustausch. Unsere 
Teilnehmer lernen, sich über nationale und 
kulturelle Grenzen hinweg zu verständigen, 
in echter Zusammenarbeit und mit Respekt 
füreinander.“ Für das nächste Schuljahr 
2013/2014 beginnt jetzt die Bewerbungs-
phase. Erneut wird die Walbusch Jugendstif-
tung fünf Stipendien in Höhe von je 3.750 
Euro vergeben. Je nach Land decken die Sti-
pendien somit zwischen 30 Prozent und 70 
Prozent der anfallenden Kosten ab. Bei einem 
Aufenthalt in einem asiatischen Land wird 
die Förderung aufgrund der Bedeutung Asi-
ens für den deutschen Markt sogar auf 5.000 
Euro erhöht. Dr. Bert Hentschel, Walbusch-
Geschäftsführer und zugleich ehrenamtlicher 
Vorstand der Walbusch-Jugendstiftung, führt 
hierzu aus: „Asien ist für uns hier in Deutsch-
land sowohl als Beschaffungs- wie auch 
Absatzmarkt von zentraler Bedeutung. Da 
muss es unser gesellschaftliches Anliegen 
sein, die oftmals von unseren eigenen 
Gewohnheiten sehr verschiedenen Lebens-
welten der Menschen in China, Thailand oder 
Indien besser zu verstehen.“

konnten am Ende des Jahres 2010 für das 
Bergische Städtedreieck eine Steigerung 
der Zahlen um 10,5 Prozent auf über 
666.000 Übernachtungen erzielen und in 
2011 nochmals mit einer Steigerung um 6,7 
Prozent über 710.000 Übernachtungen 
generiert werden. Diese Zahlen gelten nur 
für die Hotels. Zusammen mit den Über-
nachtungen in den über 200 Ferienwoh-
nungen sind im Städtedreieck 2011 über 
eine Million Übernachtungen zu verzeich-
nen gewesen.

Ihr Spezialist für 
- Hallenbau
- Industriebau
- Gewerbebau

SYSTEAMBAU.de

53557 Bad Hönningen     Telefon: 02635 / 95 38 0
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Aktuelle Diskussion um Gewerbefl ächen

ITTERTAL: NATUR 
ODER STRUKTUR
Es wird immer schwieriger, im Städtedreieck Gewerbefl ächen zu erschließen. 
Das zeigt das Beispiel Ittertal.

Das Ittertal ist überall
Die Diskussion um neue Gewerbefl ächen 
im Ittertal ist typisch. Fast überall regt 
sich Widerstand, wenn Gewerbefl ächen 
erschlossen oder Betriebe angesiedelt 
werden sollen. Übersehen wird dabei, 
dass das Städtedreieck ein Industries-
tandort ist und seinen Bewohnern nur 
dann ausreichende Lebensgrundlagen 
und Zukunftsperspektiven bieten kann, 
wenn Raum für Wirtschaft vorhanden ist. 
Dazu gehört ein ausreichendes Angebot 
an Gewerbefl ächen. Aufgrund der Topo-
graphie und der gewachsenen Strukturen 
mangelt es im Städtedreieck aber an gro-
ßen zusammenhängenden Flächen. Nach 
dem jetzigen Stand werden die noch zur 
Verfügung stehenden Gewerbegebiete in 
etwa zwei Jahren voll sein. 
Das Städtedreieck konkurriert zudem mit 
anderen Regionen, die zum Teil deutlich 
günstigere Standortbedingungen aufwei-
sen. Immer wieder müssen Unternehmen 
das Städtedreieck verlassen oder ansied-
lungswillige Betriebe abgewiesen werden, 
weil keine geeigneten Flächen zur Verfü-
gung stehen. So verlieren wir jedes Jahr 
Arbeits- und Ausbildungsplätze, Wohl-
stand und Kaufkraft und nicht zuletzt 
Gewerbesteuereinnahmen für notwendi-
ge Infrastrukturmaßnahmen. Ein Trend 
der so nicht weitergehen darf, soll diese 
Region lebenswert und zukunftsfähig 
bleiben. 
Es ist deshalb höchste Zeit, die Weichen 
für die Entwicklung zusätzlicher Gewer-
befl ächen im Bergischen Städtdreieck zu 
stellen. Auch im Ittertal.
Klaus Appelt, IHK-Bereichsleiter für Innovati-
on und Umwelt
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Landschaftsverbrauch stoppen
Das Ittertal ist ein Freiraumverbund von 
regionaler Bedeutsamkeit. Es hat eine we-
sentliche Vernetzungsfunktion zwischen 
den Großbiotopen Hildener Heide und 
dem Tal der Wupper. Schon in der Ver-
gangenheit wurde es immer stärker be-
schnitten. Durch die zusätzlich geplanten 
vier Gewerbegebiete würde dieses Frei-
raumband extrem schmal. Das Ittertal ist 
ein beliebtes Naherholungsgebiet mit be-
deutsamen Wanderwegen. Hier lebt eine 
hochwertige Tier- und Pfl anzenwelt, so 
der Eisvogel und seltene Spechtvogelar-
ten. Die überplante Fläche Buschfeld ist 
heute Landschaftsschutzgebiet und zu 
2/3 von Naturschutzgebiet umgeben. Es 
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ist eine wichtige Transferstrecke für mehrere Fledermausarten, 
die Offenlandfl ächen brauchen. Das Tal hat eine bedeutende 
Funktion für das Stadtklima: Der Klimawandel erzeugt unter 
anderem Wärmeinseln im Sommer mit hohen Gesundheitsbe-
lastungen. Die überplanten Flächen liegen in Kaltluftentste-
hungsgebieten, die für eine stärkere Abkühlung bei Nacht in 
den benachbarten Siedlungsräumen sorgen. Zum Landschafts-
verbrauch kommen noch Zerstörungen durch Regenrückhalte-
becken hinzu. 
Neue Gewerbegebiete in den nicht integrierten Außenbereichen 
ziehen enorme Infrastrukturkosten nach sich. Laut Bezirksregie-
rung verfügt Solingen ohne die vier Flächen über brutto circa 45 
Hektar freie Gewerbliche Baufl äche. In den letzten Jahren wur-
den circa 3,7 Hektar pro Jahr verbraucht. Sinnvoller wäre es, 
verstärkt Gewerbebrachen zu recyceln, keine Gewerbefl ächen für 
Discounter und Einkaufszentren aufzugeben, die Förderbedin-
gungen für kleine Brachen zu verbessern, Netzwerkbildung 
und Branchen- konzepte zu entwickeln sowie Qualifi zie-
rungseinrichtungen auszubauen. Auch die engagierte Förde-
rung des Strukturwandels hin zur Dienstleistungsgesellschaft 
muss effektiver angepackt werden.
Dietmar Gaida, umwelt- und planungspolitischer Sprecher der Frakti-
on Bündnis 90/Die Grünen im Solinger Stadtrat
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Chefi nnen im Mittelstand

FRAUEN 
MIT 
POWER

Hochqualifi ziert und mit 
Leidenschaft stehen gerade 
auch im Mittelstand inzwi-
schen viele Frauen an der 
Spitze bergischer Unterneh-
men. Sie überzeugen durch 
Fachkompetenz, Innovations-
geist und Persönlichkeit.

Inga und Christa 
Bauer sind erfolgreiche 
Frauen in Führungs-
positionen

Während Deutschland nach wie vor über 
den Sinn oder Unsinn der Frauenquote für 
die Spitzengremien der Großunternehmen 
diskutiert, kann der Mittelstand dieses The-
ma gelassen angehen. Nach der im vergan-
genen Jahr im Auftrag der Commerzbank 
erhobenen Studie „Frauen und Männer an 
der Spitze – So führt der deutsche Mittel-
stand“ ist jede zweite Führungskraft an 
der Spitze eines mittelständischen Unter-
nehmens eine Frau. In der Führungsebene 
kleinerer und mittlerer Unternehmen sind 
Frauen besonders häufi g vertreten und 
selbst im gehobenen Mittelstand ist die 
Geschäftsleitung in jedem fünften Betrieb 
weiblich. Ergo: In Bezug auf Frauenpower 
in der Chefetage werden die Ergebnisse 
im Vergleich mit Großunternehmen deut-
lich getoppt. Und wer sich mit wachen 
Augen und Ohren in der heimischen Wirt-
schaft umschaut, wird feststellen, dass 
auch im Städtedreieck viele erfolgreiche 
Frauen in Leitungsfunktionen ihren Mann 
stehen. 
Dass dies in einer von Werkzeugen und 
Technik dominierten Region dennoch im-
mer mal wieder für Irritationen sorgt, 
zeigt das Gespräch mit Inga und Christa 
Bauer. „Wie, ist da kein Mann, mit dem 
ich mal eben sprechen kann?“, sei eine 
auch heute noch manchmal aufkommende 
Frage bei den Geschäftspartnern, sagt 
Christa Bauer und lächelt verschmitzt. 
Sie selbst ist im Jahr 1965 ins elterliche 
Unternehmen eingestiegen und war zu-
nächst „Mädchen für alles“. „Buchhal-
tung, Telefon, Packstube – ich habe alles 
gemacht.“ Bis heute fährt sie noch täglich 
in die Firma und unterstützt dort die Ver-

11  
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Du, trotzdem sagt die Chefi n in letzter 
Konsequenz, wo`s langgeht. „Ich versuche 
eine Atmosphäre zu schaffen, in der es 
Freude macht, zu arbeiten. So kann man 
Ideen rauskitzeln, die letztlich uns alle 
weiterbringen.“ Überdies könne sie sich 
auf die Zuverlässigkeit und die Loyalität 
des Personals verlassen. Fallen ihr unan-
genehme Personalentscheidungen schwe-
rer, als einem Mann? „Nein, ich glaube 
nicht. Wer nicht zu unserem Team passt, 
kann nicht bei uns bleiben. Wenn ich das 
erkannt habe, drücke ich mich nicht da-
vor, das auch zu sagen“, sagt sie. 

Heute muss Frau anders kämpfen
Ihre Mutter ist heute 74 Jahre alt und seit 
über 47 Jahren unternehmerisch tätig. 
Ihr Eintritt ins Unternehmen erfolgte in 
einer Zeit, in der Frauenquote noch ein 
Fremdwort war und sich Frauen vielfach 
ausschließlich den Aufgaben in der Fami-
lie widmeten. Hatte sie es damals schwe-
rer als ihre Tochter, die von Frauenbewe-
gung und Emanzipation bereits profi tieren 
konnte? Die Antwort überrascht: „Ich 
glaube, sogar das Gegenteil war der Fall. 
Wir waren ein ganz kleiner Betrieb. Bei 
den Kunden zählte nur, ob die Lieferung 
pünktlich war und sonst nichts. Vom 
Preis war nicht die Rede. Da müssen Sie 
heute doch ganz anders kämpfen“, sagt 
Christa Bauer. Und auch Inga Bauer sieht 
die Rolle der Frau in Führungspositionen 
gelassen: „In Deutschland haben es Frauen 
heute leicht.“

waltung. Tochter Inga Bauer jedoch, die 
1992 in die Remscheider Bauer & Böcker 
Gmbh u. Co. KG, eintrat, ist eine technik-
affi ne Unternehmerin. „Mit ihr ging`s 
dann so richtig bergauf. Die Jugend ist halt 
ganz anders drauf und bringt völlig andere 
Voraussetzungen mit als wir damals“, sagt 
ihre Mutter und Bewunderung und großer 
Respekt spricht aus ihren Worten. Inga 
Bauer absolvierte eine Ausbildung zur 
Büroinformationselektronikerin, schnup-
perte dann ein paar Monate in einem 
Brokerhaus in die Finanzwelt hinein und 
wurde dort nicht glücklich. „Das, was ich 
gesucht habe, habe ich in der von meinem 
Großvater Robert Böcker gegründeten 
Firma gefunden. Hier konnte ich in allen 
Bereichen arbeiten und gerade die prak-
tische Arbeit hat mich immer fasziniert“, 
sagt sie.

Führungsstil ist locker, 
aber nicht beliebig 
Nach ihrem Vater Karl Bauer, der die Ferti-
gung für Rohrsteckschlüssel um die Mag-
nettechnik erweiterte, kam unter Leitung 
seiner Tochter die Lasertechnik hinzu. 
Sodann kreierte die Ausdauersportlerin 
das Notfallarmband „RSQ-ID“, das Erst-
helfern im Ernstfall die persönlichen Daten 
und damit lebensrettende Informationen 
liefert, wenn der „Armband-Träger“ sich 
selbst nicht mehr äußern kann. Bei allen 
Innovationen und Produktentwicklungen 
hat Inga Bauer konsequent auf das Know-
how und die Kreativität ihrer Mitarbei-
tenden gesetzt und ihnen diesbezüglich 
auch Freiräume zum Ausprobieren und 
Testen verschafft. Gerade hat sie mit einem 
Elektrotechniker eine neue Lampenserie 
auf den Weg gebracht, die Funktionalität 
und Design geschickt miteinander ver-
knüpft. „Ich habe die Weisheit nicht für 
mich alleine gepachtet“, betont die Unter-
nehmerin. So ist ihr Führungsstil ver-
trauensvoll, locker, aber nicht beliebig. 
Inga Bauer ist mit allen Beschäftigten per 

Constanze Compes schränkt diese Ein-
schätzung ein bisschen ein: „Frauen in 
leitenden Positionen haben es noch immer 
nicht leicht, aber doch leichter als früher.“ 
Kompetenz ausstrahlen und beweisen und 
gleichzeitig die „klassischen weiblichen 
Eigenschaften“ ins Gespräch mit Geschäfts-
 partnern, Kunden und Mitarbeitern ein-
brin gen, machen für die Wuppertaler Un-
ternehmerin den Führungsstil einer Frau 
aus. Jahrelang hat Constanze Compes in 
Wuppertal als Prokuristin eine Führungs-
position bekleidet, bevor sie sich im ver-
gangenen Jahr mit ihrer Firma „Talplan“ 
im Bereich der technischen Veranstaltung s-
planung selbst ständig gemacht hat. „Ich 
muss mich in meinem Metier auskennen, 
um überzeugen zu können“, sagt die 
43-Jährige. Qualifi kation sei für eine Lei-
tungsaufgabe unabdingbar – für Männer 
und Frauen gleichermaßen. Gleichwohl 
brächten Frauen wohl mehr Empathie 
und Emotionalität in eine solche Funktion 
mit. Auch Constanze Compes stand guten 
Ratschlägen aufgeschlossen gegenüber. 

„Gerade wenn man ein Unternehmen grün-
det, muss man gute Berater an seiner Seite 

haben. Ich bin diesen Schritt mit großer 
Sicherheit gegangen.“ Ganz klar seien 
Frauen gute Netzwerkerinnen, was nicht 
nur im Beruf, sondern auch bei der Verein-
barkeit von Beruf und Familie unabding-
bar sei, sagt die Mutter eines 17-jährigen 
Sohnes. 

Den Kinderschuhen entwachsen 
Wer als kleines Mädchen schon in den 
Firmenräumen gespielt hat, muss als Che-
fi n für Akzeptanz arbeiten. Diese Erfah-
rung machte die Solinger Unternehmerin 
Felicia Ullrich. Das ihr dies gelungen ist, 
führt sie auch auf ihre qualifi zierte Aus-
bildung und die Tatsache zurück, dass sie 
vor dem Eintritt in den elterlichen U-Form-
Verlag vielseitige Erfahrungen als ange-
stellte Mitarbeiterin sammelte. Mit der 
Deutschen Bank und dem Getränkeher-

Weitere Einblicke in das Thema Frauen 
in Führungspositionen erhalten Sie auch 
bei IHK-TV. Den Film gibt es unter: 
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergischeIHK.

Ich versuche eine
Atmosphäre zu schaf-
fen, in der es Freude 
macht, zu arbeiten. So 
kann man Ideen raus-
kitzeln, die letztlich 
uns alle weiterbringen.

Inga Bauer

Christa Bauer stieg 1965 ins elterliche 
Unternehmen ein
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steller Coca Cola konnte sie „prominente 
Namen“ vorweisen. „Dort gearbeitet zu 
haben, hat auch andere beeindruckt“, er-
innert sie sich. Nach einer Ausbildung 
zur Bankkauffrau schloss sie ein Betriebs-
wirtschaftsstudium mit dem Schwerpunkt 
Marketing an, bevor sie in verschiedenen 
Unternehmensbereichen arbeitete. Als ihre 
Eltern schließlich auf sie zukamen, um 
ihr die Verlagsleitung anzutragen, sei sie 
zunächst zögerlich gewesen. „Ich wusste 
nicht, ob mir die Rolle als Chefi n liegt“, 
erzählt Felicia Ullrich. Heute ist sie seit 
14 Jahren Geschäftsführerin und hat mitt-

falls könne man dann „auch nicht ins 
Fettnäpfchen treten“, weil man nur vor-
gegeben habe, etwas zu wissen. „Männer 
sind machtbewusster und identifi zieren 
sich mehr über den Beruf – vielfach auch 
ausschließlich“, glaubt Christa Bauer. Eine 
gewisse Eitelkeit, wenn es um berufl iche 
Erfolge geht, will auch ihre Tochter den 
Herren in der Führungsetage nicht ab-
sprechen. Für viele Männer sei der Job 
das ein und alles. „Es gibt Männer, die 
haben überhaupt keine Hobbys. Und das 
ist doch schade“, fi ndet Inga Bauer.  
Stefanie Bona

lerweile mit ihrer Schwester mit den „U-
Form-Testsystemen“ zusätzlich ein eigenes 
Unternehmen gegründet. Dass ihr gerade 
die Frauen im Betrieb solidarisch beiseite 
standen und stehen, widerspricht der 
landläufi gen Meinung von weiblichem 
Konkurrenzkampf. Und das Potenzial ihrer 
Mitarbeiterinnen sieht sie und nutzt sie. 

„Wir sind eine der wenigen Druckereien, 
die eine Betriebsleiterin hat. Ihre Technik-
kompetenz weiß ich sehr zu schätzen“, 
erzählt die geschäftsführende Gesellschaf-
terin. Als Führungskraft sollten Frauen zu 
ihrem „Anderssein“ stehen und nicht zwang-
haft männliche Eigenschaften kopieren. 

„Wir sind anders und wir müssen anders 
sein“, sagt die Chefi n von rund 50 Beschäf-
tigten. 
Wo ist der Unterscheid, zwischen einem 
Mann, der das Sagen hat, und einer Frau 
in einer Leitungsfunktion? Einer Frau 
falle es vielleicht leichter, einmal zuzuge-
ben, etwas nicht zu wissen: „Ich bin immer 
ehrlich und habe überhaupt kein Problem 
damit nachzufragen, wenn ich einmal etwas 
nicht verstanden habe“, sagt Inga Bauer. 
Diese Strategie habe sich bewährt: Jeden-

Wir sind eine der 
wenigen Drucke-
reien, die eine Be-
triebsleiterin hat. 
Ihre Technikkompe-
tenz weiß ich sehr 
zu schätzen. 

Felicia Ullrich

Felicia Ullrich, Geschäftsführerin des U-Form 
Verlags, ist seit 14 Jahren Führungskraft

Constanze Compes hat jahrelange Führungs-
erfahrung
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Frau Wohlgemuth, führen Frauen anders 
oder auch besser?
Katja Wohlgemuth: In meinen Trainings 
erlebe ich keine grundsätzlichen Unter-
schiede zwischen männlichen und weibli-
chen Führungskräften. Alle, die sich solchen 
Methoden öffnen, sind ehrlich interes-
siert an ihrer Weiterentwicklung als Füh-
rungskraft und an einer Verbesserung 
der Kommunikation mit den Mitarbeiter/
innen. Es sind vielmehr die Persönlich-
keit und die persönliche Erfahrung, welche 
den Führungsstil beeinfl ussen.

Sind Frauen tatsächlich teamfähiger als 
Männer, wie es ihnen manchmal zuge-
sprochen wird? 
Der größte Feind eines Teams ist aus mei-
ner Sicht der Wille Einzelner, Dominanz 
auszuüben um ihrer selbst, ihrer eigenen 
Vorteile willen. Dies habe ich in meiner 
Zeit als Führungskraft im Finanzsektor 
durchaus bei Männern und Frauen erlebt. 
Dennoch legen im Durchschnitt weibliche 
Führungskräfte einen größeren Wert auf 
eine ausgeprägte Beziehungsebene, was 
die Teamfähigkeit natürlich fördert.

Gibt es Wirtschaftsbereiche, wo Frauen 
sich eher in der Führungsetage durch-
setzen können, weil ihnen hier höhere 
Kompetenzen zugesprochen werden? 
Gerade im produktiven Bereich kenne ich 
viele Frauen, die auffallen, weil sie in der 
Minderheit sind und dies positiv für den 
eigenen Erfolg nutzen konnten. Oft sind 
das allerdings Positionen, wo Kommuni-
kationsstärke zählt, wie etwa im Vertrieb. 
Aber natürlich gibt es frauenspezifi sche 
Branchen, in denen der Frauenanteil gene-
rell höher ist und sie dadurch auch öfter 
in Führungspositionen gelangen. Auch in 
speziellen Funktionsbereichen, wie Marke-
ting und Personalmanagement sind mehr 
weibliche Führungskräfte zu fi nden.

Gibt es auf Unternehmerseite nach wie 
vor Vorbehalte, jüngere Frauen in eine 

 Im Gespräch mit Katja Wohlgemuth

FÜHREN MIT
CHARME

Positive Effekte, wie geringe 
Fluktuation und hohe Moti-
vation, sprechen für Frauen 
als Führungskräfte. Die Rea-
lität sieht oft anders aus.

Führungsaufgabe zu holen, weil man 
Angst vor einer längeren Familienpause 
hat? 
Leider ja. Als Personalleiterin habe ich oft 
erlebt, wie viel kürzer jüngere Männer im 
Unternehmen verbleiben, nachdem sie 
gut ausgebildet und eingearbeitet wur-
den – sie nutzten schon nach sehr kurzer 
Zeit die Karriereleiter in anderen Unter-
nehmen. Eine Mutter, die nach der Eltern-
zeit oft sehr motiviert zurückkehrt, bleibt 
nach meiner Erfahrung sehr viel länger 
im Betrieb. Das ist positiv für das Unter-
nehmen, da gut ausgebildete, erfahrende, 
loyale Mitarbeiter/innen mit längerer Be-
triebszugehörigkeit mittlerweile nicht mehr 
selbstverständlich sind. Mein Rat an alle 

Unternehmer: Investieren Sie in gut über-
legte Teilzeitmodelle und sie werden lang-
fristig belohnt werden!

Und zum Schluss die unvermeidliche 
Fragen: Brauchen wir für Jobs in den 
Unternehmensleitungen eine Frauen-
quote? 
So pauschal kann ich dies nicht beant-
worten. Ich selbst wäre sicherlich nicht 
Personalleiterin mit 29 Jahren geworden, 
wenn ich nicht beide Geschäftsführer von 
mir hätte überzeugen können. Insofern 
brauchen wir sicherlich noch mehr Un-
ternehmensleitungen, die qualifi zierten 
Frauen Chancen geben, sich zu bewäh-
ren. Eine gesetzliche Frauenquote wäre 
sicherlich ein Instrument, um verkrustete 
Strukturen aufzubrechen und ein wichti-
ges Signal in die richtige Richtung zu 
geben. Erfolgversprechender und nach-
haltiger ist sicherlich die durch persönli-
che Überzeugung der Inhaber oder Leitung 
bewusst getroffene Entscheidung im Ein-
zelfall.
Mit Katja Wohlgemuth sprach Stefanie Bona. 

Diplom-Betriebswirtin Katja Wohlgemuth ist 
zertifi zierte Trainerin und Coach aus Solingen. 
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Wir fi nanzieren den Mittelstand.
Nutzen Sie das Sparkassen-Finanzkonzept für Firmenkunden.

Als einer der größten Mittelstandsfinanzierer bieten wir unseren Partnern neben der klassischen Fremdkapitalfinanzierung ein 
vielfältiges Angebot an innovativen Eigenkapital-Finanzierungen: Von Unternehmensgründung über Wachstumsfinanzierung bis 
hin zur Nachfolgeregelung – wir finden für jedes Anliegen die maßgeschneiderte Lösung. Testen Sie uns. Mehr Infos bei Ihrem 
Sparkassenberater oder auf www.sparkasse.de/eigenkapital-mittelstand. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe
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PORTRAIT DRUCKHAUS FISCHER

Überzeugend im Ausdruck

PAPIER 
HAT ZUKUNFT
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Stolz auf das Flaggschiff „Solingen kocht. 
Helfen mit Geschmack“: Frank Fischer und 
Nicole Treckmann in der Produktion.
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Sie haben einen  
guten Grund ...

www.borgers-industriebau.de

ENTWICKELN  I   PLANEN  I   BAUEN

Borgers GmbH
48703 Stadtlohn · Mühlenstraße 29 
Telefon: 02563/407-0
Borgers Süd GmbH 
63322 Rödermark · Dieburger Straße 129 b 
Telefon: 06074/89 09-0
Borgers Ost GmbH
14469 Potsdam · Kaiser-Friedrich-Straße 96 
Telefon: 0331/567 09-0

E-Mail: info@borgers-industriebau.de

Animation

Realisierung

...  wir die  
 passenden Ideen!

INFO

Druckhaus Fischer
Frank Fischer GmbH
Memelstraße 8
42655 Solingen
Telefon: 0212/38282-0
Telefax: 0212/38282-22
info@fi scher-druckhaus.de
www.fi scher-druckhaus.de
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Wenn Bücher zu E-Books wer-
den und Zeitungen im Netz 
erscheinen, wenn man online 
in Katalogen blättern kann 
und die neuesten Produktin-
formationen bequem im Inter-
net fi ndet, stellt sich die Frage: 
Gehen wir papierlosen Zeiten 
entgegen?

„Auf gar keinen Fall“, sagt Frank Fischer. 
Der geschäftsführende Gesellschafter des 
gleichnamigen Druckhauses in Solingen 
beobachtet die Entwicklung der Medien-
landschaft genau und ist sich sicher: „Die 
Formel ‚Apps statt Prints‘ funktioniert 
nicht. Überall dort, wo großer Informati-
onsbedarf besteht, wollen die Menschen 
etwas Greifbares in die Hand bekommen. 
Beispielsweise vor einer hochwertigen 
Anschaffung oder bei erklärungsbedürfti-
ger Technik, aber ebenso bei sensiblen 
Themen wie persönlicher Sicherheit und 
Gesundheit. Das kann die virtuelle Web-
Welt nicht liefern. Deshalb setzt die Mehr-
zahl der Hersteller nach wie vor in den 
Bereichen Marketing und Kommunikati-
on auf bewährte Druckerzeugnisse. Für 
uns gibt es also auch weiterhin jede Men-
ge Arbeit. Denn Papier hat Zukunft.“

Mit starker Leistung gegen den 
Trend
Doch die Märkte ändern sich. Extremes 
Preis-Dumping macht der Branche das 
Überleben schwer. Gab es zur Jahrtau-
sendwende noch über 13.900 Druckerei-
en in Deutschland, sind es heute ledig-
lich noch rund 9.700 Betriebe. Zusammen 
mit seinen 21 Mitarbeitern stemmt sich 
Frank Fischer erfolgreich gegen den 
Trend. „Wir bieten unseren Kunden alles, 
was in der Produktion von Druckerzeug-
nissen heutzutage möglich ist. Unter an-
derem haben wir unsere Kompetenz in 
der Konzeption, Gestaltung und Bedru-
ckung von Verpackungen aller Art ge-
zielt ausgebaut. Dabei sind exzellente 
Beratung, ausgezeichnete Qualität und 
hohe Geschwindigkeit in der Auftragsab-
wicklung die Stärken, mit denen wir im 
Wettbewerb punkten. Darüber hinaus 
sorgt das nötige kaufmännische Know-
how dafür, dass wir rentabel arbeiten 

können“, berichtet der Fachmann aus 
Solingen. Um den selbst gesetzten hohen 
Anspruch gleichbleibend zu garantieren, 
kommt im Druckhaus Fischer modernste 
Technik zum Einsatz. Darunter eine 
Fünf-Farben-Offsetanlage mit integrier-
ter Lackierstation, das Flaggschiff im 
leistungsstarken Maschinenpark. 

Aktiver Einsatz für den Umwelt-
schutz
Die aktuelle Lieblingsfarbe von Frank Fi-
scher ist übrigens umweltfreundliches 
Grün. Als einer der ersten hat er in sei-
nem Betrieb das klimaneutrale Drucken 
eingeführt, um den schädlichen CO2-
Ausstoß zu senken. „Natürlich achten wir 
auch beim Papier auf Nachhaltigkeit. 
Aus diesem Grund verwenden wir nur 
Sorten, für deren Herstellung Hölzer aus 
nachwachsendem Anbau eingesetzt wer-
den“, erklärt Kundenberaterin Nicole 
Treckmann. Gütesiegel wie das FSC-Zei-
chen und PEFC-Emblem dokumentieren 
das ernsthafte Engagement in Sachen 
Klima. Für einen Aufpreis von nur einem 
Prozent vom Auftragswert können Kun-
den das ökologische Druckverfahren or-
dern und mit ihrem Obolus den Umwelt-
schutz aktiv unterstützen. 

Preiswürdige Erfolgsrezepte 
Um einen guten Zweck geht es auch bei 
dem neuesten Print-Projekt des Unter-
nehmens, das jetzt für den Druck & Me-
dien Award 2012 nominiert wurde. Mit 
dem Buch „Solingen kocht“ hat das 
Druckhaus Fischer nicht nur Abwechs-
lung in die Küchen der Region gebracht, 
sondern auch mehr als 12.000 Euro zur 
Unterstützung sozialer Einrichtungen 
vor Ort eingenommen. Vorgestellt wurde 
das kulinarische Kompendium mit appe-
titanregenden Rezepten aus der lokalen 
Gastronomie auf der Solingen Messe 
2011, der größten Wirtschaftsschau im 
Bergischen Land.             Brigitte  Waldens
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Die Solinger Marketingberatung „Changing Minds“ 
hat ein wissenschaftlich fundiertes Konzept für 
wirtschaftlich erfolgreiches Marketing entwickelt. 
Das Ziel: Die Emotionen der Konsumenten emotio-
nal zu steuern.

Marketing mal anders

EMOTIONEN 
WIRKSAM 
STEUERN 

Das nagelneue Auto rollt ins Bild, Kame-
raeinstellungen sorgen für eine beson-
ders imposante Wirkung, hier und dort 
ein Wortwitz, frech und ausgeklügelt die 
Handlung: „Schöne Werbung“, denkt 
sich der mögliche Kunde vor dem Fern-
sehbildschirm. Doch von wem war der 
Auto-Werbespot noch gleich? Bereits in 
wenigen Sekunden wird klar: Die millio-
nenschwere Kampagne wurde gern gese-
hen – nur die gewünschte Wirkung, 
nämlich der Kaufwunsch des Kunden 
hinsichtlich einer bestimmten Automar-
ke, blieb aus. Unterhaltsam? Ja. Wirk-
sam? Nein.
Die Lösung des Problems bieten Oliver 
Spitzer und Michael Oberdieck. Im Früh-
jahr haben sich die beiden zusammenge-
tan und ein wissenschaftlich fundiertes 
Konzept für wirtschaftlich erfolgreiches 
Marketing entwickelt. Das Ergebnis? 
Die psychologische Marketingberatung 
Changing Minds GmbH mit Sitz in Solin-
gen-Merscheid. Das Geheimnis? „Wir er-
gänzen das Marketing um wissenschaft-

18  10 | 2012

PORTRAIT CHANGING MINDS
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Blicken in den Kopf des Konsumenten: 
Michael Overdieck und Oliver Spitzer
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liche Mittel, die es uns ermöglichen, die 
Emotionen zu steuern, die am Ende den 
Konsumenten steuern“, sagt der Kauf-
mann für Marketing und Kommunikati-
on Oliver Spitzer, der außerdem Psycho-
logie studiert hat. Damit gemeint ist die 
Konzeption von nicht nur schöner, son-
dern eben auch wirksamer Werbung, die 
beim Kunden, aber auch beim Endver-
braucher ankommt. Denn „mit bunten 
Bildern, egal wie schön, bewege ich nie-
manden zum Kauf“, erklärt Spitzer, der 
zusammen mit Partner Oberdieck auf die 
Objektivität psychophysiologischer Mes-
sungen setzt.

Emotionen steuern den 
Menschen - heimlich. 
Wir steuern die 
Emotionen - wissen-
schaftlich. 

Michael Oberdieck

Branchenunabhängig einsetzbar
Die zentrale Frage: Wie löse ich in einem 
Konsumenten gezielt etwas aus? „Unter-
nehmen wollen erfolgreich sein“, weiß 
Michael Oberdieck, der als Journalist 
und Unternehmensberater gearbeitet hat. 
Damit gemeint ist die belegbare Steige-
rung von Ab- und Umsatz. Erst wenn die 
Zahlen ein großes Plus verbuchen, sei 
das Ziel des Unternehmens erreicht. 
Das möchten die beiden Geschäftsfüher 
nun anbieten – durch die Steuerung von 
Emotionen. „Emotionen steuern den Men- 
schen - heimlich. Wir steuern die Emotio-
nen - wissenschaftlich. Mit unserer Me-
thodik können wir schon vor der Live-
 schaltung oder vor der Markteinführung 
exakt belegen, ob beispielsweise eine 
Werbemaßnahme oder ein Produkt er-
folgreich sein werden.“ Kurz gesagt: Das 
Team bedient sich einer Art Emotions-
evaluation, durch die Stärken und 
Schwächen (zum Beispiel eines Werbe-
spots) gefi ltert und eliminiert werden 
können. Mit Blick auf die nächsten zehn 

Gute Aussichten

für Ihre Mitarbeiter:

der VR-FinanzPlan

Mittelstand.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Mit dem VR-FinanzPlan Mittelstand können Sie schnell und einfach die optimale Lösung
für die betriebliche Altersvorsorge fi nden. So binden Sie wichtige Arbeitnehmer an Ihr 
Unternehmen und sorgen dafür, dass sie nicht nur gern, sondern sehr gern bei Ihnen
arbeiten. Und nebenbei senken Sie die Lohnnebenkosten. Sie wollen mehr darüber
wissen? Sprechen Sie einfach persönlich mit einem unserer Berater ganz in Ihrer Nähe 
oder gehen Sie online auf vr.de

Volksbanken
Raiffeisenbanken

IHK_Kombi_West_185x128_VB_RB_Herr_Mayer.indd   1 30.08.12   13:03
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Jahre sind sich die beiden Partner sicher: 
„Wir werden den Agenturmarkt verän-
dern und auch die Großen angreifen“, so 
Michael Oberdieck. Durch die Kompo-
nente der Emotionssteuerung sei Chan-
ging Minds nicht nur für Marktfor-
schungsinstitute eine Konkurrenz. Auch 
das vor rund zwei Jahren entstandene 
Neuromarketing sei nicht vergleichbar. 
Ein weiteres Instrument des Teams „ist 
eine eigene Open-Innovation-Plattform, 
auf der beliebig große Zielgruppen in der 
Ideen- und Insight-Generierung einbezo-
gen werden“, erzählt Oberdieck. Hier 
können Verbraucher am Entwicklungs-
prozess des Produkts beteiligt werden. 
Als Zielgruppen stehen der Mittelstand, 
Organisationen und Institutionen im 
Blick. Oliver Spitzer: „Wir sind bran-
chenunabhängig. Uns interessieren jene 
Felder, in denen Marketing nicht einfach 
ist.“                                   Carolin Seidel
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Junge Unternehmer im Städtedreieck

GEMEINSAM 
STARK
Die Wirtschaftsjunioren sind eine Vereinigung junger Unter-
nehmer und Führungskräfte - sie sehen sich als Sprachrohr 
des unternehmerischen Nachwuchses.
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Fremd? Nein, das sind sich die drei Vor-
sitzenden der Wirtschaftsjunioren (WJ) 
Wuppertal, Solingen und Remscheid 
nicht. Obwohl jeder Verein eigenständig 
agiert und eigene Projekte umsetzt, hat 
sich die Zusammenarbeit der drei bergi-
schen WJ-Kreise vor allem in den letzten 
Jah-ren verstärkt. „Es gibt gemeinsame 
Veranstaltungen und wir ergänzen uns, 
tauschen uns aus“, sagt Philip Schmersal, 
Vorstandsvorsitzender der WJ Wuppertal. 
Von 2008 bis 2009 hatte er dieses Amt 
bereits inne. Als die beiden amtierenden 
Vorstandsmitglieder im Laufe dieses Jah-
res ihr Amt aus persönlichen Gründen 
abgeben mussten, sprang er kurzfristig 
noch einmal ein. Das Engagement, das 
von den Mitgliedern erwartet wird, stell-
te er damit selbst unter Beweis. „Wer den 
Wirtschaftsjunioren beitritt, muss bereit 
sein, sich ehrenamtlich einzubringen. 
Dann kann er auch von diesem Netzwerk 
profi tieren“, sagt Schmersal (36). Er ist 
Geschäftsführer der K.A. Schmersal 
GmbH und wurde von seinem Vater auf 
die WJ aufmerksam gemacht. 
Bei Olaf Oberhoff, Vorstandsvorsitzender 
der WJ Solingen, war es ein Kollege, der 
ihn auf die Wirtschaftsjunioren hinwies. 
Auch er ist von der Tätigkeit des Vereins 
überzeugt. „Wir sind kein Visitenkarten-
club. Wer sich uns anschließt, mit dem 
Ziel Kunden oder Klienten zu werben, 

kann es gleich bleiben lassen.“ Was zählt, 
sei der Wunsch, sich einzubringen und 
zu beteiligen. Eine Möglichkeit dafür bie-
ten die Arbeitskreise. In Solingen organi-
siert der AK „Schule und Wirtschaft“ bei-
spielsweise Bewerbertrainings für 
Jugendliche. WJ-Mitglieder gehen an 
Schulen, um dort mit den Schülern zu 
sprechen und Vorstellungsgespräche zu 
simulieren. „Die Schüler werden auf-ge-
fordert, sich entsprechend zu kleiden und 
ihre Bewerbungsunterlagen mitbringen“, 
erklärt Oberhoff (38), Prokurist bei der 
Brangs + Heinrich GmbH. „Hinterher er-
halten die Schüler ein Feedback zur den 
Gesprächen und ihren Unterlagen.“ 

Nur wer sich einbringt, kann 
vom Netzwerk profi tieren 
Die bergischen Wirtschaftsjunioren zäh-
len landesweit zu den aktivsten Kreisen. 
Während die WJ Solingen auf das Enga-
gement ihrer Mitglieder vertrauen, gibt 
es in Wuppertal und Remscheid ein 
Punktesystem, mit dem sich der Einsatz 
der Mitglieder belegen lässt. „Auf diese 
Weise stellen wir sicher, dass das Enga-
gement auch wörtlich genommen wird“, 
so Thorsten Kapitza (36), Rechtsanwalt 
und Vorsitzender der WJ Remscheid. Ge-
rade erst haben die Remscheider das Pro-
jekt „Wirtschaft erleben“ erfolgreich ge-
stemmt. „Bei dieser Veranstaltung öffnen 

Unter-nehmen ihre Türen für Besucher“, 
erklärt Kapitza. 75 Firmen beteiligten 
sich in diesem Jahr an der Aktion, mehr 
als 10.000 Besucher wurden gezählt. 

„Darauf sind wir natürlich stolz.“ 
Die Geschäftsführer der drei bergischen 
WJ-Kreise sind Mitarbeiter der IHK Wup-
pertal-Solingen-Remscheid. Ralph Oer-
mann (36), Referent für Bildung und In-
novation, ist seit Mai 2011 Geschäftführer 
der WJ Remscheid. Oliver Kaufhold (41), 
persönlicher Referent des IHK-Hauptge-
schäftsführers Michael Wenge, ist seit 
2006 Geschäftsführer der WJ Wuppertal 
und WJ Solingen. Aus Erfahrung wissen 
sie: Wer sich einmal bei den Wirtschafts-
junioren engagiert, profi tiert nicht nur 
von diesem wichtigen Netzwerk, sondern 
engagiert sich auch später – zum Beispiel 
als Mitglied der IHK-Vollversammlung.
Andrea Wiegmann

INFO

Die Wuppertaler Wirtschaftsjunioren sind 
im nächsten Jahr Gastgeber der Landes-
konferenz 2013. Die dreitägige Veranstal-
tung unter dem Motto „Nettwerken“ 
umfasst verschiedene Programmpunkte 
und richtet sich an die ganze Familie. Sie 
fi ndet vom 24. bis zum 26. Mai 2013 
statt. www.nettwerken.de 
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PORTRAIT WIRTSCHAFTSJUNIOREN WUPPERTAL, SOLINGEN UND REMSCHEID

• TAGUNGEN
• WORKSHOPS
• FIRMENEVENTS
• HOCHZEITEN
• GEBURTSTAGE
... und attraktive DINNERSHOWS

VillaMedia - Die Eventlocation
Viehhofstrasse 125
42117 Wuppertal
Fon: +49 202 2427-450
info@villamedia.de · www@villamedia.de

Von 35 bis 1500 Personen
Von Galant bis partyorientiert
Ob drinnen oder draußen
Immer perfekt!

Mehr Informationen fi nden Sie in 
dem beigelegten Programmheft 
Saison 2012/2013 

Die Besten

Dinnershows
in der VillaMedia

Programmheft
Saison 2012/2013
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Rund ein Dutzend Unternehmen aus dem 
Bezirk der Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Wuppertal-Solingen-Remscheid 
haben insgesamt 1,5 Millionen Euro an 
Finanzierungsmitteln zusammen getragen, 
um über einen Zeitraum von fünf Jahren 
eine Stiftungsprofessur Maschinenbau an 
der Bergischen Universität Wuppertal mit 
Sitz in Solingen einzurichten. „Das Bergi-
sche Städtedreieck ist ein Industriestand-
ort und zwingend auf qualifi zierten Fach-
kräftenachwuchs angewiesen. Vor diesem 
Hintergrund wollen wir mit der Stiftungs-
professur zusätzliche Kapazitäten an der 
Universität schaffen, um die Zusammenar-
beit mit den Unternehmen in der Region 
zu verbessern, die Studierenden frühzeitig 
an die Unternehmen in der Region zu bin-

Bergische Unternehmen stiften Lehrstuhl 
für Maschinenbau

Der Stiftungslehrstuhl wird seinen Sitz im Solinger Forum Produktdesign haben.
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den sowie die gemeinsame Forschung und 
Entwicklung zu fördern“, erläutert 
Michael Wenge, Hauptgeschäftsführer 
der Bergischen IHK, das Ziel der Stif-
tungsprofessur. „Zwar müssen die Ver-
träge mit den einzelnen Stiftern noch 
unterschrieben werden, aber ich bin 
zuversichtlich, dass auch dies gelingt“, so 
Wenge weiter.

Standbein für den Maschinenbau
Der Stiftungslehrstuhl soll die Basis für die 
Gründung eines Instituts in der Bergischen 
Universität bilden. Seinen Sitz wird der 
künftige Lehrstuhl im Solinger Forum Pro-
duktdesign haben und dabei eng mit dem 
Bergischen Institut für Produktentwicklung 
und Innovationsmanagement zusammen-

arbeiten. Prof. Lambert T. Koch, Rektor der 
Bergischen Universität, sieht in der Zusam-
menarbeit mit dem Bergischen Institut viel-
versprechende neue Möglichkeiten – gerade 
im Hinblick auf die Kooperation mit den 
Unternehmen in der Region: „Mit der Stif-
tungsprofessur schaffen wir ein kräftiges 
Standbein für den Maschinenbau und 
ergänzen damit die Arbeit des Bergischen 
Instituts in idealer Weise. Kompetenzen im 
Bereich Design und Ergonomie werden nun 
um wissenschaftliches Know-how im 
Bereich Ingenieurwesen ergänzt“.
Auch Solingens Oberbürgermeister Norbert 
Feith freut sich sehr über die Entwicklung: 
„Mit dem Stiftungs-Lehrstuhl als echtes 
‚InInstitut’ wird Solingen integraler Univer-
sitätsstandort. Für unsere Stadt erwarten 
wir universitäres Leben in vielfältiger Form 
und Ausprägung Gemeinsam mit dem Lehr-
stuhl wird sich dies positiv auf Solingen 
und die bergischen Unternehmen auswir-
ken. Das Engagement der stiftenden Firmen 
ist als klares Bekenntnis zur Region zu wer-
ten und stellt eine weitere Aufwertung des 
Industrie standorts dar“, betont Feith.
Begleitet und fi nanziell unterstützt wird die 
Stiftungsprofessur vom Stifterverband für 
die Deutsche Wissenschaft. Der Stifterver-
band ist eine Gemeinschaftsaktion der 
deutschen Wirtschaft. In ihm haben sich 
rund 3.000 Unternehmen, Verbände, Stif-
tungen und Privatpersonen zusammenge-
schlossen, um Wissenschaft, Forschung und 
Bildung voranzubringen.
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Karl-Heinz, der Herbsttee®

Aromatisierter Schwarzer Tee Nr. 946
...wärmt Sie von innen auf. 

Unverbindliche Preisempfehlung in Euro

100 g 4,30
(Kilogrundpreis: 43,00)

10,25250 g
(Kilogrundpreis: 41,00)

G. + H. Albrecht · Schwanenstraße 46 · 42103 Wuppertal · Tel. 0202 452119

Tee_Gschwendner_Karl_Heinz_9_12.indd   1 21.08.12   10:03
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MIT UNS AN IHR ZIEL

Seminare und Coachings, 
für Ihr Unternehmen

(0202) 2 54 50 06    
www.lernmalwas.de

 Specification Analyses

 Professional Training Services

 Transfer of Learning Researches

 HRD Consulting
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Ernst-Schneider-
Preis 2012 der IHKs

Im 41. Wettbewerb des von den Industrie- 
und Handelskammern gestifteten Ernst-
Schneider-Preises stehen die Nominierun-
gen fest. Vier prominent besetzte Jurys in 
den Sparten Fernsehen, Hörfunk, Online 
und Print wählten dazu 25 Beiträge aus. 
Die nominierten Beiträge sind journalistisch 
herausragend und vermitteln besonders 
anschaulich und verständlich wirtschaftli-
che Zusammenhänge. Am 10. Oktober 
geben die Juroren die Gewinner im Berliner 
E-Werk bekannt. Dunja Hayali moderiert 
die festliche Verleihung. Auf die Ausschrei-
bung des renommierten Journalistenpreises 
der deutschen Wirtschaft waren fast 1.300 
Beiträge aus allen Lebensbereichen einge-
gangen, darunter Stücke von öffentlich-
rechtlichen und privaten Sendern, Internet-
Portalen sowie Artikel von ZEIT, Spiegel, 
F.A.Z., Stern, Wirtschaftspublikationen und 
zahlreichen regionalen Zeitungen. 
Der Ernst-Schneider-Preis ist der Journalis-
tenpreis der deutschen Wirtschaft. Der 
Preis ist nach dem Unternehmer und Kunst-
mäzen Ernst Schneider benannt, der von 
1963 bis 1969 Präsident des Deutschen 
Industrie- und Handelskammertages war. 
Mit dem höchstdotierten Preis im Wirt-
schaftsjournalismus wollen die Industrie- 
und Handelskammern den Bürgern mehr 
Wissen über wirtschaftliche und wirt-
schaftlich-technische Zusammenhänge ver-
mitteln und die Medien ermutigen, neue 
Schritte bei der Vermittlung von Wirtschaft 
zu gehen.
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IHK-Industrieausschuss beriet über 
Masterplan für die Bergische Industrie

Auf der letzten Sitzung des Industrieaus-
schusses diskutierten die Mitglieder die 
möglichen Eckpunkte eines Masterplans für 
die Bergische Industrie. Die Unternehmer 
waren sich einig darin, dass die Bedeutung 
der Industrie für den Wohlstand in der 
Region immer noch nicht hinreichend 
bekannt ist. „Die Industrie ist Garant für 
zahlreiche, attraktive Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze, Motor für Forschung und Ent-
wicklung sowie Auftraggeber für viele 
industrienahe Dienstleister“, betonte der 
Ausschussvorsitzende Peter Cöllen. Der 
Erfolg zeige sich in einer hohen Export-
quote und einer international hohen Wett-

bewerbsfähigkeit, so Cöllen weiter. Aber 
auch über die Bedeutung der betrieblichen 
Ausbildung sowie die Notwendigkeit einer 
zügigen Gewerbefl ächenentwicklung im 
Städtedreieck waren sich die Unternehmer 
einig. Auch die Bedeutung des akademi-
schen Nachwuchses für die Innovationsfä-
higkeit der Unternehmen wurde von den 
Ausschussmitgliedern hervorgehoben. 
Besonders wichtig für die Technikregion 
Bergisches Land wäre in diesem Zusam-
menhang die Ausbildung junger Menschen 
an der Bergischen Universität, insbeson-
dere in den Ingenieur- und Naturwissen-
schaften.
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Erfolgreicher Parlamentarischer Abend in der IHK: 
Abgeordnete standen den Unternehmern Rede und Antwort

Die Themen Designer Outlet Center (DOC) 
und Ikea sorgten beim Parlamentarischen 
Abend der IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid für rege Diskussion zwischen den 
teilnehmenden Landtagsabgeordneten 
Dietmar Bell (SPD), Andreas Bialas (SPD), 
Marcel Hafke (FDP), Arne Moritz (CDU), 
Josef Neumann (SPD), Rainer Spiecker 
(CDU), Jutta Velte (Bündnis 90 / Die Grü-
nen) und Sven Wolf (SPD) sowie den rund 
110 anwesenden Gästen. Auf Seiten der 
Politiker herrschte grundsätzlich Konsens 
darüber, dass sowohl das DOC als auch Ikea 
für das Städtedreieck „Leuchttürme“ wären, 
die sowohl Kaufkraft als auch Image nach-
haltig stärken. Rainer Spiecker betonte, 
dass dem Städtedreick aktuell rund „65 
Millionen Euro an Möbelkaufkraft verloren 
gehen“, weil die Menschen in umliegende 
Großstädte ausweichen. Jutta Velte unter-
strich, die ablehnende Haltung von Regie-

rungspräsidentin Anne Lütkes gegenüber 
dem DOC habe sie überrascht. Sie selber 
versuche „viel für das DOC zu tun“, betonte 
jedoch, „dass es allein nicht reicht, um 
Remscheid nach vorne zu bringen“. Michael 
Wenge, Hauptgeschäftsfüher der IHK und 
Befürworter des DOC, forderte in Hinblick 
auf die beiden Projekte vor allem „mehr 
Zusammenhalt der drei Bergischen Städte“. 
Es dürfe nicht nur um den Vorteil für einen 
einzelnen Standort gehen.
Weiteres Thema waren die EU-Fördermittel. 
Kritisiert wurde von den anwesenden Gäs-
ten vor allem, dass das Bergische Land bis-
lang kaum Fördermittel erhalten hat - im 
Gegensatz zu vielen umliegenden Regionen. 
Andreas Bialas klärte auf, dass die „EU zwar 
die Fördermittel zur Verfügung stelle, diese 
aber regional verteilt werden“. Verschiedene 
Dinge spielten dabei eine Rolle, so hat etwa 
Wuppertal als Universitätsstandort gegen-

über den beiden anderen bergischen Städ-
ten in der Vergangenheit Vorteile gehabt. 
Arne Moritz zeigte sich jedoch zuversicht-
lich, dass die Region „durch die Bergische 
Entwicklungsagentur besser als früher 
gerüstet sei“, wenn es um die Vergabe der 
Fördermittel geht. 
In den abschließenden Zielvereinbarungen, 
an denen die Politiker sich künftig messen 
lassen wollen, hob unter anderem Dietmar 
Bell hervor, dass die Planungen für die 
L 419 so gut wie abgeschlossen seien und 
es nun an die Umsetzung gehen müsse. 
Marcel Hafke möchte sich hingegen ver-
stärkt für die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf einsetzen und Sven Wolf dafür, das 
Remscheid ohne neue Kassenkredite aus-
kommt. Friedhelm Sträter, Präsident der 
Bergischen IHK, schloss die Runde mit dem 
positiven Eindruck, dass es „möglich ist, die 
Projekte erfolgreich umzusetzen“.

Die teilnehmenden Abgeordneten mit Moderator Thorsten Kabitz (2. v.l.) sowie IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (3. v. l.) und IHK-Präsident 
Friedhelm Sträter (3. v. r.)
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INFO 

Die Veranstaltung „Geldwäschepräven-
tion fi ndet am 15. November, 16 bis 18 
Uhr in der IHK-Hauptgeschäftstelle in 
Wuppertal, Raum A1 Grafen von Berg, 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dungen bei: Elke Stoermer, Telefon: 0202 
2490-403, Telefax: 0202 2490-499 oder 
im Internet unter: www.veranstaltungen.
wuppertal.ihk24.de

Informationsver-
anstaltung „Geld-
wäscheprävention“
Gewerbetreibende, die nicht im Bereich der 
Finanzdienstleistungen tätig sind, haben 
häufi g wenig Kenntnis über Regelungen zur 
Geldwäscheprävention. Allerdings sind nicht 
nur Banken und Versicherungen, sondern 
zum Beispiel auch alle Immobilienmakler 
und alle „Personen, die gewerblich mit 
Gütern handeln“ verpfl ichtet, die Vorgaben 
nach dem Geldwäschegesetz (GWG) zu 
beachten. Zwar können im Einzelfall soge-
nannte „vereinfachte Sorgfaltspfl ichten“ für 
die Gewerbetreibenden in Betracht kom-
men. Eine generelle Nichteinhaltung der 
Pfl icht kann jedoch zur Verhängung eines 
Bußgeldes führen.Aber nicht nur die dro-
hende Zahlung von Bußgeldern sollte die 
Gewerbetreibenden zur Beachtung der Vor-
schriften des GWG anhalten. Jedes Unter-
nehmen, das die Einschleusung von Geld 
aus illegalen Geschäften in den Wirtschafts-
kreislauf zulässt, schädigt damit im Ergebnis 
die gesamte Wirtschaft. Gewerbetreibende 
sollte daher die wesentlichen Vorschriften 
des Gesetzes kennen und einhalten.

www.iveco.de

Iveco West Nutzfahrzeuge GmbH

www.iveco-west.de
Bauer Nutzfahrzeuge & Baumaschinen GmbH

4 JAHRE LEASEN AB 295 €/MONAT1

4 JAHRE WARTUNG2

4 JAHRE GARANTIE3

4 FLEXIBLE LAUFLEISTUNGEN

DAILY
4YOU

OHNE ANZAHLUNG!1

ALLES INKLUSIVE BEIM DAILY4YOU LEASING:

Neue Starthelferin im Ausbildungs-
management

Seit Sommer ist Claudia Voigt, die bereits 
seit zehn Jahren im Haus tätig ist, im 
Geschäftsbereich Aus- und Weiterbildung 
in der IHK Hauptgeschäftsstelle in Wup-
pertal für Patricia Janssen als Starthelferin 
Ausbildungsmanagement beschäftigt. 
Patricia Janssen ist jetzt als Ausbildungs-
beraterin insbesondere für die Büroberufe 
und die gastgewerblichen Berufe und Prü-

fungen verantwortlich. Claudia Voigt wird 
gemeinsam mit Tanja Sayin als Starthelfe-
rin Ausbildungsmanagement sowohl die 
Jugendlichen als auch die Unternehmen 
bei der Besetzung der freien Ausbildungs-
stellen, Einstiegsqualifi zierungen und 
Praktika unterstützen.

 Claudia Voigt, Telefon: 0202: 2490-833
E-Mail: c.voigt@wuppertal.ihk.de
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Familie und Beruf besser vereinbaren

„Unsere im April eröffnete Kita ‚Knipskiste’ 
wird hervorragend angenommen. Bereits 
jetzt besuchen sie 23 Mitarbeiterkinder 
und am Ende des Jahres dürfte die maxi-
male Zahl von 30 Kindern erreicht sein.“ 
Diese Erfolgsbilanz schilderte Kai Wiede-
mann, Personalleiter der Knipex Werk C. 
Gustav Putsch KG den über 40 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern des 3. Work-
shops in der Reihe „Fachkräfte für famili-
enfreundliche Unternehmen“. Dieser fand 
jetzt bei Knipex in Cronenberg statt. 
Knipex möchte seinen Mitarbeitern die 
Möglichkeit bieten, Arbeit und Familie 
besser miteinander zu vereinbaren und sei 
dafür auch bereit gewesen, entsprechend 
zu investieren, betonte Geschäftsführer 
Ralf Putsch. Von der Idee bis zur Fertig-
stellung habe es eineinhalb Jahre gedau-
ert, ergänzte Wiedemann. Dabei lobte er 
die intensive Zusammenarbeit mit der 
Wuppertaler Kita-Concept GmbH, die 
auch als Träger fungiert. Ohne das umfas-
sende Know-how dieses Partners wäre das 

Projekt nicht zu stemmen gewesen. 
Im zweiten Teil des Workshops ging es um 
die Vereinbarkeit von Pfl ege und Beruf. 

„Zurzeit gibt es 1,6 Millionen Menschen, 
die im häuslichen Umfeld ambulant 
betreut werden, zwei Drittel davon durch 
ihre Verwandten. 42 Prozent dieser pfl e-
genden Angehörigen sind berufstätig. 
Angesichts der demografi schen Entwick-
lung wird diese Zahl in den nächsten Jah-
ren deutlich steigen.“ Mit diesen Zahlen 
machten Martin Schneider, Regionalge-
schäftsleiter der Barmer GEK Bergisch 
Land und Ulla Reuther vom Zentrum Frau 
in Beruf und Technik zunächst die Dimen-
sion der Problematik deutlich. Danach 
informierte Reuther über die Ergebnisse 
einer neuen Pilotstudie. So sei für pfl e-
gende Arbeitnehmer vor allem Verständnis 
und Rücksicht durch Firmenleitung, Vorge-
setze und Kollegen wichtig. Bisher sei das 
Thema Pfl ege noch allzu oft ein Tabu, über 
das man in der Firma ungern spreche. Dies 
müsse sich ändern. Arbeitnehmer, die 

Angehörige pfl egten, bräuchten dieselben 
Hilfsangebote wie Arbeitnehmer, die Kin-
der betreuten. Dazu gehörten fl exible 
Arbeitszeiten, aber auch die Möglichkeit, 
bei akuten Notfällen von der Arbeit befreit 
werden zu können. Auch kleine Angebote 
wie eine Info-Mappe zum Thema Pfl ege 
oder die Benennung eines Ansprechpart-
ners im Unternehmen würden schon viel 
helfen. Wie aktuell das Thema ist, zeigten 
auch die vielen fundierten Fragen und die 
anschließende intensive Diskussion der 
Workshopteilnehmer. Die dreiteilige Work-
shopreihe wird von der Bergischen IHK 
und den Bündnissen für Familie in Wup-
pertal. Solingen und Remscheid durchge-
führt. Am 25. Oktober folgt eine 
Abschlussveranstaltung in der IHK-Haupt-
geschäftsstelle Wuppertal, zu der auch 
NRW-Familienministerin Ute Schäfer 
kommen wird. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Interessierte Unternehmer können sich bei 
der IHK unter Telefon: 0202 2490-101 
(Christiane Natz) anmelden. 

26  10 | 2012

IHK-NEWS

Frohe Weihnachten!
Kundenpräsente? Geschenkideen für Geschäftsfreunde
und Mitarbeiter? Denken Sie rechtzeitig an Weihnachten!

Wählen Sie aus über 3.000 verschiedenen Weinen & Spirituosen.
Nutzen Sie unseren umfassenden Präsent- und Versandservice.

*
*

Vertrauen Sie auf über 300 Jahre Familientradition im Weinbau
und 75 Jahre Weinhandel in Wuppertal.

* Andreas Orthmann
(Geschäftsführer)

Ihr

Friedrichstraße 48 - 50      42105 Wuppertal    Tel.: 0202 - 45 39 91     E-Mail: info@orthmann-weine.de     Präsente-Katalog unter: www.orthmann-weine.de
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IHK ehrt 60 sehr gute Azubis in Gaststätte Rüdenstein

„Sie haben eine herausragende Leistungs-
bereitschaft bewiesen und sich so sehr 
gute Karrierechancen erarbeitet.“ Das 
betonte Curt Mertens, Vizepräsident der 
Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Wuppertal-Solingen-Remscheid, Anfang 
September bei der Ehrung der besten 
bergischen Auszubildenden. 60 Absolven-
ten der Sommerprüfung 2012 hatten die 
Traumnote „sehr gut“ erreicht. Insgesamt 
hatten sich 2.000 Auszubildende der 
Abschlussprüfung gestellt. Auch die Aus-
bildungsbetriebe und Berufsschulen der 
60 Prüfungsbesten wurden ausgezeichnet. 

„Das gelungene Zusammenspiel von Betrie-
ben und Berufsschulen war die Basis für 
die Erfolge, die wir heute würdigen“, so 
Mertens. Bevor die Spitzen-Azubis bei 
einer Bergischen Kaffeetafel in der Solin-
ger Gaststätte Rüdenstein gebührend fei-
ern konnten, stand noch eine ganz beson-
dere Ehrung an: Simon Stroh, der bei den 
Vorwerk Elektrowerken GmbH & Co. KG 

und dem Berufkolleg am Haspel der Stadt 
Wuppertal zum Elektroniker für Automa-
tisierungstechnik ausgebildet worden war, 
konnte auf eine perfekte Prüfung zurück-

blicken. Er erreichte die maximal mögliche 
Punktzahl von 100 und ist somit auch ein 
aussichtsreicher Kandidat für die Besten-
ehrungen auf Landes- und Bundesebene. 
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Was immer Sie auch antreiben oder betreiben – die richtige 
Energie fi nden Sie bei uns: Strom und Gas für mittelständische 
Unternehmen und Gewerbebetriebe plus Top-Service rund um 
Ihre Energie.

Wir  machen Ihnen  Angebote, die individuell auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten  sind.  Und wir beliefern Sie zuverlässig,  sicher und 
zu günstigen  Konditionen. Ein weiteres Plus für Sie: Als Tochter 
eines Schweizer Energieversorgers sind wir unabhängig vom 
deutschen Strom-Oligopol.

Machen Sie jetzt Plus. Testen Sie uns und optimieren Sie Ihren 
Strom- und Gasbezug! Anruf oder E-Mail genügt und Sie 
erhalten umgehend unser Angebot.

Ihr Plus in Sachen Energie!
Strom und Gas für den Mittelstand – zu optimalen Konditionen

Repower Deutschland GmbH
Freistuhl 3
44137 Dortmund

T +49 (0)23 1 206 406 0
info.de@repower.com
www.energie.repower.com

Mit dem Smartphone 
scannen und direkt 
online zu unseren 
Produkten gelangen!
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ÜBERREGIONAL SCHWERPUNKT
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Energie wird zu einem immer größeren 
Kostenfaktor. Deshalb kommt es darauf 
an, sie effi zienter als bisher zu nutzen 
und nach preiswerten Alternativen zu su-
chen. Die Industrie- und Handelskam-
mern im Rheinland helfen den Unterneh-
men dabei, passgenaue Lösungen zu 
fi nden. IHK-Energieeffi zienzlotsen ken-
nen sich auf dem großen Feld der Mög-
lichkeiten aus und informieren zum 
Stand der Technik, zu Innovationen und 
Fördermöglichkeiten. Davon können Un-
ternehmen enorm profi tieren. Das zeigen 
die folgenden Beispiele.

Luftwandtechnologie für 
Werkshallen
Wenn es draußen kalt oder heiß ist, soll es 
in den Werkshallen angenehm temperiert 

Experten in den IHKs im Rheinland informieren über 
die neueste Technik und aktuelle Fördermöglichkeiten

IHKs helfen, Lösungen zu fi nden

ENERGIE 
EFFIZENT 
NUTZEN
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bleiben – auch dann, wenn immer wieder 
große Tore geöffnet werden müssen und 
es dabei zwangsläufi g zu einem Luft-
austausch von drinnen nach draußen 
kommt. Bei der SMS Meer GmbH in Mön-
chengladbach ist das Problem gelöst wor-
den durch die Nutzung der Luftwand-
technologie, die ein Unternehmen aus der 
Nachbarschaft anbietet. Bis 2015 will der 
Weltmarktführer im Anlagen- und Ma-
schinenbau für die industrielle Verarbei-
tung von Stahl, Aluminium und NE-Me-
tallen rund 60 Millionen Euro in die 
Modernisierung seines Maschinenparks 
und des Ausbau seiner Fertigungshallen 
stecken. Dass dabei der neueste Stand der 
Energietechnik berücksichtigt wird, ist 
selbstverständlich. Schon jetzt werden 
zwei Werkhallen durch eine geothermi-

sche Anlage über Deckenstrahlplatten 
geheizt und gekühlt. Die eigenen An-
strengungen zur Steigerung der Energie-
effi zienz im Hause korrespondieren mit 
dem Produktionsprogramm. „Produktin-
novationen, die Kunden besondere öko-
nomische und ökologische Vorteile brin-
gen, tragen das Kennzeichen Ecoplants“, 
weist Betriebsleiter Heinz-Joachim Giet-
mann auf einen neuen Trend hin. So freut 
sich ein Unternehmen in Singen auf eine 
neue Frontladerpresse für Aluminium-
profi le von SMS Meer, weil sie nicht nur 
ältere Anlagen ersetzt und mehr leistet, 
sondern auch weniger Energie verbraucht. 

„Alle Elektromotoren entsprechen der 
neuen und höchsten Energieeffi zienz-
klasse“, erläutert SMS-Vertriebsmitarbei-
ter Hans-Uwe Rode. Weil nun nicht benö-

tigte Motoren mittels Softstarter 
ab- beziehungsweise eingeschaltet wer-
den, „spart der Kunde dadurch rund 25 
Prozent Energie“. Ecoplants-Lösungen 
setzen sich auch bei anderen Anlagen zu-
nehmend durch. 

Mit „Ökoprofi t“ wurde Betrieb 
durchleuchtet
Jährliche Einsparungen im mittleren 
fünfstelligen Bereich verspricht sich die 
Kronenberg Profi l GmbH in Leichlingen 
von ihrer Teilnahme am NRW-Projekt 

„Ökoprofi t“, bei dem in den letzten fünf 
Jahren der Betrieb gründlich durchleuch-
tet wurde. Das begann 2007 mit der An-
schaffung einer bedarfsgeregelten Druck-
luftanlage und endete vorerst mit der 
Erneuerung der Dächer der Produktions-
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Wir sind sehr zufrie-
den mit dem bisher 
Erreichten und wollen 
weiter an der Verbes-
serung unserer Ener-
giebilanz arbeiten.

Andreas Schneider

ÜBERREGIONAL SCHWERPUNKT
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hallen, bei der nicht nur auf eine bessere 
Wärmedämmung geachtet wurde, son-
dern auch gleichzeitig die Voraussetzun-
gen für die Installationen einer Photo-
voltaikanlage geschaffen wurden. In-
vestitionen von über 100.000 Euro in 
verschiedene kleinere Maßnahmen (Opti-
mierung Heizungsanlagen, Green-IT, Be-
leuchtung, Mülltrennung) reduzierten 
den Energieverbrauch um 406.300 Kilo-
wattstunden (Einsparung von 160,2 Ton-
nen CO2) und die Müllmenge um 40 Ton-
nen. Dabei beträgt die durchschnittliche 
Amortisationszeit weniger als zwei Jahre. 
Die Photovoltaikanlage mit einer Nenn-
leistung von 240 Kilowatt besteht gerade 
ihre erste Bewährungsprobe; sie wird 
auch dazu beitragen, dass Strom ohne 
CO2-Ausstoß produziert wird. 

 

Talsperrenwasser kühlt Maschi-
nen und Aggregate 
Aus den Tiefen der Oleftalsperre holt die 
Stocko Contact GmbH recht kaltes Wasser 
und nutzt so eine natürliche Energiequelle 
vor der Haustür in Hellenthal (Eifel).  
Die niedrigen Temperaturen des Talsper-
renwassers haben bisher verwendete teure 
Kältemaschinen überfl üssig gemacht und 
die Produktionskosten gemindert. Das gilt 
auch für die Nutzung der Abwärme aus 
der Druckluft wie für die Wärmerückge-
winnung bei Spritzgießprozessen (kombi-
niert mit einer Wärmepumpe). Nach der 
Beratung durch einen Energieeffi zienzlot-
sen der IHK Aachen und der Teilnahme 
am Workshop „Energiedialog“ plant Ge-
schäftsführer Paul-Günter Faber nun die 
Einführung eines Energiemanagement-
systems.

Umweltaudit und Energie-
management-System
Seit zehn Jahren ist das Thema „Nachhal-
tige Produktion“ beim Stahl-, Walz- und 
Hammerwerk Karl Diederichs KG in Rem-
scheid immer tiefer in die Unternehmens-
strategie integriert worden. Es begann mit 
einer Teilnahme an dem Landesprojekt 

„Ökoprofi t“ und zahlreichen kleinen Ver-

besserungen in der Energiebilanz, vor al-
lem bei der Wärmeerzeugung. Große 
Schritte nach vorn wurden bei der Verbes-
serung der Öfen gemacht. Auch ist das 
komplette Druckluftnetz optimiert wor-
den, so dass allein in diesem Bereich Ein-
sparungen von rund 40.000 Euro jährlich 
erzielt werden. Derzeit laufen die Vorbe-
reitungen für ein Umweltaudit und ein 
Energiemanagementsystem. Dazu werden 
an 300 Stellen im Werk Messstellen für 
Gas, Strom, Wasser und Druckluft einge-
richtet, für die noch umfangreiche Daten-
leitungen verlegt werden müssen. „Mit 
Ergebnissen rechnen wir im nächsten 
Jahr“, sagt Prokurist Uwe Vogt. Für die 
Umsetzung werde das Unternehmen einen 
zusätzlichen Mitarbeiter einstellen. 

„Wir sind jetzt schon modernst ausgerüstet, 
wir wollen auch in Zukunft vorn bleiben“, 
unterstreicht Geschäftsführer Dr. Manfred 
Diederichs. Das Unternehmen mit heute 
450 Mitarbeitern kann seine Wurzeln über 
vier Jahrhunderte zurückführen, als die 
Diederichs-Vorfahren mithilfe der Wasser-
kraft des Bergischen Landes Raffi nier-, 
Reck-, Breit- und Sensenhämmer in Bewe-
gung brachten. Heute werden in einer der 
größten und bestens ausgerüsteten priva-
ten Freiformschmieden Stabstahl und 
Schmiedestücke für den gesamten Maschi-
nenbau im In- und Ausland hergestellt.

Wärmepumpe beheizt Neubau
Präzise Messtechnik zur Materialprüfung 
während des Herstellungsprozesses bietet 
die IMS Messsysteme GmbH aus Heiligen-
haus weltweit erfolgreich an. Vor einiger 
Zeit hat sie auch nach einem Besuch des 
Energieeffi zienzlotsen der IHK Düsseldorf 
bei sich zuhause an Kostenstellen gemes-

sen und erkannt, dass in Zukunft sparsa-
mer gewirtschaftet werden kann. Ein Neu-
bau, in dem die Kantine, Räume für 
Schulungen und Teile der Fertigung un-
tergebracht sind, wird durch eine Wärme-
pumpe beheizt. Eine Photovoltaikanlage 
auf den Dächern der Betriebsgebäude an 
der Dieselstraße verwandelt Sonnenschein 
in Strom für das öffentliche Netz. 

„Eine bessere Nutzung der Energieeffi zienz 
bleibt bei uns auf der Tagesordnung, zu-
nächst müssen wir aber die Investition 
von 1,5 Mio. Euro verkraften“, sagte Ge-
schäftsführer Hendrik Schultes. Mit dem 
Diplom-Ingenieur Rainer Fackert leitet der 
Diplom-Betriebswirt das 1980 gegründete 
Unternehmen, das heute mit mehr als 350 
Mitarbeitern auf allen fünf Kontinenten 
vertreten ist. 
Entwickelt und produziert werden Isoto-
pen-, Röntgen- und optische Messsysteme, 
die in der Stahl-, Aluminium- und Metall-
industrie eingesetzt werden. Sie überwa-
chen online und berührungslos die Pro-
duktion von Stahl- und Aluminiumbändern, 
Brammen, Blechen und Rohren. Und ge-
währleisten damit gleich bleibende Quali-
täten. Zur IMS Group gehören heute neun 
Unternehmen, von denen sechs ihren Sitz 
in den USA, Mexico, Brasilien, Indien, 
China und Russland haben.  Manfred Meis

INFOS

Volker Neumann, Ansprechpartner der 
Bergischen IHK rund um das Thema 
Energieeffi zienz und Fördermöglichkeiten. 
Telefon: 0202 2490-305
E-Mail: v.neumann@wuppertal.ihk.de

Energieeffi zienz nimmt auch bei Dirostahl einen großen Stellenwert ein.
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Der Wärme- und Stromerzeuger fürs Gebäude und Auto: Vaillant ecoPOWER 3.0 und 4.7.

Nachhaltige Technik, die überall gut ankommt: ecoPOWER 3.0 und 4.7 erzeugen durch Kraft-Wärme-Kopplung nicht 
nur Wärme, sondern auch Strom. Und zwar so viel, dass man davon z. B. ein Elektroauto aufladen kann. Neben dem 
Zusatznutzen als Tankstelle haben ecoPOWER 3.0 und 4.7 noch weitere unschlagbare Vorteile: Sie sind vielfältig 
einsetzbar und äußerst effizient. Ob Mehrfamilienhaus oder Gewerbebetrieb – sie reduzieren den Energieverbrauch 
und die Emissionen erheblich. Mit dem ecoPOWER Service-Wunder übernehmen wir alle Aufgaben, die bei  
der Beantragung von Förderungen, der Organisation von Vergütungen sowie bei Steuererstattungen während des 
Betriebs anfallen. So werden ecoPOWER 3.0 und 4.7 ganz einfach zur perfekten Energie-Alternative.

Weitere Details unter www.vaillant.de/Fachpartner

Weil er sogar Energie für Ihr Auto liefert.

    Warum Vaillant ecoPOWER?
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Wuppertal
Friedrichstraße 51
42105 Wuppertal

Tel. (0202) 49 39 39
Fax (0202) 49 39 321

Düsseldorf
Jürgensplatz 58
40219 Düsseldorf

Tel. (0211) 39 30 81
Fax (0211) 30 41 36

Internet
www.hopfgarten.de
info@hopfgarten.de

Kompetent · Konzentriert · Komplex
Unser Konzept für Ihr Recht

Die Kanzlei Hopfgarten Rechtsanwälte besteht seit 60 Jahren. Seither sind 
wir ständig gewachsen. Mit derzeit 36 Kolleginnen und Kollegen sind wir 
an unseren Standorten in Wuppertal und Düsseldorf tätig und betreuen Un-
ternehmen, Institutionen, Freiberufler und Privatleute  regional, überregional 
und international.

1 Standort Düsseldorf
1 Mediator / Mediatorin

Fachanwalt / Fachanwältin für
2 Familienrecht  ·  3 Arbeitsrecht  ·  4 Versicherungsrecht  ·  5 Bau- und Architektenrecht  ·  6 Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht  ·  7 Sozialrecht  ·  8 Handels- und Gesellschaftsrecht  ·  9 Verkehrsrecht
10 Agrarrecht  ·  11 Erbrecht  ·  12 Medizinrecht  ·  13 Bank- und Kapitalmarktrecht  ·  14 Insolvenzrecht

Esther Stoeber 4

Dr. Karsten Schaudinn 13

Alice Schulze-Hagen 1, 2

Sonja Winkelnkemper 3, 4

Sebastian Mesek 8

Dr. Björn Goslar

Dorthe Talian, LL.M. 9

Nora Henschel 1, 2

Sascha Kuck 1

Thomas Kraus

Robert Schulte

Katja Radnai 9

Anika Goedecke

Sonja Ruland, LL.M.

Anne Treder 1

Dr. Günter Hopfgarten

Klaus Schrameyer

Heiner Reinold 6, 12

Dr. Manfred Fuhrmann 6

Dr. Jörn Rosenkaymer 5

Klaus Sopp 4, 5

Iris Wrobel 1, 2

Andrea Post 3

Martin Heß 1, 8

Alexander Philipp 6, 9

Dr. Bernhard Schulze-Hagen 1, 10

Matthias Becker 4

Stephan Deiters 14

Thomas Brinkmann 7

Silke Allerdissen 3

Mark Wilmking, LL.M. 11

Ab Frühjahr 2013 fi nden Sie 

uns in Wuppertal am neuen 

Standort Ohligsmühle.

HR_Anz_BergWirtschaft_2012-09.indd   1 17.09.2012   12:38:38 Uhr
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Handels- u. Gesellschaftsrecht
au- u. Architektenrecht

Arbeitsrecht
Verkehrsrecht

ank- u. Kapitalmarktrecht
Miet- u. Wohnungseigentumsrecht

amilienrecht

„Gut beraten“
Rechtsanwälte & Steuerberater 

aus der Region

WorldWideWeb, Onlinehandel, WikiLeaks, 

Schutz der Privatsphäre. Justitia muss ihre 

Waagschale mehr denn je global ausrichten.
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KOMPETENZ:

• Arbeitsschutz
• Umweltschutz
• Gefahrgut
• Brandschutz
• Technical Due Diligence
• Corporate Responsibility

DR. HARTMUT H. FRENZEL 
NACHHALTIG. EXZELLENT. BERATEN. 

Orffweg 32  
42289 Wuppertal 
Telefon +49-202-2541472 
E-Mail frenzel@frenzel.com

Unbenannt-2.indd   1 13.09.12   12:06

Sie bestimmen Art und Umfang 
der Leistung wie zum Beispiel: 

• digitale Belegerfassung 

• Buchungsberatung E-Bilanz

• Lohn Vorerfassung 

• Mehr Netto vom Brutto

u.v.m.

Steuerberatung individuell 
wie IHR Unternehmen.
 

Unbenannt-2.indd   1 21.09.12   12:59

Europäischer Rettungsschirm, Ent-
scheidungen aus Karlsruhe, Staatsan-
leihen etc…

Die politischen Richtlinien, die über die wei-
tere Entwicklung Europas und die Stabilität 
der gemeinsamen Währung entscheiden, mö-
gen uns alle als Bürger Europas in Erstau-
nen versetzten. 
Aber die täglichen Entscheidungen als Unter-
nehmer mit unseren Geschäftspartnern ge-
ben unserer Existenz Struktur und sollten 
von Erfolg geprägt sein.Doch im Dschungel 
der Paragraphen hat sich schon manch ge-
sunder Menschverstand verirrt.
Dabei sind die Themen Arbeitsrecht, Han-
delsrecht, Gesellschaftsrecht usw. noch ver-
traut im Gegensatz zu all den Rechtsbestim-
mungen, die die neuen Medien mit sich 
bringen.
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Standort Remscheid

Elberfelder Straße 39

42853 Remscheid

02191 49 91 80

Martin Wagner, LL.M.

Dr. Marc d’Avoine Oliver Teubler Dr. Peter Neu Dr. Christof Heußel

Robin Schmahl Alexander J. Fischer

Sven Wolf MdL

Thorsten KapitzaSven Danzeglocke

Dennis Kreuzer Peter Mazzotti Anke Ortmann Claas Thien Katharina V. Braun

Markus HeeselerMay-Britt Hammel

Standort Wuppertal

Bembergstraße 2-4

42103 Wuppertal

0202 24 50 70

Standort Leverkusen

Brückenstraße 18-20

51379 Leverkusen

02171 58 27 25

Standort Solingen

Höhscheider Straße 116

42699 Solingen

0212 8 80 21 80 00

Standort Düsseldorf

Cecilienallee 59

40474 Düsseldorf

0211 22 97 43 32

Weitere Informationen zu unseren Rechtsanwälten 
und deren Kompetenzen erhalten Sie im Internet 
unter www.atn-rechtsanwaelte.de

Die ATN-Kompetenz: Starke Einzelpersönlichkeiten in 
einem  überregionalen Team, die offen über Fachgrenzen 
hinaus zusammenarbeiten.

Standort Ennepetal

Bergstraße 56

58256 Ennepetal

02333 60 96 53

Urheberrecht,  Medienrecht,  
Onlinerecht,  Nutzungsrecht

Das Internet als Handelsplattform:  Es macht glo-
bales Handeln und Denken transparent und dient 
vielen unternehmerischen Zwecken. Aber es  
tummeln sich neben all der unübersehbaren 
Möglichkeiten  zur eigenen Präsentation und des 
weltweiten Handels auch noch viele rechtliche 
Grauzonen des kaufmännischen Miteinanders. 
Anders als in Amerika, wo die Rechtsentschei-
dungen zum Thema Onlinerecht wesentlich weiter 
ausgereift sind, gibt es in Deutschland noch zu 
viele Punkte, die Spielraum in der Interpretation 
zulassen. Dies wird sich erst in den kommenden 
Jahren weiter entwickeln.
Je mehr rechtliche Auseinandersetzungen anste-
hen, desto öfter ist die Entscheidung von Justitia 
gefragt
Seien Sie gut beraten! Wir empfehlen uns!
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Das Restaurant Taormina fai da te gibt es 
schon seit 1979 in der Wuppertaler Süd-
strasse, in unmittelbarer Nähe von Stadt-
halle und Schwimmoper. Da über 30 Jah-
re in der Gastronomie mehr als genug 
sind, ist Gründer Tino Costa letztes Jahr 
in den Ruhestand gegangen. Sein Sohn, 
Fabrizio Costa, hat das Familienunter-
nehmen übernommen und ein neues 
Konzept erfolgreich umgesetzt. Den rus-
tikalen Charme, den das Restaurant vor 
der Übernahme hatte, hat Fabrizio Costa 
mittlerweile durch ein modernes Interi-
eur ersetzt. 

„Wichtig war mir, dass die klassisch itali-
enische Küche, die unsere Gäste mögen, 

Im Taormina fai da te fühlt man sich wie in Italien - dafür 
sorgt schon die Vespa im Eingangsbereich

zwar weiterhin angeboten, aber an aktu-
elle Gastronomietrends angepasst wird“, 
erklärt Costa. So bietet die Karte für 
Freunde der mediterranen Küche typi-
sche Gerichte wie Spaghetti Napoli, Spa-
ghetti mit Steinpilzen aber auch ausge-
fallenen Gerichte, wie etwa Battuta, ein 
Rumpsteak, was es laut Costa in dieser 
Art in Wuppertal nur hier gibt. 
Pizza essen ist im Taormina nicht gleich 
Pizza essen: „Unsere Gäste können vom 
Teig über die Form, die Sauce bis hin 
zum Belag alles individuell zusammen-
stellen“, erläutert Costa. „Fai da te“ be-
deutet übrigens übersetzt soviel wie 

„mach es selbst“. Eine wechselnde Tages-

karte sowie typische italienische Ge-
tränke - vom Fassbier Peroni über die 
Limonade Aranciata - runden Angebot 
und Italienfeeling ab.

Taormina 2.0
Viele Gäste, die bereits zu seinem Vater 
gekommen sind, sind auch Fabrizio 
Costa treu. „Wir haben aber durch das 
neue Konzept und die Umgestaltung 
auch viele junge Gäste dazu gewonnen“, 
berichtet er. Das Durchschnittsalter liegt 
bei rund 35 Jahren. Um den Anteil der 
jüngeren Gäste noch weiter auszubauen, 
nutzt Costa aktiv Online- und Social 
Media-Angebote. So hat das Taormina 
etwa eine eigene Präsenz auf Facebook, 
einen Blog und Reservierungen sind na-
türlich auch online möglich.
Vanessa Kämper

Tradition neu belebt

PIZZA UND ANDERE 
BESONDERHEITEN 

REGIONAL KULINARISCHES
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 Restaurant Taormina fai da te, Süd-
strasse 26, 42103 Wuppertal. Telefon: 0202 
300-589, E-Mail: info@faidate.de, Internet: 
www.faidate.de, Facebook: www.facebook.
com/taormina.faidate. Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 17:30 bis 
23:30 Uhr, Freitag und Samstag 12 bis 
14:30 Uhr und 17:30 bis 23:30 Uhr, Sonntag 
12 bis 15 Uhr und 17:30 bis 22:30 Uhr, 
Dienstag Ruhetag.
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Fragen an Volker Neumann

ENERGIEEFFIZIENZ 
IM STÄDTEDREIECK
Volker Neumann, Referent im Geschäftsbereich Innovation 
und Umwelt, zur Energieeffi zienz im Bergische Städtedreieck.

ÜBERREGIONAL NACHGEFRAGT

Wie gut ist das Bergische Städtedreieck 
in Sachen Energieeffizienz aufgestellt?
Bei uns hat die Energie-Agentur NRW 
ihren Sitz. Sie berät die Unternehmen 
neutral und unabhängig rund um die 
Themen Energieeffi zienz und innovative 
Energietechnologien. Somit hat man 
frühzeitig auf die Veränderungen im 
Energiebereich reagiert und der zuneh-
menden Bedeutung der Energieeffi zienz 
und der erneuerbaren Energien Rech-
nung getragen.
Auch die Energieversorgungsunterneh-
men der Region bieten zahlreiche Hilfe-
stellungen und Dienstleistungen zur Sen-
kung des Energieverbrauchs in Unterneh- 
men an.
Angesichts steigender Energiepreise bie-
tet die Energieeffi zienz für nahezu jedes 
Unternehmen die Möglichkeit, Kosten zu 
reduzieren und somit die Wettbewerbsfä-
higkeit zu stärken. Nicht effi zient zu sein, 
bedeutet den Anschluss an den Wettbe-
werb zu verlieren. Produktionsabläufe 
und Gebäudekosten kommen ebenso auf 
den Prüfstand wie der sparsamere Ener-
gieverbrauch der hergestellten und ver-
markteten Produkte.

Welche Initiativen gibt es?
Das Projekt Ökoprofi t Bergisches Städ-
tedreieck mit über 100 teilnehmenden 
Unternehmen hat seit 2001 zahlreiche 
Maßnahmen im Handlungsfeld Energie 
umgesetzt. Bei den meisten Unterneh-
men verringerte sich der Energiever-
brauch und dadurch sanken auch die 
Energiekosten.
Mit der Kongressreihe „Hundertprozentig.
Erneuerbar“ will sich das Bergische Land 
als eine Region für Erneuerbare Energi- 
en und mehr Energieeffi zienz etablieren. 
Vernetzung und Erfahrungsaustausch 

zwischen verschiedenen Akteuren spielen 
hierbei eine große Rolle.

Wie bewerten Sie die Entwicklung der 
letzten Jahre?
Von 1995 bis 2005 ist der Endenergiever-
brauch in der EU insgesamt um gut elf 
Prozent gestiegen, seitdem stagniert er. 
Die Industrie in der EU konnte ihren End-
energieverbrauch im gleichen Zeitraum 
um vier Prozent senken.
Energieeffi zienz senkt langfristig die Kos-
ten in Haushalten, Gewerbe und Industrie. 
Gerade für energieintensive Unternehmen 
ist Energieeffi zienz ein Gebot wirtschaftli-
cher Vernunft. Daher sind die wirtschaftli-
chen Potentiale oftmals bereits erschöpft, 
so dass sich weitere nennenswerte Fort-
schritte nur durch kapitalintensive und 
derzeit noch unwirtschaftliche Investitio-
nen erzielen lassen. Die Entwicklung und 
Erprobung wirtschaftlicher und effi zienter 
Maßnahmen zur Steigerung der Energie-
effi zienz bedarf einer noch engeren Zu-
sammenarbeit von Politik, Hochschulen 
und Unternehmen.

Was sollte künftig noch verbessert 
werden?
Oberstes Gebot bei der Umsetzung der 
politischen Ziele und der Wahl der Mittel 
der Energiewende muss Wirtschaftlich-
keit sein. Verpfl ichtende Energieeinspar-
maßnahmen, wie die Senkung des Ener-
gieverbrauchs um zehn Prozent und die 
Steigerung der Energieeffi zienz um 
zwanzig Prozent bis 2020, können die 
Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen 
gefährden. Bei der Formulierung der spe-
zifi schen Einsparziele sollte das jeweilige 
nationale Ausgangsniveau, Vorleistun-
gen und Investitionszyklen in den Unter-
nehmen berücksichtigt werden.

Was können die einzelnen Unterneh-
men und die privaten Verbraucher bei-
tragen?
Der bewusste Umgang mit Energie sollte 
von Kindesalter an erlernt und in Schule 
und Ausbildung verinnerlicht werden. 
Als fester Bestandteil der Unternehmens-
kultur kann dies sogar Regulierung er-
setzen. Bestehende Wissensdefi zite bei 
privaten und gewerblichen Energiever-
brauchern müssen durch zielgruppenspe-
zifi sche Angebote systematisch abgebaut 
werden. Dies ist eine gemeinsame Aufga-
be von Politik, Bildungsträgern, IHK und 
Unternehmen.

Inwieweit unterstützt die Bergische IHK 
das Thema?
Die IHK ist als Regionalpartner der KfW 
der erste Ansprechpartner für die Ab-
wicklung der KfW-Beratungsförderung 
des Förderprogrammes Energieberatung 
Mittelstand. Ziel des Programms ist die 
Förderung der sparsamen Energiever-
wendung im gesamten Unternehmen. 
Im Rahmen der IHK-Initiative Rheinland 
bietet die IHK wertvolle Tipps in Form 
von kostenfreien Informationsveranstal-
tungen zu zahlreichen Themen rund um 
die Energieeffi zienz in Unternehmen. 
(siehe auch www.ihk-energieeffi zienz.de)
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www.voba-rsg.de

Liebe Mittelständler, 
schön, dass hier der Handschlag 
noch zählt. Willkommen bei Ihrer 
Volksbank im Bergischen. 

Vertrauen, das verbindet.
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Perfekt bedacht

DIE ELEGANTE ART, 
SONNE ZU TANKEN
Im Zeichen der Energiewende ist das Thema 
Solar in aller Munde. Dies bedeutet jedoch 
nicht, dass überall nur positiv über diese 
Form der Stromerzeugung gesprochen wird. 
Vor allem Besitzer hochwertiger Immobilien 
und denkmalgeschützter Gebäude lehnen 
aus ästhetischen Gründen den  Platten-Bau 
auf dem Dach ab. Stellt sich also die Frage: 
Geht Photovoltaik auch schöner?

„Na klar“, sagt Hendrik Winkelheide und liefert gleich den op-
tischen Beweis. Der kreative Bautechniker aus Wuppertal ar-
beitet gemeinsam mit seinem Partner Yannick Bittmann seit 
drei Jahren an einer Lösung, die Photovoltaik-Technik auf 
Deutschlands Dächern attraktiver zu machen. Mit Erfolg. Jetzt 
präsentiert das Team als Ergebnis seiner Überlegungen ein Pro-
dukt, das es so bisher weltweit noch nicht gibt.

Ein Glas-Ziegel mit interessantem Innenleben
Vor uns liegt ein erster Entwurf eines Solardachsteins, der auf 
den ersten Blick einem ganz normalen Dachziegel ähnelt. Beim 
näheren Hinsehen werden allerdings einige Unterschiede deut-
lich. Denn die neuartige anthrazitfarbene Dachpfanne besteht 
komplett aus Glas, in das eine hochmoderne Dünnschichtsolar-
zelle eingeklebt ist. Hendrik Winkelheide erklärt den Doppel-
nutzen seiner Erfi ndung: „Unser Solardachstein ist die perfekte 
Verschmelzung einer herkömmlichen Dachpfanne und fort-
schrittlicher Photovoltaik-Technik. Damit steht erstmals ein 
innovatives Verbundsystem zur Verfügung, das gleichzeitig 

Mit dem neuarti-
gen Solardachstein 
auf Erfolgskurs. 
Hendrik Winkel-
heide, Alexandra 
Pausmer und 
Yannick Bittmann 
(v.l.n.r).

REGIONAL MADE-IN
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LEASING
INKLUSIVE
SCHUTZENGEL.

MINI SMILE: Rundum sorglos mit 

Versicherungsanbieter dort. Leasinganbieter da. Mit MINI 
SMILE erhalten Sie beide Leistungen zusammen. Bequem und 
zu einem attraktiven Preis. Damit Sie immer einen Grund zum 

DIE VORTEILE.

zwei Funktionsvorteile bietet: Zum einen lässt sich der Solar-
dachstein auf gewohnte Weise als Dacheindeckung einsetzen 
und problemlos ohne aufwendige Unterkonstruktion verlegen; 
zum anderen übernimmt das fertig installierte Produkt zuver-
lässig die Stromerzeugung aus Sonnenenergie. Und zwar op-
tisch völlig unauffällig! Denn der Betrachter sieht von der 
Straße aus ein traditionelles Ziegeldach, das allen ästhetischen 
Anforderungen genügt und sich harmonisch in das Umfeld 
einfügt. Dank des unaufdringlichen Erscheinungsbildes ist der 
Solardachstein ohne Einschränkung für den Denkmalschutz 
geeignet.“ Argumente, die den Dachdecker als professionellen 
Verarbeiter ebenso überzeugen werden wie den Hausbesitzer, 
der Wert auf Qualität und Wertigkeit legt.

Bei  jedem Wetter unverwüstlich
Denkt man an die kommende Wochen mit Regen, Hagel und 
bald auch Schnee, kommen doch Bedenken auf. Ist solch ein 
gläserner Ziegel eigentlich wetterfest? „Keine Sorge“, beruhigt 
Yannick Bittmann. „Die Kombination von speziell gehärtetem 
Solarglas auf der Oberseite und profi liertem hochstabilen Re-
cyclingglas als Basis garantieren Langlebigkeit, Haltbarkeit 
und zuverlässigen Schutz gegen mechanische und wetterbe-
dingte Einwirkungen. Der Solardachstein besitzt damit die 
gleichen mechanischen Eigenschaften wie der bewährte Beton-
dachstein.“ 
Nun benötigt die Photovoltaikinstallation in Dachsteinform 
noch die entsprechende Elektrik, um arbeiten zu können. „Für 
die Verkabelung nehmen wir handelsübliche Komponenten in 
Top-Qualität, die sich wirklich kinderleicht montieren lassen. 
Ein intelligentes Buskonzept mit separaten MPP-Reglern und 
Wechselrichtern gleicht zudem eventuelle Unregelmäßigkei-
ten aus und meldet Fehler im System“, erklärt Hendrik Win-
kelheide.

Erfolgs-Chance in der Nische
Bis zur Vermarktung wird es allerdings noch etwas dauern. 
Alexandra Pausmer, die Dritte im Team der jungen Firmen-
gründer und unter anderem zuständig für Verwaltung und 
Marktanalysen, zieht eine realistische Zwischenbilanz: „Mit 
Unterstützung eines Investors sind wir nun in der Lage, die 
ersten 100 Prototypen des Solardachsteins herzustellen. Doch 
nun gibt es noch eine Menge für uns zu tun. Bis zur Serienrei-
fe muss unsere Innovation viele Eignungstests durchlaufen 
und natürlich den potentiellen Interessenten auf dem Markt 
vorgestellt werden.“ Die Marketingvorgabe ist eindeutig:  Weg 
vom Billig-Image zahlreicher Solarsysteme und hin zur Allein-
stellung als exklusive High Tech-Alternative für Kunden, die 
bereit sind, für ihren besonderen Anspruch auch etwas mehr 
zu bezahlen.                                                      Brigitte Waldens

 Winkelheide
Integrierte Solarsysteme
Lise-Meitner-Straße 5-9
42119 Wuppertal
Tel. 0202/31713-260
Fax 0202/31713-180
Mobil 0163-7393384
info@integrierte-solarsysteme.de
www.integrierte-solarsysteme.de
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Im Gespräch mit Klaus-Dieter Schulz 

EIN MANN - 
EIN SCHLOSS
KLaus-Dieter Schulz ist erster Vorsitzen-
der des Schlossbauvereins Burg. In „Typisch 
Bergisch“ erzählt er unter anderem wo er 
gerne seine Freizeit verbringt.
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REGIONAL TYPISCH BERGISCH

Name: Klaus-Dieter Schulz

Beruf/Unternehmen: pensionierter Landesbeamter; zurzeit 
erster Vorsitzender und kommissarischer Geschäftsführer des 
Schlossbauvereins Burg an der Wupper e.V.

Geheimtipp in der Region: Schloss Burg!

Ich lebe und arbeite gerne im Bergischen, weil … ich hier 
geboren bin, die Menschen und die Landschaft schätze.

Welche Eigenschaft der Bergischen schätzen Sie – oder auch 
nicht? Aufgeschlossenheit und ein gesundes Maß an Sturheit.

In meiner Freizeit findet man mich oft ... im Schwimmbad, 
auf der Korkenziehertrasse und in den heimischen Wäldern.

Was treibt Sie an? Das Ziel, Schloss Burg als touristisches 
Zentrum des Bergischen Landes weiter voranzubringen.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 
Den souveränen Umgang mit Computern.

Mit wem würden Sie gern einen Tag lang tauschen?
Mit niemandem; ich bin zufrieden mit dem was ich bin.

Ihr Motto? Beginne jeden Tag mit einem Lächeln.

WIR SPRECHEN IHRE SPRACHE: UNTERNEHMERISCH.

Lise-Meitner-Straße 1- 9 . 42119 Wuppertal . Tel. + 49. 202 3171 3171 . Fax +49.202 3171 3172
info@wkk-unternehmensentwicklung.de . www.wkk-unternehmensentwicklung.de

Mehr Umsatz               Mehr Gewinn               Mehr Netto                Mehr Transparenz              Mehr Stabilität
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Pina - Der Film und die Tänzer

Pina Bausch (1940 bis 2009) war mit dem 
von ihr aufgebauten und geleiteten „Tanz-
theater Wuppertal“ eine Kultfi gur der inter-
nationalen Tanzszene. In ihren Choreogra-
phien gelang es ihr, den klassischen Tanz 
mit Elementen der Performance, der Panto-
mime, der Artistik, des Sports, des Schau-
spiels und des Gesangs zu einer neuen 
Kunstgattung zu verbinden.
Die Fotos zeigen ein neues und bisher selten 
gesehenes Bild vom Tanztheater und seinen 
Tänzern. Das Buch ist nicht nur eine Hom-
mage an das große und existentiell beein-
druckende Erbe einer bahnbrechenden 
Künstlerin, sondern auch ein eindrucksvolles 
Portrait der Arbeit ihres Ensembles. Denn 
neben der Dokumentation des Films und 
seiner Entstehungsgeschichte wirft Donata 
Wenders einen persönlichen Blick hinter die 
Kulissen des Tanztheaters Wuppertal.

 

Pina - Der Film und die Tänzer, 2012 
erschienen, 264 Seiten mit vielen Fotos, 
gebunden mit Schutzumschlag, Schirmer/
Mosel, ISBN 978-3-8296-0590-8, 
49,80 Euro.

„Welt Musik Woche“

Wiener Charme, nordische Kühle und 
schottische Spielfreude. Eine Woche lang 
unterrichten herausragende Musiker ver-
schiedener Folktraditionen im Rahmen der 

„Welt Musik Woche“ in Solingen. Die Musi-
ker präsentieren nicht nur die unterschied-
lichen Folktraditionen ihrer Herkunftsländer, 
sondern setzen sie immer wieder zu span-
nenden Ensembles zusammen. Dabei entwi-
ckeln sie so viel Spielfreude und Begeiste-
rung am eigenen Tun, dass der Funke zum 
Publikum überspringt.
Die „Welt Musik Woche“ fi ndet vom 7. 
bis 13. Oktober in Kursen, Workshops, 
Session und Tanz statt.
Abschlusskonzert: 11. Oktober, 20 Uhr im 
Theater Solingen, Eintritt: 15,10 Euro. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.theater-solingen.de oder www.welt-
musikwoche.de.
 

REGIONAL FREIZEIT

Ausgezeichnet mit dem 
Bergischen Ausbildungspreis 2011.

Unbenannt-1.indd   1 20.01.12   16:42
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REGIONAL STADTTEILCHECK
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Viel zu entdecken

LEBENSQUALITÄT 
AUF DEN ZWEITEN 
BLICK Der Remscheider Stadtteil Hasten wirkt auf den ersten 

Blick unspektakulär und hat doch so viel zu bieten.
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Dann beauftragen Sie doch einfach die Party Rent Group mit der 

Ausstattung Ihrer Live-Kommunikationsmaßnahme. Mit Party Rent als 

Ausstattungspartner steht Ihnen nicht nur vielfältiges Event-Equipment 

in Top-Qualität zur Verfügung, mit dem jede erwünschte Eventatmosphäre 

erzielt werden kann, sondern wir bieten Ihnen auch ein zentral organisiertes 

Key Account Management für die perfekte Umsetzung Ihrer Veranstaltung. 

Überzeugen Sie sich selbst – bei partyrent.com

Berlin | Bocholt | Bremen | Dortmund | Düsseldorf/Köln | Frankfurt a. M. | Hamburg | Hannover | Kassel

Stuttgart | Arnheim | Luxemburg | Paris | Kopenhagen | Malmö | Stockholm | Oslo | Wels (A)

Suchen Sie einen vielseitigen und leistungsstarken 
Eventausstatter für Ihre Veranstaltung? 

partyrent.com

Find us on Social Media

JUST FOCUS ON YOUR BUSINESS 
we create value
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Ortsfremden kann es passieren, dass sie beim Besuch des 
Remscheider Stadtteils Hasten nur die vielbefahrene Haste-
ner Straße wahrnehmen. Schade, denn der Ortsteil hat we-
sentlich mehr zu bieten, erschließt sich dem Besucher aber 
häufi g erst auf den zweiten Blick. „Wir haben auf dem 
Hasten einen sehr gut aufgestellten Einzelhandel, es gibt 
viele Dienstleistungsunternehmen und eigentlich alles, 
was man für den Alltag braucht“, sagt Gerhard Röttger, 
Vorsitzender der IG Hasten. Als solcher muss er es wissen 
und tatsächlich – bei einem Spaziergang mit ihm durch 
den Ortsteil fällt auf, dass hinter jedem Schaufenster etwas 
zu entdecken ist. 

Alles fußläufi g erreichbar
Leerstände gibt es so gut wie gar nicht, dafür ein bunter 
Mix aus alteingesessenen und neu hinzugekommenen Lä-
den. Lebensmittelgeschäfte, Buchhandlungen, Bankfi lia-
len, Friseursalons, Bäckereien. „Selbst wer kein Auto hat, 
kann hier fußläufi g alles erreichen“, sagt Röttger. Der 
63-Jährige ist fest mit dem Stadtteil verwurzelt, hat seine 
Veränderungen im Laufe der Jahre miterlebt und auch 
mitgestaltet. „Früher waren Arbeit und Wohnort meist di-
rekt beieinander. Das ist heute nicht mehr so oft der Fall, 
aber auf dem Hasten gibt es doch noch einige, für die ge-
nau dies gilt.“ 
Stolze 700 Jahre ist der Stadtteil alt, mit verschiedensten 
Veranstaltungen wird das Jubiläum das ganze Jahr über 
gefeiert, das größte Fest gab es im Juni. Als zentraler Ort 
zum Feiern würde sich eigentlich der Richard-Lindenberg-
Platz im Zentrum anbieten – viel her macht der Platz al-
lerdings nicht. „Da versuchen wir schon seit 20 Jahren 
etwas zu ändern“, sagt Röttger und zeigt auf die als Park-
platz genutzte Asphaltfl äche. „Das ist ziemlich trostlos.“ 
Mit der Aufstellung des Richard-Lindenberg-Denkmals ist 
jedoch ein erster Schritt zur Veränderung getan. „Dem-
nächst wird hier die Straßenführung etwas geändert, das 
Wartehäuschen wird versetzt und der Platz wird mit Per-
golen eingefasst.“ Dann stünde den rund 12.000 Haste-
nern endlich ein schöner Platz mit Aufenthaltsqualität zur 
Verfügung. 

Ein Gebiet mit hohem Freizeitwert
Denn gesellig, das sind die Hastener. „Es gibt viele Vereine 
und viele Menschen, die sich engagieren und in verschie-
denster Weise einbringen. Sonst würde es auch nicht so 
hier aussehen.“ Bergische Fachwerkhäuser, Gründerzeitvil-
len und moderne Bauten wechseln sich ab, die Werkzeug-
trasse beginnt oder endet – wie man es eben sehen will – 
auf dem Hasten und auch der Stadtpark ist nicht weit. „Das 
Gebiet hat einen hohen Freizeitwert, in wenigen Minuten 
bin ich im Morsbachtal, am Steffenshammer oder kann das 
Deutsche Werkzeugmuseum besuchen.“ Letzteres liegt di-
rekt neben dem Historischen Zentrum, das in einem se-
henswerten Rokoko-Fachwerkhaus untergebracht ist. „Im 
Museum fi nden Sie Dinge, die den Hasten bis heute prä-
gen.“ Der erste Produktions-Lichtbogen-Schmelzofen, den 
einst Richard Lindenberg entwickelte, steht dort ebenso 
wie moderne Werkzeuge, wie sie noch heute in der Region 
gefertigt werden.                                         Andrea Wiegmann
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HOCH3

Der Raum Köln/Bonn und das Bergische 
Städtedreieck verfügen nicht nur über 
eine gemeinsame „Grenze“; es bestehen 
darüber hinaus viele institutionelle und 
inhaltliche Berührungspunkte, die über 
die jeweiligen Regionsgrenzen hinaus 
von Bedeutung sind und nun ausgebaut 
werden sollen. Oberbürgermeister Nor-
bert Feith, zugleich Vorsitzender der Ge-
sellschafterversammlung der Bergischen 
Entwicklungsagentur, Landrat Werner 
Stump (Rhein-Erft-Kreis) als Vorsitzender 
des Region Köln/Bonn e.V. und Dr. Ort-
win Weltrich (Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer zu Köln) als zweiter   
stellvertretender Vorsitzender des Region 
Köln/Bonn e.V. unterzeichneten bei ei-
nem Treffen im Brückenpark Müngsten 
eine gemeinsame Erklärung, die die Fel-
der der Kooperation absteckt und erste 
konkrete Maßnahmen aufzeigt. Zuvor 
hatten sich die Gremien beider Regionen 
einhellig für einen solchen Schritt ausge-
sprochen.
Schon jetzt pfl egen die beiden regionalen 
Institutionen, der Region Köln/Bonn e.V. 
sowie die Bergische Entwicklungsagentur 
eine projektbezogene Zusammenarbeit – 
insbesondere im Bereich des Tourismus. 
Diese erfolgreiche Verbindung soll nun 
weiter vertieft und vor allem auch auf das 
Gebiet der Wirtschaftspolitik ausgeweitet 
werden. „Schließlich gibt es viele Über-
einstimmungen in der wirtschaftlichen 
Struktur der beiden Regionen“, so Feith. 
Und auch Stump sieht vielfältige Vorteile 
für beide Seiten: „Heute muss man über 
den Tellerrand blicken, wenn man erfolg-
reiche Wirtschaftspolitik betreiben will.“

Konkret gemeinsam
Nun wird man sich regelmäßig über ak-
tuelle Projekte und Initiativen informie-
ren und gemeinsame Projekte entwi-
ckeln. So sollen die Unternehmen beider 
Regionen noch besser mit den Fach-
hochschulen und Universitäten vernetzt 
werden, um deren wirtschaftsbezogene 
Aktivitäten und Kompetenzen systema-
tisch zu nutzen. Auf diese Weise erhofft 
man sich, dass die Wirtschaft von dem 
Wissenschaftstransfer nachhaltig profi -
tiert.  Zudem gibt es in beiden Regionen 
bereits zahlreiche branchenbezogene 
Netzwerkprojekte, die in Zukunft eben-
falls stärker regionsübergreifend organi-
siert werden sollen. Auch in Fragen der 
Energie- und Ressourceneffi zienz - für 
beide Regionen ein maßgebliches Thema 

- ist ein intensiver Austausch angestrebt.
Ausgebaut werden soll auch die Koope-
ration im Tourismusbereich. Schon heu-
te sind die Projekte „Panoramaradwege“, 

„Bergischer Weg“ und „WupperSchiene“ 
regionsübergreifend angelegt, auch ge-
meinsame Messeauftritte auf den ein-

Vertreter des Bergischen Städtedreiecks und der Region Köln/Bonn haben bereits im August 
einen Kooperationsvertrag unterzeichnet und damit eine enge Zusammenarbeit zwischen 
den beiden Regionen eingeleitet. Dass dies nicht nur ein Lippenbekenntnis ist, zeigen die 
vielen konkreten Ansätze der Kooperation.

Kooperation zwischen Bergischen Städtedreieck und Region Köln/Bonn

ZUSAMMENARBEIT 
BESIEGELT

schlägigen Messen sind längst Routine. 
Vor allem in Sachen Vermarktung und 
Wahrnehmung nach außen sieht man 
aber noch Ausbaupotenzial.

„Von dem gemeinsamen Schulterschluss 
versprechen wir uns für beide Seiten 
auch eine Steigerung der Effektivität des 
Außenauftritts und der Lobbyarbeit“, so 
die beiden Spitzenbeamten auf ihrem 
Treffen. Dies sei auch mit der Zielset-
zung verbunden, die Chancen auf Ein-
werbung von Fördermitteln beim Land 
zu steigern.
Dass man sich in Zukunft zu themenre-
levanten Veranstaltungen gegenseitig 
einlädt, wird allenthalben zu guten Ge-
sprächen und intensivem Austausch 
zwischen den Akteuren und den Unter-
nehmen untereinander führen. „Dies ist 
erst der Anfang, wir sind überzeugt, dass 
sich noch weitere Ansätze und gute Ide-
en entwickeln werden“, so Stump und 
Feith.

 Weitere Informationen unter: 
www.region-koeln-bonn.de

Bei einem Treffen im Müngstener Brückenpark wurde der Kooperationsvertrag unterzeichnet.
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INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte im Bergischen Städtedreieck 
unter „hoch3“ berichtet. Verantwortlich 
für den Inhalt ist die Bergische Entwick-
lungsagentur GmbH. Ansprechpartner bei 
Rückfragen: Christiane ten Eicken, BEA
Telefon: 0212 881606-67,
E-Mail: presse@bergische-agentur.de

Zum Hintergrund: Die Vorbereitung für 
die Ausrichtung der neuen Förderperiode 
nach 2013 laufen auf Hochtouren. Die 
EU-Kommission hat bereits wichtige Wei-
chen gestellt, auch das Land Nordrhein-
Westfalen rechnet wieder mit Mitteln aus 
Brüssel. Im Zuge der Erarbeitung der neu-
en Förderstrategie wurden insgesamt 900 
Wirtschafts- und Sozialpartner im ganzen 
Land eingeladen, sich mit eigenen Stel-
lungnahmen an der Diskussion zu beteili-
gen. Auf dieser Basis sollen Ausrichtung 
und Schwerpunkte der Förderungen im 
Zeitraum 2014-2020 beschlossen werden.
Die Chance hat man auch im Bergischen 
Städtedreieck genutzt. Einmal mehr hat 
die Region deutlich gemacht, dass sie 
nach wie vor einen erheblichen Förder-
mittelbedarf hat und daher dringend auf 
einen prioritären Zugang angewiesen ist. 
Auf über 40 Seiten wurden Verbesse-
rungsvorschläge formuliert, die Schwä-
chen der Region aufgezeigt und inhaltli-
che Schwerpunkte für mögliche Förde-
rungen gesetzt. 

Regionale Zusammenarbeit ein-
mal mehr als Vorteil
Es ist eine gemeinsame Stellungnahme, 
unterzeichnet von den drei Stadtspitzen, 
dem IHK-Präsidenten sowie dem Rektor 
der Bergischen Universität, die jetzt beim 
Land eingereicht wurde. Weitere sechs In-
stitutionen haben sich angeschlossen. 

„Damit signalisieren wir dem Land eindeu-
tig, dass wir als Region mit einer Stimme 
sprechen“, so Bodo Middeldorf, Ge-
schäftsführer der Bergischen Entwick-
lungsagentur (BEA), bei der die Stellung-

Ziel 2 - Die Region nutzt ihre Chance

GUT VORBEREITET 
IN DIE ZUKUNFT

nahme zusammengeführt wurde. Die 
genannten Institutionen sind neben der 
BEA die beiden Agenturen für Arbeit, der 
Arbeitgeberverband von Remscheid und 
Umgebung, die Vereinigung Bergischer 
Unternehmerverbände sowie die Regiona-
lagentur. Eine eindrucksvolle Liste von 
gemeinsamen Konzepten, wie das Regio-
nale Standortkonzept oder der Masterplan 
Tourismus, Netzwerke und Initiativen, wie 
die neue Bergische Gesellschaft für Res-
sourceneffi zienz oder das Bergische Fach-
kräftebündnis, belegen eindeutig, dass 
diese Stimme ein festes Fundament hat.

Hilfe auf dem Weg in die Zukunft
Die Kernaussagen sind: Die Verfahren 
müssen vereinfacht, die Zugänglichkeit 
für mittelständische Unternehmen verbes-
sert werden. Angesichts negativer Zahlen 
bei der Arbeitsmarkt- und Bevölkerungs-
entwicklung in Verbindung mit der ekla-
tanten Finanzschwäche der Kommunen 
brauche es darüber hinaus eine Anerken-
nung als strukturschwache Region. „Viele 
Projekte mit direkter kommunaler Beteili-
gung konnten aufgrund der notwendigen 
Eigenanteile oder aufgrund bestehender 
Richtlinien nicht durchgeführt werden“, 
berichtet Middeldorf aus der Arbeit der 
vergangenen Jahre. Folge: Gerade da, wo 
sie dringendsten benötigt, konnten die 
Fördergelder nicht fl ießen. 
Eine weitere Erfahrung: Mittelständische 
Firmen lehnen die EU-Förderung auf-

Kim Schubert lässt „ihre“ Region auch in 
Zukunft nicht hängen

Das Bergische Städtedreieck ist auf Fördermittel des europäischen Fonds dringend ange-
wiesen. So war es geradezu eine Pfl icht, sich an dem Konsultationsverfahren  der Landes-
regierung zu beteiligen und damit einen Beitrag zu einer zielgerichteten Strategie für die 
künftige Förderperiode der Ziel 2-Mittel zu leisten. 

grund des administrativen Aufwandes ab. 
Die Wettbewerbsaufrufe sollten zudem 
thematisch breiter gefasst werden, länge-
ren Vorlauf haben und weniger auf die 
Förderung von Spitzenforschung ausge-
richtet sein. 
Auch inhaltlich hat sich die Region mit 
der vorgelegten Stellungnahme schon 
positioniert: Ressourceneffi zienz und Er-
neuerbare Energien, Fachkräfteversorgung, 
Gesundheitswirtschaft, Gewerbefl ächen-
entwicklung, die Weiterentwicklung als 
touristische Destination und Stadtent-
wicklung; das sind die Themen, mit denen 
man in den nächsten Jahren dem Struk-
turwandel begegnen will. 
Auf dem Parteitag der SPD in Solingen am 
letzten Montag gab es bereits eine erste 
positive Rückmeldung durch das Land: 
Der neue NRW-Wirtschaftsminister Garr-
elt Duin versprach, dass man die das 
Bergische Städtedreieck in der kommen-
den Förderperiode besonders berücksich-
tigen werde. 

 Weitere Informationen unter: www.ziel2.nrw.de
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In der Küche von Ralf Holzapfel duftet es 
mitunter wie in einer Garküche in De-
lhi: Neben traditionellen Gerichten wie 
Schmorbraten in saftiger Soße, werden 
dort auch kulinarische Experimente, 
fruchtige Gaumenfreuden oder süße Ver-
führungen gewagt. Ralf Holzapfel ist 
Küchendirektor des Gastronomiebetriebs 
Culinaria Gastronomiebetriebsgesellschaft 
mbH mit Sitz in der historischen Stadt-
halle am Johannisberg in Wuppertal. 
Dort werden unter den Augen des Profi s 
und Küchenmeisters jährlich drei neue 
Auszubildende in den Bereichen Service 
und Küche eingestellt. Jetzt wurde der 
Ausbildungsbetrieb sogar ausgezeichnet.
Das Cateringunternehmen Culinaria 
wurde im Jahr 1995 gegründet und ge-
hört heute der vom Hagen-Unterneh-
mensgruppe an, zu der außerdem die Ho-
telgesellschaft „Mercure“ am Düsseldorfer 
Hafen, die Medeor-Seniorenresidenzen, 
sowie eine Management Consulting 
GmbH gehören. Die Unternehmensphilo-
sophie sei überall gleich, betont Inhaber 
und Mehrheitsgesellschafter Wolfgang 
vom Hagen: „Wir tun alles für den Gast.  
Wünsche erfüllen könne jeder, sagt er. 

„Wir möchten die Wünsche der Gäste 
übertreffen.“

Das gilt auch für die Ausbildung inner-
halb des Gastronomiebetriebs mit einer 
dazugehörigen Brasserie in der Oper. In 
der Küche von Ralf Holzapfel wird auf 
motivierte und teamfähige Neulinge ge-
setzt, die mit einer positiven Einstellung 
das Team ergänzen. Die Auswahl der 
Auszubildenden erfolgt nicht allein über 
die Schulnoten. 

Übernahme bei der Note „gut“
Neben der praktischen Begabung werden 
auch Jugendliche aus Berufsförderungs-
maßnahmen eingestellt, wodurch Culina-
ria mit der Deutschen Angestelltenakade-
mie (DAA) kooperiert. Daneben sorgen 
übergreifende Trainings für ein theoreti-
sches Basiswissen. „Das sind Pfl ichtver-
anstaltungen, die bei den Auszubilden-
den für das nötige Know How sorgen 
sollen“, betont Culinaria-Geschäftsführer 
Carsten vom Bauer. Praktisch geht es in 
der Küche zu, wenn beispielsweise ein 
ganzes Reh zerlegt werden soll: „Erst 
wird die Decke abgezogen, dann wird das 
Tier in Einzelteile zerlegt“, erklärt Holz-
apfel, der seit 13 Jahren zum Culinaria-
Stamm gehört und seitdem etwa 39 Lehr-
linge ausgebildet hat. Neben ihm schauen 
drei weitere Ausbilder den Neulingen auf 

Karrierechancen für teamorientierte 
und motivierte Neulinge

die Finger, die gewöhnlich vier Posten 
durchlaufen: Gardemanger (kalte Küche), 
Patisserie (Süßes und Gebäck), Saucier 
(Saucen) und Entremetier (Beilagen). Ne-
ben der Vielseitigkeit des Berufs „Koch“ 
gebe es eine weitere Besonderheit: „Wenn 
man möchte, kommt man in der Welt he-
rum“, schwärmt Ralf Holzapfel. So könn-
te es für die Auszubildenden später auf 
einem Schiff in die Karibik oder in eine 
Sterneküche in der Schweiz gehen. Oder 
sie bleiben bei ihrem Ausbildungsbetrieb 
selbst, denn bei einem Abschluss mit der 
Note „gut“ wird denen eine Übernahme 
garantiert. Auch das Thema Nachhaltig-
keit nimmt die Culinaria in den Blick: 
Lieferanten aus der Region haben Vor-
rang. Gerade bei Fleischprodukten kom-
me es auf eine umfangreiche Verwertung 
an.                                      Carolin Seidel
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Vom Auszubildenden zum Sternekoch

ERFOLGSREZEPT 
CULINARIA

Auch bei IHK-TV geht es dieses Mal um 
die Ausbildung bei Culinaria. Die Videos 
fi nden Interessierte unter www.wupper-
tal.ihk24.de, facebook.com bergischeIHK, 
oder youtube.com/bergischeIHK.
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INFO 

Um Ihnen die monatlichen Umsatzsteuer-
Umrechnungskurse sowie den Verbrau-
cherpreisindex immer so aktuell wie mög-
lich zur Verfügung zu stellen, verzichten 
wir künftig auf einen Abdruck in der 
Bergischen Wirtschaft. Beide Tabellen fi n-
den Sie stattdessen auf unseren Internet-
seiten unter www.wuppertal.ihk24.de 
unter den Dokumentennummern 83650 
und 1269. Sie können beide Tabellen auch 
kostenlos über unseren Newsletter „Steu-
ern und Finanzen“ abonnieren. 

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
Anzahl der Industriebetriebe im IHK-Bezirk mit mindestens 50 Beschäftigten: Mai 2011: 231; Mai 2010: 228

2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumen-
ten-Nummer 71691.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG SEPTEMBER 2012

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Juli 2012 geg. Jan. - Juli 2011 + 2,0 % + 3,1 % + 12,1 % + 5,5 % - 1,0 %
Juli 2012 geg. Juli 2011 + 3,3 % +10,6 % + 15,5 % + 8,9 % - 0,6 % 

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Juli 2012 geg. Jan. - Juli 2011 + 1,7 % + 2,2 % + 19,7 % + 8,0 % - 0,9 %
Exportquote Jan. bis Juli 2012 52,1 % 37,8 % 54,3 % 49,6 % 43,4 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) Jan. - Juli 2012 geg. Jan. - Juli 2011

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: + 2,5 % e) Fahrzeugbau: + 3,0 %
b) Maschinenbau: +19,7 % f) Kunststoffi ndustrie: - 0,2 %
c) Elektroindustrie: + 1,4 % g) Nahrungsmittel: + 5,7 %
d) Metallerzeugung:  + 5,6 % h) Chemieindustrie: + 19,6 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Aug. 2012 12,2 % 8,6 % 9,3 %    10,7 % 8,2 %
Arbeitslose, Änderung
Aug. 2012 geg. Vorjahresmonat + 8,5 % - 6,8 % +11,4 % +  8,6 % + 2,0 %
darunter: Männer + 9,8 % + 9,9 % +14,5 % +10,6 % + 2,6 %

Frauen + 7,0 % + 3,4 % +  8,1 % +  6,4 % + 1,4 %
Aug. 2012 geg. Vormonat + 0,3 % + 0,5 % -  0,2 % +  0,2 % + 0,3 %
darunter: Männer - 0,4 % + 0,4 % +  0,7 % -  0,1 % -  0,4 %

Frauen + 1,1 % + 0,8 % -  1,2 % +  0,6 % + 1,1 %

Verbraucherpreisindex für NRW August 2012 gegenüber Vorjahresmonat: + 1,9 %
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KNOW-HOW

Kooperationen mit anderen führen oftmals schneller zum Ziel. Insbesondere kleine und mit-
telständische Unternehmen stoßen häufi g bei größeren Projekten an die Grenzen ihrer Leis-
tungsfähigkeit. Kooperationen mit externen Partnern bieten hier große Chancen. 

Genau hier setzt die IHK-Kooperations-
börse an, die als bundesweites Kooperati-
onsportal nun im neuen Layout startet. 
Unter www.kooperationsboerse.ihk.de kön- 
nen sich Betriebe auf Partnersuche bege-
ben oder ihr Know-how für eine Koopera-
tion anbieten. Egal ob es sich dabei um 
kurzfristige, rein projektbezogene Koope-
rationsgesuche oder auch längerfristige 
Partnerschaften handelt, mit der IHK-Ko-

operationsbörse ist die Suche nach ei-
nem Partner kinderleicht. Die Themen 
können dabei von Forschung und Ent-
wicklung, Produktion und Fertigung, 
Service und Kundendienst, Logistik 
und Materialwirtschaft, IT und Kom-
munikation, Vertrieb und Marketing bis 
hin zu Personalentwicklung reichen.
Das Angebot können Unternehmen, 
Hochschulen und Forschungseinrich-

tungen gleichermaßen nutzen. Diesen 
Service bieten die IHKs kostenlos an. 
So geht’s: Es gibt einmal die Möglichkeit, 
über die komfortable Suche zu recher-
chieren, ob sich bereits ein möglicher 
Partner in der Börse präsentiert. Der Kon-
takt geht sehr einfach mit einer E-Mail 
oder einem Brief an den jeweiligen IHK-
Regionalpartner mit Hinweis auf die 
Chiffre-Nummer. Die IHK leitet die Zu-
schrift weiter und danach führen die po-
tenziellen Partner die Gespräche. 
Wer in der Börse nicht fündig wird, kann 
aber auch ein eigenes kostenloses Inserat 
veröffentlichen. Durch den Kontakt zur 
regionalen IHK, die gerne einen Erfas-
sungsbogen zur Verfügung stellt, oder 
ganz einfach online, lässt sich das Inserat 
veröffentlichen. Die regionale Industrie- 
und Handelskammer schaltet die Texte 
frei und berät auch bei Formulierungen. 
Veröffentlicht wird die Anzeige dann un-
ter einer Chiffre-Nummer. Eingehende 
Zuschriften werden durch die IHK wei-
tergeleitet. 

 Weitere Informationen bei der IHK Wupper-
tal-Solingen-Remscheid, Sylvia Kaymer, Telefon: 
0202 2490 301, Telefax: 0202 2490 399, E-Mail: 
s.kaymer@wuppertal.ihk.de

IHK-Kooperationsbörse

PARTNER FINDEN
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STANDARDS HANDELSREGISTER

29.06.2012 HRB 24341 GEBA 
Immobilien V Beteiligungs GmbH 
(Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.05.2012. 
Gegenstand: Die Übernahme der 
Stellung als persönlich haftende Ge-
sellschafterin bei der in Gründung 
befi ndlichen GEBA Immobilien V GmbH 
& Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Hagenkötter, Michael, 
Wuppertal, *16.10.1991.

02.07.2012 HRB 24344 next Step 
UG (haftungsbeschränkt) (Hecking-
hauser Str. 220, 42289 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 21.05.2012. 
Gegenstand: Der Büroservice, die Ar-
beits- und Auftragsvermittlung sowie 
Dienstleistungen aller Art. Stammkapi-
tal: 300,00 Euro. Geschäftsführer: Mer-
ker, Britta, Wuppertal, *27.04.1963.

02.07.2012 HRB 24345 REALTIME 
DEPARTMENT Gesellschaft für inter-
aktive Medien mbH (Hofaue 55, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
26.06.2012. Gegenstand: Gegenstand 
des Unternehmens ist es, kreative, 
innovative und technisch perfekte 
Veranstaltungen und Installationen für 
Kunden zu realisieren. Dazu gehören 
medientechnische Applikationen für 
den Event- und Messebereich, sowie 
dauerhafte Installationen in den Berei-
chen Public, Museen / Ausstellungen 
und den Point of Sale. Die Gesellschaft 
ist Full Service Dienstleister, für die 
komplette gestalterische und techni-
sche Betreuung, bis hin zur Entwicklung 
von Sonderlösungen. Stammkapital: 
25.500,00 Euro. Geschäftsführer: Go-
ckel, Christoph, Wuppertal, *09.03.1975; 
Hauck, Torsten, Wuppertal, *02.07.1974; 
Kuntze, Alexander Christian, Wuppertal, 
*02.12.1969.

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

02.07.2012 HRA 23501 KSM Culi-
naria e. K. (Blombacher Bach 3, 42287 
Wuppertal). Gegenstand: Der Betrieb 
einer Schreinerei, die Herstellung von 
Küchen und der Handel und die Fer-
tigung mit Ersatzteilen für Küchen. 
Inhaber: Schmidt, Karsten, Wuppertal, 
*18.04.1965.

04.07.2012 HRA 23502 MitHilfe - Die 
CitiTagespfl ege - GmbH & Co. KG 
(Unterdörnen 101, 42283 Wuppertal). Ge-
genstand: Die erwerbsmäßige Erbringung 
von Dienstleistungen zur Führung einer 
Tagespfl ege von Senioren und von Men-
schen mit einer körperlichen, seelischen, 
psychischen und demenziellen Beein-
trächtigung. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Mithilfe Verwaltungs-GmbH 
Pfl ege von Mensch zu Mensch, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 14627).

05.07.2012 HRA 23504 GEBA Im-
mobilien V GmbH & Co. KG (Königs-
berger Str. 5, 42277 Wuppertal). Gegen-
stand: Der Erwerb und das Halten von 
Immobilien sowie die Vermietung von 
Immobilienfl ächen. Persönlich haften-
der Gesellschafter: GEBA Immobilien V 
Beteiligungs GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 24341).

06.07.2012 HRA 23506 KaBeRa 
GmbH & Co. KG (Werderstr. 78 b, 
42329 Wuppertal). Persönlich haftender 
Gesellschafter: KaBeRa Verwaltungs-
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 24347). Der Sitz ist von 
Bremen (bisher Amtsgericht Bremen, 
HRA 26087 HB) nach Wuppertal verlegt.

09.07.2012 HRA 23508 Art Case 
Rhein-Ruhr e.K. Fine Art Services 
(Simonsstr. 7, 42117 Wuppertal). Gegen-
stand: Die Lagerung von Antiquitäten, 
Kunst und Valoren sowie alle, damit in 
Zusammenhang stehende Dienst- und 
Serviceleistungen, nationale und interna-
tionale Transporte von Antiquitäten, Kunst 
und Valoren, Verwaltung von privaten und 
öffentlichen Kunstsammlungen, Dienstleis-
tungen im nationalen und internationalen 
Transportwesen, Art Consulting, Kunstaus-
stellungen, Lagerung und Versteigerung 
von Pfandkammergut, Vermittlung und 
Vermietung von Räumlichkeiten für künst-
lerische Events. Inhaber: Sieberin, Kornelia, 
Grevenbroich, *17.12.1962.

09.07.2012 HRA 23509 Seiling 
Wuppertal GmbH & Co. KG (Simons-
höfchen 29, 42327 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung: Geschäftsanschrift: 
Simonshöfchen 29, 42327 Wuppertal. 
Nach Änderung der allgemeinen Ver-
tretungsregelung nunmehr: Jeder per-
sönlich haftende Gesellschafter vertritt 
einzeln. Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Klaus Behrens 
Holding Beteiligungs GmbH, Rotenburg 
(Wümme) (Amtsgericht Walsrode HRB 
70166). Eingetreten als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Hobero Ver-
waltungs GmbH, Rotenburg/Wümme 
(Amtsgericht Walsrode HRB 203776). 
Der Sitz ist von Rotenburg (bisher 
Amtsgericht Walsrode, HRA 200835) 
nach Wuppertal verlegt.

11.07.2012 HRA 23510 Versiche-
rungskontor Bergisch-Land Patrick 
Iber e. K. (Freiligrathstr. 2, 42289 Wup-
pertal). Gegenstand: Die Vermittlung 
von Versicherungen, Bausparverträgen 
und Investmenteinlagen sowie die 
weitere Kundenbetreuung. Inhaber: Iber, 
Patrick, Velbert, *09.05.1969.

16.07.2012 HRA 23511 Vorwerk 
Gewerbeimmobilien GmbH & Co. KG 
(Obere Lichtenplatzer Str. 336, 42287 
Wuppertal). Gegenstand: Der Erwerb, 
die Verwaltung, die Entwicklung und 
der Verkauf von Grundbesitz. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Vorwerk & 
Sohn Vertriebsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 2530).

19.07.2012 HRA 23513 Goldberg 
& Klein Immobilien-Management 
OHG (Werlestr. 34, 42289 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Hausverwaltung/ Mak-
lertätigkeit, Energieberatung/ Immobili-
enwertermittlung. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Goldberg, Gerd, Neuss, 
*14.09.1964; Klein, Sven Christian, 
Wuppertal, *29.01.1984.

23.07.2012 HRA 23514 Ferd. 
Christians Werkzeugfabrik e.K. 
(Kuchhausen 11, 42349 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Herstellung und der 
Handel mit Werkzeugen jeglicher Art 
unddie Durchführung von Lohnarbeit. 
Inhaber: Kestler, Thomas, Hückeswagen, 
*04.12.1966.

23.07.2012 HRA 23515 Axxum Im-
mobilien GmbH & Co. KG (Clausewitz-
str. 99, 42389 Wuppertal). Gegenstand: 

Der Kauf und Verkauf von Immobilien, 
deren Entwicklung und Unterhaltung 
sowie deren Vermietung, Verpachtung 
und sonstige damit üblicherweise 
verbundenen Dienstleistungen, nicht 
jedoch erlaubnispfl ichtige Geschäfte 
gemäß § 34c Gewerbeordnung. Jede 
persönlich haftende Gesellschafterin 
ist von den Beschränkungen des § 181 
BGB befreit. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Axxum Immobilien Verwal-
tungs GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24383).

23.07.2012 HRA 23516 Mein Hund 
lebt gesund e.K. (Wickülertreppe 7, 
42119 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Einzel- und Großhandel mit Tiernah-
rung und Zubehör. Inhaber: Bungart, 
Andrea, Wuppertal, *22.10.1960.

28.06.2012 HRB 24337 Adler 
Immo-Invest UG (haftungsbeschränkt) 
(Zwinglistr. 17, 42275 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 07.05.2012. 
Gegenstand: Der Handel mit Immobi-
lien, die Investition in Immobilien, die 
Projektentwicklung und die Projek-
tabwicklung. Stammkapital: 10.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Besedin, Yevgen, 
Düsseldorf, *01.12.1988.

29.06.2012 HRB 24340 BS Busi-
ness Services GmbH (Fliednerweg 
10, 42115 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 20.06.2012. Gegenstand: 
Die Entwicklung und Umsetzung von 
Geschäftsideen sowie Dienstleistungen 
in den Bereichen Personal-, Finanz-, 
Marketing-, Vertrieb-, IT- und Infra-
strukturmanagement, die Durchführung 
und Umsetzung konkret beschriebener 
Projektaufgaben sowie die Verwaltung 
eigenen Vermögens. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Marks, 
Waldemar, Wuppertal, *10.08.1957.

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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03.07.2012 HRB 24347 KaBeRa 
Verwaltungs-GmbH (Werderstr. 78 B, 
42329 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 28.10.2011. Die Gesellschafter-
versammlung vom 15.05.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Satz 2 (Firma, Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Bremen (bisher 
Amtsgericht Bremen HRB 27571 HB) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegen-
stand: Der Erwerb und die Verwaltung 
von Beteiligungen an Handelsgesell-
schaften sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und Geschäfts-
führung bei diesen, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an 
der KaBeRa GmbH & Co. KG in Bre-
men. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Rappenecker, Gregor, 
Wuppertal, *24.02.1967.

03.07.2012 HRB 24348 MMA 
Success Marketing UG (haftungsbe-
schränkt) (Calvinstr. 15, 42103 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
08.05.2012. Gegenstand: Die Erbrin-
gung von Dienstleistungen im Bereich 
des Marketings, insbesondere des Dia-
logmarketings. Stammkapital: 500,00 
Euro. Geschäftsführer: Giannogonas, 
Andreas, Wuppertal, *20.04.1962.

03.07.2012 HRB 24350 GEBA 
Immobilien IV Beteiligungs GmbH 
(Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.04.2012. 
Gegenstand: Die Übernahme der 
Stellung als persönlich haftende Ge-
sellschafterin bei der in Gründung 
befi ndlichen GEBA Immobilien IV GmbH 
& Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Hagenkötter, Michael, 
Wuppertal, *16.10.1991.

04.07.2012 HRB 24353 BK Eventus 
GmbH (Zum Lohbusch 44 a, 42111 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
21.06.2012. Gegenstand: Der Erwerb, 
das Halten und die Verwaltung von 
Beteiligungen an Handelsgesellschaften 
im Sinne des Handelsgesetzbuches 
(HGB), ferner die Übernahme der per-
sönlichen Haftung und der Geschäfts-
führung bei Handelsgesellschaften 
sowie das Verwalten eigenen Vermö-
gens. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Karaca, Ahmet Basar, 
Wuppertal, *24.08.1966.

04.07.2012 HRB 24355 Nanex-Sys-
tems GmbH (Rosenthalstr. 26, 42369 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
26.06.2012. Gegenstand: Der Vertrieb 
von und der Handel mit Flachglas und 
Flachglasprodukten, die Beschichtung 
von Flachglas zur Weiterverarbeitung, 
das Bedrucken und die Lackierung von 
Flachglas, Entwicklung und Produktion 
von Beschichtungs- und Drucklagen 
sowie der Vertrieb von und der Handel 
mit Anlagen und Peripherie. Stamm-

kapital: 25.002,00 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Groß, Randolph, Rem-
scheid, *10.09.1969; Hennig, Kenneth, 
Remscheid, *11.04.1974.

05.07.2012 HRB 24356 Orthoparc 
Beteiligungs GmbH (c/o Hopfgarten, 
Friedrichstr. 51, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 29.06.2012. 
Gegenstand: Das Halten von Beteili-
gungen und die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: von Gahlen, Tan-
ja, Wuppertal, *16.05.1970.

09.07.2012 HRB 24363 Eis Express 
Rhein-Ruhr UG (haftungsbeschränkt) 
(Westring 351, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 15.06.2012. 
Gegenstand: Der Vertrieb von Nutzeis 
und artverwandten Produkten. Stamm-
kapital: 5.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Gott, Anna, Solingen, *03.11.1984.

09.07.2012 HRB 24364 GFO Gesell-
schaft für Energie- und Versiche-
rungsoptimierung mit beschränkter 
Haftung (Harald-Leipnitz-Str. 17, 
42287 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 29.06.2012. Gegenstand: Die Ana-
lyse von Energieeinkaufspreisen und 
Verbrauchsstrukturen und eine darauf 
aufbauende technische und wirtschaft-
liche Beratung und Unterstützung von 
Energieabnehmern zur Optimierung von 
Energieeinsatz und Energieeinkauf, die 
ingenieurmäßige Ausarbeitung über 
den Einsatz sinnvoller Technologien 
zum Umweltschutz, insbesondere 
eine Beratung und Unterstützung der 
Energieabnehmer bei der Erfüllung 
gesetzlicher Umweltschutzaufl agen, 
die Analyse von Versicherungsverträ-
gen und Kostenstrukturen bei allen 
betrieblichen und privaten Versiche-
rungsverträgen; hierbei werden alle 
deutschen und europäischen Versiche-
rer berücksichtigt, insbesondere wird 
auch eine Risikooptimierung geprüft 
und eine Vermittlertätigkeit durchge-
führt. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schmidt, Eckhard, 
Wuppertal, *24.12.1952. Geschäftsfüh-
rer: Weischenberg, Joerg, Wuppertal, 
*04.03.1974.

09.07.2012 HRB 24365 aycare UG 
(haftungsbeschränkt) (Vohwinkeler 
Str. 58, 42329 Wuppertal). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 09.03.2011. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
11.05.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Essen (bisher Amtsgericht Es-
sen HRB 22952) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Die Ver-
triebsunterstützung und das Direkt-
marketing von Telekommunikations-
produkten. Stammkapital: 8.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Yilmaz, Askin, 
Wuppertal, *30.04.1976.

Druckluft-Anlagen
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09.07.2012 HRB 24366 BOB BAN-
DEX Service GmbH (Wichlinghauser 
Str. 38, 42277 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 15.06.2012. Gegen-
stand: Die Betreuung deutscher Kunden 
der BANDEX Textil & Handels-GmbH, 
Röthis, Österreich, insbesondere durch 
die Entgegennahme von Kundenbe-
stellungen und durch ähnliche Service-
funktionen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Grübener, Mar-
tin, Mädler, *25.06.1967. Gesamtprokura 
gemeinschaftlich mit dem Geschäfts-
führer Herr Martin Grübener: Maikranz, 
Stefan, Wuppertal, *01.04.1974.

09.07.2012 HRB 24368 ESDI Han-
dels GmbH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
23.08.2010. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 22.12.2011 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Essen (bisher Amtsgericht Essen HRB 
22600) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Der Im- und Export sowie 
der Groß- und Einzelhandel mit Waren 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Cezcinci, 
Fuat, Wuppertal, *05.01.1979. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Cagman, Musta-
fa, Essen, *01.01.1967.

12.07.2012 HRB 24372 BVB Schulz 
GmbH (Solinger Str. 25, 42349 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.06.2012. Gegenstand: Die Versiche-
rungsmaklertätigkeit, Vermittlung von 
Finanzierungen und die Beratung in 
Finanzanlagen und die Vornahme aller 
damit zusammenhängenden Geschäfte. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Schulz, Brigitte, Wupper-
tal, *04.07.1954.

12.07.2012 HRB 24373 OnkoStud 
Wuppertal UG (haftungsbeschränkt) 
(Bergstr. 5 - 11, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 30.05.2012. 
Gegenstand: Die Durchführung und 
Betreuung medizinischer Studien im 
Bereich Hämatologie und Onkologie. 

Stammkapital: 500,00 Euro. Geschäfts-
führer: Dr. Werner, Fett, Wuppertal, 
*26.12.1955.

12.07.2012 HRB 24374 Heiner 
Clement Energietechnik UG (haf-
tungsbeschränkt) (Rhönstr. 29, 42349 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
06.06.2012. Gegenstand: Die Ener-
gieberatung. Stammkapital: 2.500,00 
Euro. Geschäftsführer: Clement, Heiner, 
Wuppertal, *22.05.1957.

16.07.2012 HRB 24375 Delphi 
Deutschland Electronics Service 
GmbH (Delphiplatz 1, 42119 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 
02.07.2012. Gegenstand: Die Entwick-
lung, der Vertrieb und die Lizenzierung 
von Komponenten, Systemen und 
Modulen für alle Anwendungsgebiete, 
insbesondere für die Transport- und 
Verkehrstechnik, namentlich für die 
Automobilindustrie, sowie die Erbrin-
gung von Dienstleistungen auf den 
vorgenannten Gebieten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: von Behr, Diedrich Johann Ale-
xander, Erlangen, *12.04.1957; Wege-
scheide, Bernd, Witten, *26.03.1961.

16.07.2012 HRB 24376 Blue Pegasus 
Trading Company GmbH (Teschen-
sudberger Str. 3 D, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.06.2012. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhan-
del mit Textilien, Schuhen, Schmuck, 
Lederwaren, Wohnaccessoires, Kosme-
tikartikeln und Parfum sowie Gruß-, 
Bild-, Glückwunsch- und Postkarten 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Leetink, Ralf, Wupper-
tal, *14.03.1960.

19.07.2012 HRB 24382 BG Im- und 
Export UG (haftungsbeschränkt) 
(Rommelspütt 13, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 03.04.2012. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhan-
del mit und der Im- und Export von 
Lebensmitteln, Getränken, Spirituosen, 

Haushaltswaren, Fahrzeugen (An- und 
Verkauf) sowie von Mineralölen und 
Schmierstoffen und die Vermietung von 
Fahrzeugen an Selbstfahrer. Stamm-
kapital: 500,00 Euro. Geschäftsführer: 
Demir, Baran, Wuppertal, *11.01.1990.

19.07.2012 HRB 24383 Axxum 
Immobilien Verwaltungs GmbH (Clau-
sewitzstr. 99, 42389 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 18.06.2012. Gegen-
stand: Die Verwaltung eigenen Vermö-
gens, insbesondere die Übernahme der 
persönlichen Haftung und Geschäftsfüh-
rung bei der Axxum Immobilien GmbH & 
Co. KG in Wuppertal, deren Gegenstand 
der Kauf und Verkauf von Immobilien, 
deren Entwicklung und Unterhaltung 
sowie deren Vermietung, Verpachtung 
und sonstige damit üblicherweise ver-
bundenen Dienstleistungen, nicht jedoch 
erlaubnispfl ichtige Geschäfte gemäß § 
34c Gewerbeordnung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Fleig, 
Andreas, Kerpen, *18.11.1964.

23.07.2012 HRB 24391 Busmann 
Verwaltungs GmbH (Hofaue 63, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
11.07.2012. Gegenstand: Die Übernah-
me der persönlichen Haftung und die 
Geschäftsführung ausschließlich als 
persönlich haftende Gesellschafterin 
der Müller + Busmann GmbH & Co. KG, 
Wuppertal. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Für Geschäfte zwischen der Ge-
sellschaft und der Müller + Busmann 
GmbH & Co. KG sind die Geschäfts-
führer von den Beschränkungen des § 
181 BGB befreit. Bestellt als Geschäfts-
führer: Prof. Dr. Busmann, Johannes, 
Wuppertal, *20.05.1961.

23.07.2012 HRB 24392 G & S Edel-
metall-Großhandel Verwaltung GmbH 
(Alter Markt 10, 42275 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.07.2012. 
Gegenstand: Die Beteiligung als persön-
lich haftende Gesellschafterin an der 
G & S Edelmetall-Großhandel GmbH & 
Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kasapoglu, Halim, 
Wuppertal, *12.01.1966.

25.07.2012 HRB 24397 VBA Recht 
GmbH (Linderhauser Str. 141, 44279 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
04.06.2012. Gegenstand: Die Erbringung 
von außergerichtlichen Beratungs- und 
sonstigen Rechtsdienstleistungen nach 
§ 7 Rechtsdienstleistungsgesetz für 
Mitgliedsunternehmen des VBA Ver-
band der Bergungs- und Abschleppun-
ternehmen e.V., insbesondere Telefon-
beratungen, Schulungen, Abwicklung 
einfacher außergerichtlicher Rechtsfälle 
und Unterstützungen bei Vertragsge-
staltungen in den Bereichen des Werk-
vertrags-, Versicherungs- und Arbeits-
rechtes. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Grandjean, Volker, 
Ennepetal, *07.11.1963; Dr. Spliethoff, 
Hans-Peter, Bochum, *19.12.1955.

VERÄNDERUNGEN

28.06.2012 HRA 20614 BZ Objekt-
betriebsgesellschaft mbH & Co.KG 
(Hubertusallee 30, 42117 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Nevinghoff 16, 
48147 Münster. Der Sitz ist nach Müns-
ter (jetzt Amtsgericht Münster HRA 
9403) verlegt.

02.07.2012 HRA 17085 Kemper Ver-
mögensverwaltungsgesellschaft mbH 
& Co. KG (Siegersbusch 61, 42327 
Wuppertal). Einzelprokura mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Kemper, Barbara, Schot-
ten-Burkhards, *05.02.1955.

03.07.2012 HRA 19297 Hacken-
berg Verpachtungs GmbH & Co. KG. 
(Heidestr. 21, 42349 Wuppertal). Nicht 
mehr: Persönlich haftender Gesell-
schafter: Hackenberg Vertriebs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
7134). Nunmehr: Persönlich haftender 
Gesellschafter: Carl Th. Hackenberg 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 3350).

06.07.2012 HRA 22982 doitBau 
Handel & Service e. K. (Rheinstr. 17, 
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42117 Wuppertal). Aufgrund Eheschlie-
ßung nunmehr: Inhaber: Schmidt-
Rommerskirchen, Jan, Wuppertal, 
*31.05.1980.

12.07.2012 HRA 16994 Wilke Werk-
zeugbau GmbH & Co. KG (Deutscher 
Ring 91, 42327 Wuppertal). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem anderen 
Prokuristen: Gooß, Stefan, Wuppertal, 
*17.09.1964; Jesenicnik, Brigitta, Wup-
pertal, *04.03.1974. Einzelprokura: Wilke, 
Hans-Joachim, Freiburg, *05.07.1949.

16.07.2012 HRA 15965 Dental-
Labor Krückemeyer KG (Ostersbaum 
17, 42107 Wuppertal). Nach Änderung 
der Firma und des Rechtsformzusatzes 
Dental-Labor Krückemeyer Inh. Elke Le-
wendel e.K. Nunmehr Inhaber: Lewen-
del, Elke, Wuppertal, *02.03.1953. Pro-
kura erloschen: Krückemeyer, Helene, 
Hausfrau, Wuppertal. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Elke Lewendel, Wuppertal, 
*02.03.1953 ist nunmehr Alleininhaber. 
Die Firma ist geändert.

17.07.2012 HRA 7941 Wera - Werk 
Hermann Werner GmbH & Co. KG 
(Korzerter Str. 21 - 25, 42349 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Witte, Stefan, 
Solingen, *16.05.1961.

17.07.2012 HRA 8724 KNIPEX-Werk 
C. Gustav Putsch KG (Oberkamper 
Str. 13, 42349 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Mettlicki, Peter, Solingen, 
*16.09.1956.

17.07.2012 HRA 16881 Primium 
Lager- und Liefergesellschaft GmbH 
& Co. KG (Korzerter Str. 21 - 25, 42349 
Wuppertal). Prokura erloschen: Witte, 
Stefan, Solingen, *16.05.1961.

17.07.2012 HRA 22982 doitBau 
Handel & Service e. K. (Rheinstr. 17, 
42117 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Westring 340, 42329 
Wuppertal.

23.07.2012 HRA 11975 Ferdinand 
Christians GmbH & Co. K.G. (Kuch-
hausen 11, 42349 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung nunmehr Neue Firma: 
Wintermeyer GmbH & Co. KG. Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Herich-
hauser Str. 53, 42349 Wuppertal.

23.07.2012 HRA 16898 Vorwerk 
Deutschland Stiftung & Co. KG 
(Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Grewe, Marco, 
Königswinter, *28.08.1967.

23.07.2012 HRA 23388 Stephan 
Geue Immobilien & Hausverwaltun-
gen e. K. (Am Freudenberg 49, 42119 
Wuppertal). Einzelprokura: Geue, Vero-
nika, Velbert, *06.03.1958.

24.07.2012 HRA 23245 Diamond 
Vermögensverwaltungs GmbH & Co. 
KG (Kaiser-Wilhelm-Allee 13, 42117 

Wuppertal). Eingetreten als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Christoffer, 
Uwe, Wuppertal, *08.03.1946.

25.07.2012 HRA 14558 Schmalen-
bach & Droste (Düsseldorfer Str. 65, 
42113 Wuppertal). Nach Hinzufügung 
des Rechtsformzusatzes: Schmalen-
bach & Droste e.K.. Nunmehr Inhaber: 
Schmalenbach, Tanja, Wuppertal, 
*24.01.1969. Nicht mehr Inhaber: Sch-
malenbach, Udo, Kaufmann, Wuppertal.

28.06.2012 HRB 10294 ISB - Am-
bulante Dienste - gemeinnützige 
GmbH (Bornberg 94, 42109 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
19.12.2011 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 8 (Geschäfts-
führung) beschlossen. Nach Änderung 
der konkreten Vertretungsbefugnis Ge-
schäftsführer: Kadlec, Milan, Wuppertal, 
*09.03.1950.

29.06.2012 HRB 6124 Betschke & 
Wegerhoff GmbH (In der Fleute 46, 
42389 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Kielsberg 99, 51491 Overath. Der Sitz ist 
nach Overath (jetzt Amtsgericht Köln 
HRB 75824) verlegt.

29.06.2012 HRB 23014 SP Tiernah-
rung GmbH (Röttgen 18, 42109 Wup-
pertal). TIR Trade GmbH. Geschäftsan-
schrift: Bürgermeister Günthner Str. 
6, 96173 Oberhaid. Der Sitz ist nach 
Oberhaid (jetzt Amtsgericht Bamberg, 
HRB 7346) verlegt.

29.06.2012 HRB 23306 Sahin Gü-
nes Handels- und Vertriebs GmbH 
(Jesinghauser Str. 37, 42389 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 06.06.2012 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Ziffer 1 und mit ihr die Änderung der 
Firma sowie die Änderung des § 2 
Ziffer 1 (Gegenstand des Unterneh-
mens) beschlossen. Neue Firma: Özata 
Trans Handels- und Vertriebs GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Erbringung von Speditions- und 
Transportdienstleistungen sowie der 
Handel, Import und Export von Waren 
aller Art, der Groß- und Einzelhandel, 
insbesondere mit Baumaterialien und 
der Erwerb von Immobilien. Bestellt 
als Geschäftsführer: Cimen, Mustafa, 
Wuppertal, *17.02.1968. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Günes, Sahin, Kayseri, 
*01.07.1966. Prokura erloschen: Cimen, 
Mustafa, Wuppertal, *17.02.1968.

02.07.2012 HRB 20925 Inteva Pro-
ducts Europe GmbH (Vorm Eichholz 
1, 42119 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 22.06.2012 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 22.06.2012 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
22.06.2012 mit der Inteva Products 

Obere Sehlhofstr. 8 · 42289 Wuppertal · Fon 0202/621320
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Woerth Verwaltungs GmbH mit Sitz in 
Wörth am Rhein (Amtsgericht Landau 
in der Pfalz HRB 30315) verschmolzen. 

02.07.2012 HRB 21108 KB2 Finanz-
partner GmbH (Hahnerberger Str. 
137, 42349 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Börgener, Peter Ernst 
Albert, Wuppertal, *24.04.1955; Käsler, 
Marcus, Wuppertal, *15.06.1981. Nun-
mehr: Liquidator: Börgener, Peter Ernst 
Albert, Wuppertal, *24.04.1955. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

03.07.2012 HRB 8298 Galerie Epikur 
Kunsthandel GmbH (Friedrich-Engels-
Allee 152 a, 42117 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Nacke, Hans 
Peter, Kaufmann, Wuppertal. Nunmehr 
Liquidator: Nacke, Hans Peter, Kauf-
mann, Wuppertal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

03.07.2012 HRB 8429 JAC Products 
Europe GmbH (Konsumstr. 45, 42285 
Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder 
Prokuristen durch die Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens gem. § 117 InsO 
erloschen gem. § 384 FamFG von Amts 
wegen eingetragen Hofer, Axel, Hilden, 
*12.06.1972; Rosch, Ulrike, Duisburg, 
*20.01.1960. Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 28.06.2012 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
289/2012). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

03.07.2012 HRB 9761 Qualifi -
zierungszentrum im Bergischen 
Land Sahlberg GmbH (Uellendahler 
Str. 70 - 72, 42107 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 29.06.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 363/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

03.07.2012 HRB 19302 TIVAL Sensors 
GmbH (Am Brögel 19 a, 42285 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Oberdörnen 74, 42283 Wuppertal.

04.07.2012 HRB 7979 Heinrich 
Söhnchen GmbH (Oberer Griffl enberg 
77, 42119 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Wohlgemuth, Erich, 
Versicherungskaufmann, Wuppertal.

04.07.2012 HRB 8997 Limberg 
GmbH Unternehmensberatung (Stau-
benthaler Str. 18, 42369 Wuppertal). 

Nicht mehr Geschäftsführer: Kretsch-
mann, Burkard, Hilden, *19.11.1980.

04.07.2012 HRB 19223 Gebr. Becker 
GmbH (Hoelker Feld 29 - 31, 42279 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Hilfert, Sven, Aerzen, *05.09.1967.

04.07.2012 HRB 24271 BemaX 
GmbH (Regentenstr. 49, 42389 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Bubenzer, Dirk, Ennepetal, *30.12.1958.

04.07.2012 HRB 24281 Haarscharf 
Trend UG (haftungsbeschränkt) (Klotz-
bahn 2, 42105 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Georges, Cornelia, 
Wuppertal, *07.10.1965. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Burgardt, Oleksandr, 
Düsseldorf, *10.11.1972.

04.07.2012 HRB 24321 VD Services 
GmbH (Platzhoffstr. 24, 42113 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Dams, 
Colja, Essen, *17.06.1971.

06.07.2012 HRB 5670 Rosenthal 
Verwaltungs-GmbH (Am Freudenberg 
73 a, 42119 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Rosenthal, Martin, 
Düsseldorf, *18.05.1962.

06.07.2012 HRB 7870 Jannes Freß-
napf GmbH (Tannenbergstr. 58, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Fornells Palet, Maria Rosa, Wupper-
tal, *16.04.1953.

06.07.2012 HRB 9920 DIGITAL 
PRINT Bilder, Grafi ken, Medien GmbH 
(Neumarktstr. 46, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 02.07.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 310/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

06.07.2012 HRB 10784 NuPSoft 
GmbH (Dornaper Str. 18, 42327 Wup-
pertal). Prokura erloschen: Weltermann, 
Andreas, Mettmann, *05.06.1966.

06.07.2012 HRB 22579 PlascoTec 
GmbH (Rainer-Gruenter-Str. 21, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Schwesterstr. 58, 42285 
Wuppertal.

06.07.2012 HRB 22708 MPI Unter-
nehmensvermittlung GmbH (Willy-
Brandt-Platz 17, 42105 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ri-
chard-Wagner-Str. 7, 42115 Wuppertal.

09.07.2012 HRB 4631 P. & J. Klotz-
bach Baubetreuungsgesellschaft mbH 
(Hofkamp 149 a, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Wettinerstr. 6 c, 42287 Wuppertal. Be-
stellt als Liquidator: Klotzbach, Jochen, 
Wuppertal, *14.04.1943. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Klotzbach, Jochen, 
Wuppertal, *14.04.1943. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

09.07.2012 HRB 7591 Lucke EDV 
GmbH (Immenweg 53, 42279 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 05.07.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 18 (Ergeb-
nisverwendung) beschlossen.

09.07.2012 HRB 9405 Kluge Im-
mobilien und Verwaltungs-GmbH 
(Wittensteinstr. 104, 42285 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kluge, 
Gerd, Bauingenieur, Wuppertal. Bestellt 
als Geschäftsführer: Kluge, Wiebke, 
Wuppertal, *05.09.1967.

09.07.2012 HRB 10621 Spielwaren 
Wilhelm Schneider Verwaltungs GmbH 
(Zietenstr. 21, 42281 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Schneider, Christiane, 
Wuppertal, *30.03.1963; Schneider, Fried-
rich Wilhelm, Wuppertal, *09.07.1957. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

09.07.2012 HRB 10949 Brose 
Schließsysteme Verwaltungsgesell-
schaft mbH (Otto-Hahn-Str. 34, 42369 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Dr. Nass, Ulrich, 
Mülheim, *13.05.1966.

09.07.2012 HRB 21346 Diakonie 
Wuppertal - Altenhilfe gemeinnüt-
zige GmbH (Deweerthstr. 117, 42107 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer: Polack, An-
dreas, Wuppertal, *12.02.1969.

09.07.2012 HRB 21695 Salimzyanov 
GmbH (Stephanstr. 24, 42119 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Neumarktstr. 33, 42103 Wuppertal.

09.07.2012 HRB 22319 B/M/R 
offi ce & consulting Unternehmer-
gesellschaft (haftungsbeschränkt) 
(Alter Markt 7, 42275 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
02.07.2012 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Betei-
ligung an anderen Unternehmen, die 
Verwaltung eigenen Vermögens sowie 
die Übernahme der Geschäftsführung 
in anderen Unternehmen, insbesondere 
die Geschäftsführung und die Beteili-
gung als persönlich haftende Gesell-
schafterin an der BMR offi ce UG & Co. 
KG mit dem Sitz in Wuppertal.

09.07.2012 HRB 23233 1a marke-
ting + logistik GmbH (Westring 340, 

42349 Wuppertal). Aufgrund Ehe-
schließung nunmehr: Geschäftsführer: 
Schmidt-Rommerskirchen, Jan, Wup-
pertal, *31.05.1980.

09.07.2012 HRB 23242 Hausverwal-
tung ProDomus GmbH (Briller Str. 2, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 19.06.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: 
Bonis Immobilienmanagement GmbH. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: In-
dustriestr. 20, 42327 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Lange, Horst, 
Wuppertal, *21.09.1940. Bestellt als 
Geschäftsführer: Stein, Sigrid, Gladbeck, 
*19.07.1945.

09.07.2012 HRB 23865 Friederici 
Dachdeckerei UG (haftungsbeschränkt) 
(Bartholomäusstr. 48 a, 42277 Wup-
pertal). Nunmehr Liquidator: Friederici, 
Alfons, Wuppertal, *05.01.1966. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

10.07.2012 HRB 7171 Wolfgang 
Schulz GmbH (Uellendahler Str. 717 
a, 42281 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Rüß, Alexander, Wupper-
tal, *31.10.1968. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schulz, Wolfgang, Wuppertal, 
*19.07.1954.

11.07.2012 HRB 2061 Barme-
nia Beteiligungsgesellschaft mbH 
(Barmenia-Allee 1, 42119 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Dr. Buchhart, Anton, Lan-
genfeld, *29.08.1970.

11.07.2012 HRB 2061 Barme-
nia Beteiligungsgesellschaft mbH 
(Barmenia-Allee 1, 42119 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Dr. Buchhart, Anton, Lan-
genfeld, *29.08.1970.

11.07.2012 HRB 3871 Barme-
nia Krankenversicherung a.G. 
(Barmenia-Allee 1, 42119 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Vorstandsmitglied oder einem anderen 
Prokuristen: Black, Jens, Wuppertal, 
*27.06.1967; Dr. Buchhart, Anton, Lan-
genfeld, *29.08.1970.

11.07.2012 HRB 9318 Membrana 
GmbH (Öhder Str. 28, 42289 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Pittmann, Allen, 
(USA) Charlotte, NC 28277, *15.10.1961.

11.07.2012 HRB 16987 Steuerbera-
tungsgesellschaft am Brill mbH (Goe-
benstr. 7, 42115 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Beethovenstr. 4, 
42115 Wuppertal.

12.07.2012 HRB 3033 Barmenia 
Allgemeine Versicherungs-Aktien-
gesellschaft (Barmenia-Allee 1, 42119 
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Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Vorstandsmitglied oder ei-
nem anderen Prokuristen: Dr. Buchhart, 
Anton, Langenfeld, *29.08.1970.

12.07.2012 HRB 3854 Barmenia Le-
bensversicherung a.G. (Barmenia-Allee 
1, 42119 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Vorstandsmit-
glied oder einem anderen Prokuristen: 
Dr. Buchhart, Anton, Langenfeld, 
*29.08.1970.

12.07.2012 HRB 6747 Alex & Greiff 
GmbH (Eichenhofer Weg 3 a, 42279 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 26.06.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 Ziffer (2) (Stammkapital) und § 
10 (Gesellschafterversammlung) be-
schlossen.

12.07.2012HRB 20128 WSW mobil 
GmbH (Bromberger Str. 39 - 41, 42281 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 05.07.2012 hat § 19 
Absatz (3) lit. (i) (Aufgaben des Auf-
sichtsrats) des Gesellschaftsvertrages 
aufgehoben und neu gefasst.

13.07.2012 HRB 19516 FRIEDRICH 
STRACK Maschinen GmbH (Buchen-
hofener Str. 19, 42329 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Beckert, Udo, Wuppertal, 
*21.06.1965.

13.07.2012 HRB 23053 Tempus 
Fugit UG (haftungsbeschränkt) (Ale-
mannenstr. 11, 42105 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Ablehnung der 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 27.06.2012 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 314/12) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG 
von Amts wegen eingetragen.

16.07.2012 HRB 6193 BAB DATA-
Systems Vertriebs GmbH (Berghauser 
Str. 104, 42349 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Caspers, Sascha, 

Wuppertal, *12.07.1972. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Caspers, Winfried, Kauf-
mann, Wuppertal. Prokura erloschen: 
Schneider, Volker, Wuppertal.

16.07.2012 HRB 7108 record Tür-
automation GmbH (Otto-Wels-Str. 
9, 42111 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem anderen Pro-
kuristen: Limmer, Uwe, Seligenstadt, 
*21.06.1973; Paroth, Helge, Hagen, 
*08.01.1959; Straubinger, Josef, Ober-
schweinbach, *30.07.1958.

16.07.2012 HRB 20975 Müller 
Produkttechnik GmbH (Schwesterstr. 
41, 42285 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Schwesterstr. 
41, 42285 Wuppertal. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Müller, Lars, Wuppertal, 
*25.09.1971.

16.07.2012 HRB 23450 EDEL HAN-
DELS GMBH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 26.06.2012 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 
3 (Stammkapital) und mit ihr die Erhö-
hung des Stammkapitals um 25.000,00 
Euro auf nunmehr 50.000,00 Euro 
beschlossen. Bestellt als Geschäfts-
führer: Voronovs, Vitalijs, Wuppertal, 
*07.06.1980.

16.07.2012 HRB 23921 Westdeut-
sche Haus AG (Blumenstr. 35, 42119 
Wuppertal). Nicht mehr Vorstand: Dr. 
Laas, Henning, Dortmund, *30.03.1974. 
Bestellt als Vorstand: Streit, Bernhard 
Peter, Dortmund, *06.03.1958.

17.07.2012 HRB 9885 Marxmeier 
Software Aktiengesellschaft (Kasino-
str. 19 - 21, 42103 Wuppertal). Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Vorstand: Schürrle, Ruth, 
Wuppertal, *03.11.1963. Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr Vor-
stand: Marxmeier, Michael, Wuppertal, 
*26.09.1960. Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichts-
rates eingereicht worden.

17.07.2012 HRB 20552 DuPont 
Performance Coatings GmbH (Christ-
busch 25, 42285 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Vanlancker, 
Thierry, Köln, *03.11.1964. Bestellt als 
Geschäftsführer: Girthofer, Florian, 
Bonn, *21.03.1963.

17.07.2012 HRB 22956 B & B Finan-
zierungshilfe deutschlandweit GmbH 
(Küllenhahner Str. 37, 42349 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Prädel, 
Ralph, Köln, *01.11.1956. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schelle, Hans Joachim, 
Wuppertal, *14.09.1956.

18.07.2012 HRB 6807 Farinazzo 
GmbH, Wuppertal (Markt 11, 07545 Gera). 
Bestellt als Liquidator: Farinazzo, Franco, 
ALBIGNASECO (PD)/Italien, *23.03.1956. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

18.07.2012 HRB 7341 Mode- und 
Sporthaus Auhagen GmbH (Grünstr. 
28, 42103 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Graf-Adolf-Str. 6, 
42119 Wuppertal. Bestellt als Liqui-
dator: Auhagen, Heiko, Wuppertal, 
*02.12.1968.

19.07.2012 HRB 6600 TUBE-EXPAN-
DERS Rohrbearbeitungswerkzeuge 
GmbH (Dornaper Str. 18, 42327 Wupper-
tal). Nach Namensänderung nunmehr: 
Geschäftsführer: Adler, Sonja, Berg, 
*30.03.1978. Nach Wohnortänderung 
nunmehr: Geschäftsführer: Schneider, 
Kirsten, Bad Kohlgrub, *23.11.1946.

19.07.2012 HRB 7342 August Jor-
dan GmbH (Schwelmer Str. 161 - 171, 
42389 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Hackfort, Dieter, Duisburg, *07.05.1959.

19.07.2012 HRB 17007 Schollen 
Hotelentwicklung GmbH (Herichhauser 
Str. 30, 42349 Wuppertal). Gesamtproku-
ra gemeinsam mit einem Geschäftsfüh-
rer oder einem anderen Prokuristen: Fal-
kenstein, Niels, Wuppertal, *16.07.1973.

19.07.2012 HRB 19159 L.E.O. Lothar 
E. Omnitz Weinhandel GmbH (Hüne-

feldstr. 83, 42285 Wuppertal). Nunmehr 
Liquidator: Omnitz, Lothar Erwin, Wup-
pertal, *14.11.1952. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

19.07.2012 HRB 23935 Interwine 
Germany GmbH (Heinz-Fangman-
Str. 2, 42287 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Shomakhova, Ma-
rina, Baksan/Russland, *27.01.1983; 
Tembotov, Artur, Baksan/Russland, 
*12.09.1965. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Trachtenberg, Alexander, Dortmund, 
*17.04.1981.

20.07.2012 HRB 4282 ROHA Werk-
zeuge Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Kuchhausen 11, 42349 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Herichhauserstr. 53, 42349 
Wuppertal.

20.07.2012 HRB 23242 Bonis Immo-
bilienmanagement GmbH (Industriestr. 
20, 42327 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Talsperrenweg 30, 
42369 Wuppertal.

23.07.2012 HRB 5198 LUHNS GmbH 
(Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Alambeigi, Zolfaghar, Düsseldorf, 
*11.02.1958. Bestellt als Geschäfts-
führer: Nöthe, Meinolf, Bocholt, 
*13.01.1967.

23.07.2012 HRB 8477 RINKE Un-
ternehmensberatung GmbH (Wall 39, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.07.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. (1) und (2) (Firma und Sitz), § 2 
(Gegegenstand) und § 6 (Geschäftsfüh-
rung und Vertretung) und mit ihr die 
Änderung der Firma und des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neue 
Firma: RINKE KOMMUNAL TEAM GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Beratung von Kommunen, kommunalen 
Eigenbetrieben, Gesellschaften mit 
kommunaler Beteiligung sowie von pri-
vaten und öffentlichen Behörden und 
Organisationen.

Kartonagen
Papier
Pappen
Füllstoffe
Wellpappen
Paletten

Klebebänder
Umreifung
PE-Folie
PE-Beutel
Versandtaschen
Hygienepapiere

Lager 2: 
Otto-Hahn-Straße 53

MONHOF & CO. GmbH

Nibelungenstraße 54–56
42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 97 40 14-0
Fax (02 02) 97 40 14-29
info@monhof-verpackung.de

Sie suchen die richtigen Verpackungsmittel?
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23.07.2012 HRB 10316 DPDH 
Verwaltungs-GmbH (Christbusch 
25, 42285 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Vanlancker, Thierry, 
Köln, *03.11.1964. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Girthofer, Florian, Bonn, 
*21.03.1963.

24.07.2012 HRB 23671 epro24 
GmbH (Am Dornloh 26 a, 42389 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: In der Fleute 46, 42389 
Wuppertal.

25.07.2012 HRB 9058 „Historische 
Stadthalle Wuppertal GmbH“ (Johan-
nisberg 40, 42103 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Asbeck, Silke, 
Wuppertal, *19.08.1967. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kruppe, Holger, Wup-
pertal, *16.05.1957. Prokura erloschen: 
Asbeck, Silke Elisabeth, Wuppertal, 
*19.08.1967.

25.07.2012 HRB 12236 Kemper 
GmbH (Dr. Tigges-Weg 17, 42115 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Augustastr. 75, 42119 Wup-
pertal.

25.07.2012 HRB 22946 Aquapegair 
Verwaltungs GmbH (Hainstr. 107, 
42109 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 29.06.2012 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. 1 (Firma, Sitz) und 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
beschlossen. Neue Firma: AMIVES 
Verwaltungs GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Steinbecker Meile 
1, 42103 Wuppertal. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Übernahme der 
Geschäftsführung und der Stellung der 
persönlich haftenden Gesellschafterin 
bei der AMIVES GmbH & Co. KG, deren 
Gegenstand folgender ist: die Übernah-
me von Aufgaben administrativer, ser-
vicetechnischer und vermittelnder Art. 
Die AMIVES GmbH & Co. KG verwaltet 
die Kommunikation und Daten eigener 
Mitglieder- und Personengruppen, 
sowie die anderer Organisationen und 
Unternehmen. Mit diesen Organisatio-
nen und Unternehmen schließt die Ge-
sellschaft entsprechende Vereinbarun-
gen über Art, Umfang und Vergütung 
der zu erbringenden Dienstleistung. 
Weiterhin hat die AMIVES GmbH & 
Co. KG geschäftliche Anbindungen an 
unterschiedliche Unternehmen und 
Personen, für welche sie u.a. Vermitt-
lungstätigkeiten erbringt. Grundsätzlich 
führt die AMIVES GmbH & Co. KG alle 
Tätigkeiten aus die zur Erfüllung des 
geschäftlichen Zwecks notwendig sind. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Janda, 
Christian Horst, Wuppertal, *18.05.1968. 
Bestellt als Geschäftsführer: Füllgräbe, 
Frank, Oberhausen, *26.07.1966.

25.07.2012 HRB 24375 Delphi 
Deutschland Electronics Service 
GmbH (Delphiplatz 1, 42119 Wup-
pertal). Die Gesellschaft hat mit der 

Delphi Deutschland GmbH Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 21453) 
als herrschendem Unternehmen am 
18.07.2012 einen Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag geschlossen. 
Ihm hat die Gesellschafterversammlung 
vom 02.07.2012 zugestimmt.

LÖSCHUNGEN

02.07.2012 HRA 14563 Peter Trosi-
ner Tele‘ Service (Marienstr. 35, 42105 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

02.07.2012 HRA 23363 Spielwaren 
Wilhelm Schneider GmbH & Co. KG 
(Sedanstr. 1, 42275 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

03.07.2012 HRA 16165 Klaus Bu-
scher (Remscheider Str. 33, 42369 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

03.07.2012 HRA 22173 Pressegroß-
handel Probst & Heuser GmbH & Co. 
KG (Uellendahler Str. 190, 42109 Wup-
pertal). Die Verschmelzung ist im Regis-
ter der übernehmenden leverdy GmbH 
& Co. KG am 02.07.2012 eingetragen 
worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

03.07.2012 HRA 22827 Honawu Ho-
norarberatung GmbH & Co. KG (Am 
Heckendorn 37, 42279 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

05.07.2012 HRA 23305 Fürst & 
Grund e.K. Inhaber: Hans-Peter Fürst 
(Westfalenweg 268, 42111 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

23.07.2012 HRA 21799 Warendienst 
GmbH & Co. KG Gesellschaft für 
Beschaffung, Vertrieb und Dienstleis-
tungen (Kratzkopfstr. 20 a, 42369 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

25.07.2012 HRA 7851 Jäger-Grote 
GmbH & Co. KG (Hölker Feld 20, 42279 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

25.07.2012 HRA 22265 §-Point 
Wuppertal KG (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

25.07.2012 HRA 23183 BCS Sechste 
Verwaltungsgesellschaft GmbH & Co. 
KG (Hainstr. 107, 42109 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Neusser Str. 453, 
50733 Köln. Der Sitz ist nach Köln (jetzt 
Amtsgericht Köln HRA 29203) verlegt.

29.06.2012 HRB 10140 RTI Interna-
tional Metals GmbH, Wuppertal (c/o 
RTR Treuhand GmbH Prinz-Georg-Str. 
15, 40477 Düsseldorf). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

04.07.2012 HRB 21202 WUPPER 
GRILL LTD. (Berliner Platz 3, 42277 
Wuppertal). Die Zweigniederlassung 
wurde aufgehoben.

06.07.2012 HRB 6340 Grundschöttel 
Karosserie-Reparatur GmbH (Han-
delstr. 65 - 67, 42277 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

09.07.2012 HRB 6458 Schunck 
GmbH (Am Bredtchen 37 b, 42109 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

09.07.2012 HRB 7237 Hundt GmbH 
(Viktorstr. 48, 42275 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

09.07.2012 HRB 16835 Automobile 
Cronenberg GmbH (Haanerberger Str. 
100, 42349 Wuppertal). Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

10.07.2012 HRB 10598 NORDA Ma-
nagement GmbH (Turmhof 15, 42103 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

13.07.2012 HRB 9733 Sahlbach Ver-
waltungs GmbH (Am Britten 4, 42327 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

16.07.2012 HRB 9270 Hoeps Beteili-
gungs GmbH (c/o Herrn Jürgen Hoeps 
Obere Lichtenplatzer Str. 221, 42287 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

19.07.2012 HRB 21365 Global2OL 
GmbH, Wuppertal (Saganer Str. 14, 
90475 Nürnberg). Der Sitz ist nach 
Nürnberg (jetzt Amtsgericht Nürnberg 
HRB 28761) verlegt.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

09.07.2012 HRB 10946 Royal Tours 
Busreisen GmbH (Heinrich-Heine-Str. 
47, 42327 Wuppertal). Das Register-
gericht beabsichtigt, die im Handels-
register eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung können Sie Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

17.07.2012 HRB 23053 Tempus Fu-
git UG (haftungsbeschränkt) (Aleman-
nenstr. 11, 42105 Wuppertal). Das Re-

gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung können Sie Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

18.07.2012 HRB 17111 „B Soluti-
on Systems Management GmbH“ 
(Oehder Str. 4 - 4 a, 42289 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf ei-
nen Monat festgesetzt. Rechtsbehelfs-
belehrung: Gegen diese Verfügung 
können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

29.06.2012 HRA 16617 Muno In-
dustriebürsten KG (Clausenstr. 44 a, 
42285 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Muno, Hans-Jürgen, Wuppertal, 
*17.06.1952. Die Firma ist erloschen; 
von Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 
Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

11.07.2012 HRA 18105 Dr. Ing. Elsen 
Tooling GmbH & Co Kommanditge-
sellschaft (Otto-Hahn-Str. 18, 42369 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen gemäß § 31 Absatz2 Satz2, 
§ 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

03.07.2012 HRB 6371 BGM-Büroge-
räte Leasing GmbH (Luisenstr. 13 - 17, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

04.07.2012 HRB 21201 DEWANG In-
ternational Trading GmbH (Friedrich-
Ebert-Str. 116 a, 42117 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 141 a FGG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

04.07.2012 HRB 21208 Ziel-Linie 
GmbH (Deutscher Ring 44, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

BW_Inhalt_T3_1012.indd   56BW_Inhalt_T3_1012.indd   56 28.09.12   15:1828.09.12   15:18



57  

06.07.2012 HRB 10228 Family & 
Friends AG (Mollenkotten 195, 42279 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

09.07.2012 HRB 9259 dezibel 
Schallschutz und lufttechnische An-
lagen GmbH (Wilhelmshavener Str. 10, 
42279 Wuppertal). 

09.07.2012 HRB 18719 Buchbinderei 
Berenbrock Verwaltungs GmbH (Ober-
bergische Str. 61, 42285 Wuppertal). 

09.07.2012 HRB 19797 world of 
today production one gmbh (Aue 10, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

10.07.2012 HRB 5852 M. & A. vom 
Cleff Beteiligungs-GmbH (Herichhau-
sen 102, 42349 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

10.07.2012 HRB 10975 GZNM Ge-
sellschaft zur Nutzung neuer Medien 
mbH (In der Beek 122, c/o Hans H. Köl-
ker, 42113 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

24.07.2012 HRB 9562 ASP Gesell-
schaft für elektrische Schaltanlagen 
mbH (Simonshöfchen 31, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

16.07.2012 HRB 2708 GEFA Ge-
sellschaft für Absatzfi nanzierung 
mit beschränkter Haftung (Robert-
Daum-Platz 1, 42117 Wuppertal). Dem 
Registergericht ist eine Liste der Mit-
glieder des Aufsichtsrates eingereicht 
worden.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

05.07.2012 HRA 23505 cutero 
GmbH + Co. KG (Grünewalder Str. 
29 - 31, 42657 Solingen). Gegenstand: 
Der internationale Endkundenvertrieb 
von Gütern und Dienstleistungen. Der 
Vertrieb der Güter erfolgt über wirt-
schaftlich sinnvolle Kanäle wie Internet, 
Katalog und lokaler Verkaufsfl äche (sog. 
Multichannel-Handel). Das Unterneh-
men ist nicht eingeschränkt bei der 
Auswahl der einzusetzenden Vertriebs-
maßnahmen. Das Unternehmen er-
bringt für einen Multichannel-Vertrieb 
notwendige Service-Dienstleistungen 
bzw. bietet diese Dienstleistungen zu-
sätzlich Geschäftskunden an. Persönlich 

haftender Gesellschafter: xchain Ver-
waltungs GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 22229).

09.07.2012 HRA 23507 Bestattungs-
hilfe Bergisch Land e.K. (Bülowstr. 30, 
42659 Solingen). Gegenstand: Die Or-
ganisation und Ausrichtung von Bestat-
tungen sowie Trauer- und Gedenkfeiern 
im In- und Ausland. Inhaber: Rampp, 
Ruben Marcel, Solingen, *21.10.1981.

29.06.2012 HRB 24338 Kita Dorp 
gemeinnützige GmbH (Schützenstr. 
160, 42659 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 26.06.2012. Gegenstand: 
Gegenstand ist gemäß § 52 Abs. 2 AO 
die Förderung der Jugendhilfe und die 
Förderung der Erziehung. Der Satzungs-
zweck wird insbesondere verwirklicht 
durch den Bau eines Kindergartens 
und Vermietung desselben an die von 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Solingen-Dorp betriebene Kindertages-
stätte Dorp. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Kölker, Michael, 
Solingen, *14.11.1953.

29.06.2012 HRB 24343 HDT GmbH 
(Neckarstr. 25, 42655 Solingen). Ge-
sellschaftsvertrag vom 30.05.2012. Ge-
genstand: Der Betrieb eines Paket- und 
Kurierdienstes. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Schoepe, Dami-
an, Solingen, *22.10.1980.

03.07.2012 HRB 24346 H.A.S. UG 
(haftungsbeschränkt) (Poststr. 1, 42719 
Solingen). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
23.02.2012. Gegenstand: Der geneh-
migungsfreie Gaststättenbetrieb ohne 
Ausschank von Alkohol. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Duman, 
Ismet, Solingen, *03.09.1978.

04.07.2012 HRB 24351 diebaulei-
ter GmbH (Droste-Hülshoff-Str. 15, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 18.09.2002, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
12.04.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (2) (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von 
Meerbusch (bisher Amtsgericht Neuss 
HRB 12497) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Die Entwicklung, Reali-
sation und Vermarktung von Baupro-
jekten. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Fuhrmann, Frank, 
Solingen, *30.05.1974; Wirtz, Paul, 
Meerbusch, *06.02.1964.

06.07.2012 HRB 24357 biroto GmbH 
(Untenpilghausen 37, 42657 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 27.03.2012. 
Gegenstand: Das Erstellen und Her-
ausgeben von Veröffentlichungen für 
Routen- und Tourenplanungen; das 
Erstellen, Pfl egen und Warten von elek-
tronischen Datenbanken; das Betreiben 
von elektronischen Informationspor-
talen, insbesondere für Routen- und 
Tourenplanungen; die Werbung, insbe-
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gen). Nach Namesänderung nunmehr: 
Geschäftsführer: König-Heib, Bettina, 
Solingen, *23.02.1968.

05.07.2012 HRB 16058 IPS Indust-
rie- und Personal-Service GmbH (Bir-
kenweiher 68, 42651 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Zimmermann, 
Michael, Solingen, *02.03.1965.

09.07.2012 HRB 12893 Schauf 
GmbH (Landwehr 47, 42697 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Valbert, 
Dirk, Essen, *17.11.1968.

09.07.2012 HRB 16955 GE Medical 
Systems Deutschland Beteiligungs-
gesellschaft mbH (Beethovenstr. 239, 
42655 Solingen). Prokura erloschen: de 
Souza, Rebecca, Darmstadt, *27.06.1980.

09.07.2012 HRB 22581 DE & DE 
Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Ufergarten 31, 
42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftige Beschlüsse vom 
29.05.2012 (Amtsgericht Wuppertal 
145 IN 106/12 und 145 IN 205/12) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

10.07.2012 HRB 19779 AKION Ver-
waltungs GmbH (Konrad-Adenauer-
Str. 2, 42651 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Beethovenstr. 279, 
42655 Solingen.

12.07.2012 HRB 16151 ES Dienst-
leistungsgesellschaft mbH (Schor-
berger Str. 66, 42699 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
05.07.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 (Stammka-
pital und Geschäftsanteile) und mit ihr 
die Erhöhung des Stammkapitals von 
52.000,00 Euro um 8.000,00 Euro auf 
60.000,00 Euro beschlossen. 

12.07.2012 HRB 16224 Linge Wal-
zentechnik GmbH (Papiermühle 2, 
42651 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 09.07.2012 hat eine Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
Ziffer 1 (Gegenstand des Unternehmens) 
beschlossen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Der Handel mit technischen 
Walzen und technischen Industriekom-
ponenten sowie das Halten und Verwal-
ten von Beteiligungen an Unternehmen 
und von anderen Vermögensgegenstän-
den, die zum Betrieb der Unternehmen 
dienen oder zu dienen bestimmt sind.

12.07.2012 HRB 16727 Consult-Be-
teiligungsgesellschaft mbH (Martinstr. 
18, 42646 Solingen). Nach Namens-
änderung infolge Eheschließung nun-
mehr: Geschäftsführer: Dr. Haupt, Sina, 
Köln, *21.06.1978.

12.07.2012 HRB 19256 Tepel Me-
tallrecycling GmbH (Hofgerichtsweg 

36, 42697 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 06.07.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 1 (Firma und Sitz) und § 2 
Abs. 1 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
und des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neue Firma: Long Vermö-
gensverwaltung GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Reisstr. 1, 42719 
Solingen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens.

13.07.2012 HRB 22379 Grimm 
Treppentechnik GmbH (Kottendorfer 
Str. 21, 42697 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Grimm, Michael, 
Solingen, *16.12.1970. Bestellt als 
Geschäftsführer: Gödker, Friedhelm, 
Giekau, *20.06.1958; Meyer, Matthias, 
Reinfeld, *09.02.1968.

16.07.2012 HRB 14830 Walbusch 
Beteiligungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Martinstr. 18, 
42646 Solingen). Prokura nach Na-
mensänderung; nunmehr: Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Dr. Haupt, Sina, Köln, *21.06.1978.

16.07.2012 HRB 16246 Walter Däm-
mer Werbegeschenke GmbH (Fuhrstr. 
11, 42719 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Irleborn, Willi, Solingen, 
*21.06.1937. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Irleborn, Frank Michael, Solingen, 
*05.01.1963.

16.07.2012 HRB 16707 Lutz 
Verwaltungs-GmbH (Wuppertaler 
Str. 251, 42653 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Ploch, Sebastian, Köln, 
*31.12.1976.

16.07.2012 HRB 17108 FKS Gastro-
nomie GmbH (Schimmelbuschweg 80, 
42719 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Fornalik, Rolf, Solingen, *25.06.1956. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

16.07.2012 HRB 22224 Richter 
zweite Vermögensverwaltungs GmbH 
(Martinstr. 34, 42655 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
06.07.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 
(Firma) und § 2 (Gegenstand des Un-
ternehmens) beschlossen. Neue Firma: 
Tepel Metallrecycling GmbH. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Hofgerichtsweg 
34, 42697 Solingen. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Der Handel mit Alt-
metallen und Schrott, insbesondere die 
Fortführung des Handelsgeschäftes der 
bisherigen Tepel Metallrecycling GmbH, 
eingetragen im Handelsregister des 
Amtsgerichtes Wuppertal unter HRB 
19256 durch Erwerb deren Handelsge-
schäftes unter Firmenfortführung mit 
Haftungsausschluß gemäß § 25 Abs. 
2 HGB. Die Haftung für die im Betrieb 
der Long Vermögensverwaltungs GmbH 

sondere Online-Werbung für Dritte und 
die Vermarktung sowie Vermietung von 
Werbefl ächen im Internet. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Fingerhut, Udo, Solingen, *01.03.1956.

06.07.2012 HRB 24360 Felix Solin-
gen GmbH (An den Eichen 6, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
22.06.2012. Gegenstand: Die Herstel-
lung von Schneidewerkzeugen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Felix, Ruth, Solingen, *31.10.1953.

11.07.2012 HRB 24370 Finkbe-
teiligung GmbH (Strandbadweg 19, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 04.07.2012. Gegenstand: Die 
Verwaltung eigenen Vermögens, die 
Beteiligung an anderen Unternehmen 
im In- und Ausland und jeglicher 
Rechtform sowie die Verwaltung dieser 
Unternehmensbeteiligungen. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Fink, Michael, Solingen, *17.03.1975; 
Fink, Thomas, Solingen, *23.06.1973.

20.07.2012 HRB 24388 Intex Fac-
tory Handels GmbH (Dürener Str. 21, 
42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 12.07.2012. Gegenstand: Der 
Handel mit Textilien und Elektronikar-
tikeln. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Tissaoui, Senem, 
Solingen, *12.02.1983; Tissaoui, Farid, 
Solingen, *17.06.1978.

24.07.2012 HRB 24396 EK So-
lingen GmbH (Kölnerstr. 3, 42651 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
13.07.2012. Gegenstand: Ankauf 
und Verkauf von Eisprodukten, Eis-
zubehör (Waffeln, Geschirr etc.) und 
Nebenprodukten, wie Torten, Snacks, 
Bagels und Getränken im Eigenver-
trieb als Franchisenehmer der Fima 
EIS KING DEUTSCHLAND GMBH. Des 
Weiteren der Verkauf/Vertrieb von 
verpackten Eisprodukten für Groß-, 
Einzelhandel und Gastronomie als 
Franchisenehmer der Firma EIS KING 
DEUTSCHLAND GMBH. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Pez-
zilli, Sonia, Hannover, *02.11.1979.

VERÄNDERUNGEN

03.07.2012 HRA 20128 AGS EDV-
Zubehör KG (Regerstr. 2, 42657 So-
lingen). 

04.07.2012 HRA 20239 Axel 
Schmidt GmbH & Co. KG (Wernerstr. 
11, 42653 Solingen). Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Schmidt & Schmidt Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Solingen (Amts-
gericht Wuppertal HR B 14845.

05.07.2012 HRA 20671 Grah & Co. 
KG (Frankenstr. 45, 42653 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Fran-
kenstr. 45, 42653 Solingen.

06.07.2012 HRA 19480 Richard Abr. 
Herder KG (Rathausstr. 22, 42659 So-
lingen). Nach Firmenänderung nunmehr 
Richard Abr. Herder GmbH & Co.KG. 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Dowidat, Karen, Rem-
scheid, *15.03.1957.

10.07.2012 HRA 21978 AKION pro-
jects & investment GmbH & Co. KG 
(Konrad-Adenauer-Str. 2, 42651 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Beethovenstr. 279, 42655 Solingen.

12.07.2012 HRA 19482 Ed. Gem-
bruch GmbH & Co. KG (Dürener Str. 
17, 42697 Solingen). 

19.07.2012 HRA 19615 J.G. Karl 
Schmidt GmbH & Co. KG (Ober der 
Mühle 30, 42699 Solingen). Prokura 
erloschen: Kutter, Lars, Düsseldorf, 
*23.02.1965.

19.07.2012 HRA 20404 Breuer & 
Schmitz GmbH & Co. KG (Locher Str. 
25, 42719 Solingen). 

19.07.2012 HRA 20540 Sanitätshaus 
Köppchen GmbH & Co. KG (Wilhelmstr. 
19, 42697 Solingen). Gemäß Artikel 65 
EGHGB von Amts wegen ergänzt als Ge-
schäftsanschrift: Wilhelmstr. 19, 42697 
Solingen. Prokura erloschen: Conzen-
Münch, Margit, Solingen, *03.11.1965.

23.07.2012 HRA 23419 RDL Dienst-
leistungen KG (Sauerbreystr. 19, 42697 
Solingen). Geschäftsanschrift: Asperger 
Str. 10 / 1, 71732 Tamm. Der Sitz ist 
nach Tamm (jetzt Amtsgericht Stuttgart 
HRA 727676) verlegt.

23.07.2012 HRA 23485 Felder UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG (Alte 
Ziegelei 2 - 6, 42653 Solingen). Die 
Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 28.06.2012 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 28.06.2012 und der Gesellschaf-
terversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 28.06.2012 mit der 
Waschteam Felder GmbH mit Sitz in 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
16708) verschmolzen. 

25.07.2012 HRA 23283 Marktmetz-
gerei Fieß e.K. Inhaber Fritz Rüttgers 
(Weyerstr. 237, 42719 Solingen). Auf-
grund Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: Fritz Rüttgers e.K.

02.07.2012 HRB 15443 Walther & 
Wechler GmbH (Neuenhofer Str. 118, 
42657 Solingen). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Walther, Michael, Solingen, 
*05.04.1949; Wechler, Bernd, Solingen, 
*04.08.1943. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

03.07.2012 HRB 19358 Otto König 
GmbH (Löhdorfer Str. 175, 42699 Solin-
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(ehemals Tepel Metallreceycling GmbH) 
mit dem Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 19256) begründeten 
Verbindlichkeiten ist ausgeschlossen.

17.07.2012 HRB 20139 GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Dr. Wetekam, Volker, Melsungen, 
*24.01.1970. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Barth, Julia 
Christine, München, *28.02.1972; Böker, 
Marc, Meerbusch, *24.05.1978. Prokura 
erloschen: Lang, Thorsten, Neu-Ulm, 
*23.10.1976; Dr. Lenz, Rita Cäcilia, 
Köln, *17.07.1966; Rambusch, Cathrine, 
Neuss, *21.07.1970; de Souza, Rebecca, 
Darmstadt, *27.06.1980.

19.07.2012 HRB 15601 Flir Radiati-
on GmbH (Piepersberg 12, 42653 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 29.05.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma; Sitz) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Der Gesell-
schaftsvertrag wurde neu gefasst. Neue 
Firma: FLIR Radiation GmbH.

19.07.2012 HRB 18784 GG IMMO-
EXPERTS GMBH (Obenitterstr. 21, 
42719 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 19.06.2012 hat eine Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 
2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Das Bauvor-
haben als Bauherr im eigenen Namen, 
für eigene oder fremde Rechnungen 
vorzubereiten oder durchzuführen und 
dazu Vermögenswerte von Erwerbern, 
Mietern, Pächtern oder sonstigen Nut-
zungsberechtigten oder von Bewerbern 
um Erwerbs- oder Nutzungsrechte zu 
verwenden und Bauvorhaben als Bau-

betreuer im fremden Namen für fremde 
Rechnung wirtschaftlich vorzubereiten 
oder durchzuführen, sowie die Verwal-
tung und Vermarktung von eigenen 
oder fremden Immobilien für eigene 
oder fremde Rechnung. Unternehmens-
gegenstand sind ferner die Produktion 
und der Verkauf von Energie durch 
Betrieb von Photovoltaik- und Solar-
thermieanlagen, Blockheizkraftwerken, 
Erdwärmepumpen und sonstigen Anla-
gen zur Energieproduktion.

20.07.2012 HRB 24249 Markenreich 
GmbH (Löhdorfer Str. 156 - 176, 42699 
Solingen). Geschäftsanschrift: Walter-
Frese-Str. 6, 42799 Leichlingen. Der Sitz 
ist nach Leichlingen (jetzt Amtsgericht 
Köln HRB 76008) verlegt.

24.07.2012 HRB 15142 ESU Eiche-
nauer Sträter Umformtechnik GmbH 
(An den Eichen 8, 42699 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Wil-
helm-Oswald-Str. 5, 42651 Solingen.

24.07.2012 HRB 21074 Jerocom 
GmbH (Löhdorfer Str. 281, 42699 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Löhdorfer Str. 281, 42699 Solingen.

25.07.2012 HRB 22268 CACOM-
ECONOMY ADMINISTRATION UG 
(haftungsbeschränkt) (Luisenstr. 16 A, 
42655 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
23.01.2012 (Amtsgericht Wuppertal 145 
IN 775/11) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

LÖSCHUNGEN

05.07.2012 HRA 20300 Bergische 
Industrietechnik GmbH & Co. KG (Al-

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

28.06.2012 HRB 23118 D & C 
Handelsgesellschaft UG (haftungsbe-
schränkt) (Bonner Str. 46, 42697 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Rechtsbe-
helfsbelehrung: Gegen diese Verfügung 
können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

10.07.2012 HRB 15309 E. Budow 
GmbH (Karlstr. 10, 42699 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Rechtsbe-
helfsbelehrung: Gegen diese Verfügung 
können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

25.07.2012 HRB 16656 REMA - Ho-
telberatungs und -betriebs GmbH 
(Hackhauser Str. 68, 42697 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, 

leestr. 15, 42653 Solingen). Geschäfts-
anschrift: Gerscheder Str. 131, 45357 
Essen. Der Sitz ist nach Essen (jetzt 
Amtsgericht Essen, HRA 9837) verlegt.

12.07.2012 HRA 21786 ES Dienst-
leistungs-GmbH & Co. KG (Schorberger 
Str. 66, 42699 Solingen). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

10.07.2012 HRB 20315 Gebr. 
Luchtenberg Verwaltungs GmbH 
(Wiesenstr. 8 - 10, 42719 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

19.07.2012 HRB 17075 Iremas GmbH 
(Blücherstr. 19, 42699 Solingen). Ge-
schäftsanschrift: Flurweg 15 a, 53639 
Königswinter. Der Sitz ist nach Königs-
winter (jetzt Amtsgericht Siegburg HRB 
12074) verlegt.

23.07.2012 HRB 16708 Wasch-
team Felder GmbH (Alte Ziegelei 6, 
42653 Solingen). Die Gesellschaft ist 
als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 28.06.2012 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 28.06.2012 und 
der Gesellschafterversammlung des 
übernehmenden Rechtsträgers vom 
28.06.2012 mit der Felder UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG mit Sitz in 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
23485) verschmolzen. 

23.07.2012 HRB 16769 Kfz-Meister-
betrieb T. Keskin GmbH (Aachener Str. 8 
- 10, 42697 Solingen). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

23.07.2012 HRB 17099 Team²GmbH 
(c/o Norbert Richter, Schirpenbruch 1, 
42699 Solingen). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

Unsere Verbandsgruppe vertritt rund 700 Mitgliedsfirmen 
mit gut 70.000 Beschäftigten sozial- und tarifpolitisch.

Unsere Fachleute bieten
- Information
- Beratung
- Vertretung

in allen Personalfragen.

Dieser Service ist Ihr Vorteil.

Wuppertal
Wettinerstraße 11, 42287 Wuppertal, Telefon 0202/ 2580-0, Fax 0202/ 2580-258, E -mail: info@vbu-net.de

Mönchengladbach
Adenauerplatz 5, 41061 Mönchengladbach, Telefon 02161/ 24498-0, Fax 02161/ 24498-33

Solingen

www.vbu-net.de

Vereinigung Bergischer Unternehmerverbände e.V.

Neuenhofer Straße 24, 42657 Solingen, Telefon 0212/ 8801-0, Fax 0212/ 8801-35  

BW_Inhalt_T3_1012.indd   59BW_Inhalt_T3_1012.indd   59 28.09.12   15:1828.09.12   15:18



10 | 201260  

STANDARDS HANDELSREGISTER

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

29.06.2012 HRB 24339 Autohaus 
Sevi GmbH (Kölner Str. 121, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
11.05.2012. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf sowie die Wartung, Pfl ege 
und Reparatur von Kraftfahrzeugen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Sevi, Aziz, Remscheid, 
*10.01.1962. Einzelprokura: Sevi, Süley-
man, Remscheid, *16.03.1984.

06.07.2012 HRB 24361 O.B. Berg-
sicherung GmbH (Berghauser Str. 40, 
42859 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 18.03.1999, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
20.03.2012/05.06.2012 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die 
Firmenänderung und die Sitzverlegung 
von Gera (bisher Amtsgericht Jena HRB 
207670) nach Remscheid beschlos-
sen. Gegenstand: Die Herstellung von 
Wärmequellenanlagen „Alternative 
Energien“; das Erbringen von Erdwär-
mesondenbohrungen mit Sondeneinbau 
und Verpressung für Sole/Wasser-
Wärmepumpen; das Erbringen von 
Brunnenbohrungen mit Brunnenausbau 
zur Nutzung von Wasser/Wasser-
Wärmepumpen; das Erbringen von 
Sprenglochbohrungen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Bratz, 
Achim, Wermelskirchen, *10.05.1968; 
Porompka, Sven, Crossen, *30.06.1963.

09.07.2012 HRB 24362 HD Kunst-
stoffe & Kunststofferzeugnisse GmbH 
(Am Eichholz 30, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 27.07.2006, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 31.05.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 2 (Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Burscheid (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 59133) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: 
Der Handel mit sowie der Im- und 
Export von Kunststoffen und Kunststof-
ferzeugnissen und die Veredelung von 
Kunststoffen. Stammkapital: 25.100,00 
Euro. Geschäftsführer: Derenowski, 
Heinrich, Leichlingen, *25.05.1953. 
Einzelprokura mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Junkernheinrich-Hundt, Brigitte, Wer-
melskirchen, *05.01.1965.

09.07.2012 HRB 24369 Graevendiek 
Beteiligungs- und Service GmbH 
(Rotdornallee 45, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 20.06.2012. 
Gegenstand: Halten von Beteiligungen 
sowie die Erbringung von Planungs- und 
Entwicklungsleistungen im Bereich der Te-
lekommunikationstechnik. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Graeven-
diek, Arthur, Remscheid, *04.07.1970.

die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Rechtsbe-
helfsbelehrung: Gegen diese Verfügung 
können Sie Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

02.07.2012 HRB 14979 I. & C. 
Mertens Beteiligungs-GmbH (Kra-
henhöher Weg 8, 42659 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

04.07.2012 HRB 21261 tongdee 
GmbH (Grünstr. 6, 42697 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

10.07.2012 HRB 20472 Ullrich 
Testsysteme Verwaltungs GmbH 
(Cronenberger Str. 58, 42651 Solingen). 
Der Erwerb und die Verwaltung der Be-
teiligung an einer Handelsgesellschaft 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung bei dieser Gesellschaft, und 
zwar der Kommanditgesellschaft unter 
der Firma u-form Testsysteme GmbH 
& Co. KG.

13.07.2012 HRB 16160 „ES“ Auto-
vermietung Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Schorberger Str. 66, 42699 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 05.07.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Stamm-
kapital und Geschäftsanteile) und mit 
ihr die Erhöhung des Stammkapitals um 
4.000,00 Euro auf nunmehr 30.000,00 
Euro beschlossen.

18.07.2012 HRB 22224 Tepel Me-
tallrecycling GmbH (Hofgerichtsweg 
34, 42697 Solingen). Gegenstand: Der 
Handel mit Altmetallen und Schrott, 
insbesondere die Fortführung des 
Handelsgeschäftes der bisherigen Tepel 
Metallrecycling GmbH, eingetragen 
im Handelsregister des Amtsgerichtes 
Wuppertal unter HRB 19256 durch 
Erwerb deren Handelsgeschäftes unter 
Firmenfortführung mit Haftungsaus-
schluß gemäß § 25 Abs. 2 HGB. Die 
Haftung für die im Betrieb der Long 
Vermögensverwaltungs GmbH (ehemals 
Tepel Metallrecycling GmbH) mit dem 
Sitz in Solingen (Amtsgericht Wupper-
tal, HRB 19256) begründeten Verbind-
lichkeiten ist ausgeschlossen.

17.07.2012 HRB 24377 Werner 
Tönges Beteiligungs GmbH (Auf 
dem Knapp 55, 42855 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.07.2012. 
Gegenstand: Der Erwerb und die Ver-
waltung von Beteiligungen sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Han-
delsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an 
der Oberhoff GmbH & Co. KG mit Sitz 
in Remscheid, deren Unternehmensge-
genstand die industrielle Oberfl ächen-
technik ist. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Tönges, Werner, 
Remscheid, *21.01.1936.

18.07.2012 HRB 24378 ISC Inter-
national Service & Consulting GmbH 
(Buschstr. 10, 42855 Remscheid). Gesell-
schaftsvertrag vom 22.06.2012. Gegen-
stand: Die Erbringung von Dienstleistun-
gen und Consulting in der Maschinen-
baubranche. Der Handel mit Handelsware, 
insbesondere gebrauchte Maschinen und 
dem dazugehörigen Service. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Gökay, Devres, Nassau, *12.03.1964.

20.07.2012 HRB 24386 RS-87 
Verwaltungs-GmbH, Remscheid (c/o 
VISCARDI AG, Briener Str. 1, 80333 
München). Gesellschaftsvertrag vom 
13.06.2012. Gegenstand: Die Verwal-
tung von Beteiligungen sowie die Über-
nahme der persönlichen Haftung und 
Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften und die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Göbel, Friedrich-
Wilhelm, München, *17.03.1963.

23.07.2012 HRB 24390 Bodensee 
Immobilien GmbH (Brüderstr. 62, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
17.07.2012. Gegenstand: Alle Geschäfte 
der Wohnungs- und Grundstückswirt-
schaft, nicht jedoch der Betrieb eines 
Bauunternehmens und nicht erlaubnis-
pfl ichtige Geschäfte nach § 34 c Gewer-
beordnung, insbesondere im Raum Bo-
densee. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Lambotte, Hans Martin, 
Remscheid, *28.05.1962.

25.07.2012 HRB 24398 Dipl.-Ing. 
C. Müller GmbH (Alexanderstr. 31, 
42857 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 26.07.1995 mit Änderung vom 
17.10.1997. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 25.06.2012 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
2 (Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Rhede (bisher 
Amtsgericht Coesfeld HRB 8460) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: 
Der Handel mit neuen und gebrauchten 
Geräten und Maschinen aller Art und 
die Vermietung dieser Gegenstände, 
insbesondere aus der Baubranche, 
ferner die Vermittlung, der Handel und 
die Vermietung von Grundstücken oder 
grundstücksgleichen Rechten mit und 

ohne Bebauung sowie die schlüssel-
fertige Errichtung von Gebäuden auf 
eigenen und fremden Grundstücken 
durch die Einschaltung von Fachun-
ternehmen, sowie die Erbringung von 
Ingenieur- und Beratungsleistungen 
sowie anderer Dienstleistungen mit 
Ausnahme von Rechts- und Steuerbe-
ratung. Die Gesellschaft ist berechtigt, 
sich an Unternehmen gleicher Art und 
solchen Unternehmen, die ihren Zweck 
zu fördern geeignet sind, zu beteili-
gen. Die Gesellschaft ist berechtigt, 
alle Geschäfte vorzunehmen und alle 
Maßnahmen zu ergreifen, die mit dem 
Gegenstand des Unternehmens zusam-
menhängen und ihm unmittelbar oder 
mittelbar förderlich erscheinen, mit 
Ausnahme von Bankgeschäften im Sin-
ne des § 1 des Gesetzes über das Kredit-
wesen. Die Gesellschaft ist berechtigt, 
Zweigniederlassungen zu gründen. Die 
Gesellschaft ist berechtigt, die Stellung 
einer persönlich haftenden Gesellschaf-
terin zu übernehmen. Stammkapital: 
300.000,00 DM. Geschäftsführer: Mül-
ler, Clemens, Rhede, *27.07.1954.

VERÄNDERUNGEN

04.07.2012 HRA 18126 Härtetechnik 
Steinbach KG (Schulweg 51, 42349 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Erich-Hoepner-Ring 10, 42369 Wuppertal.

09.07.2012 HRA 17521 Krumm KG 
(Lange Str. 7 a, 42857 Remscheid). Nach 
Firmenänderung nunmehr: Neue Firma: 
Krumm GmbH & Co. KG. Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Dowidat, Karen, Remscheid, *15.03.1957.

09.07.2012 HRA 17944 Gedore Tool 
Center KG (Remscheider Str. 149, 42899 
Remscheid). Nach Änderung der Firma 
nunmehr Neue Firma: Gedore Tool Cen-
ter GmbH & Co. KG. Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: Do-
widat, Karen, Remscheid, *15.03.1957.

09.07.2012 HRA 18015 Gedore-
Werkzeugfabrik Otto Dowidat KG 
(Remscheider Str. 149, 42899 Rem-
scheid). Nach Firmenänderung nunmehr 
Neue Firma: Gedore-Werkzeugfabrik 
GmbH & Co. KG. Ausgeschieden als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Dowi-
dat, Karin, Remscheid, *15.03.1957.

09.07.2012 HRA 18358 Dako Werk 
Dowidat KG (Handelsweg 5 - 11, 42897 
Remscheid). Nach Firmenänderung nun-
mehr: Neue Firma: Dako Werk Dowidat 
GmbH & Co. KG. Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: Do-
widat, Karen, Remscheid, *15.03.1957.

19.07.2012 HRA 18582 C. & C. 
LOOSE Verwaltungen GmbH & Co. 
KG (Stockder Str. 12, 42857 Remscheid). 

28.06.2012 HRB 12326 Lux Ver-
mögensverwaltungs GmbH (Erich-
Thienes-Str. 21, 42859 Remscheid). 
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Bestellt als Geschäftsführer: Rudoba, 
Kurt, Haan, *04.09.1944.

29.06.2012 HRB 12326 Lux Ver-
mögensverwaltungs GmbH (Erich-
Thienes-Str. 21, 42859 Remscheid). 
Von Amts wegen berichtigt: Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei Geschäftsfüh-
rer gemeinsam vertreten.

29.06.2012 HRB 22698 IMG Klett 
Holding GmbH (Dreher Str. 11 - 15, 
42899 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist durch Eröffnung des Insolven-
zverfahrens durch Beschluss vom 
26.06.2012 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 11/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

02.07.2012 HRB 12324 LOOSE 
Verwaltungen GmbH (Stockder Str. 
12, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Loose, Cornelia, Rem-
scheid, *19.04.1950.

03.07.2012 HRB 24318 J C S 
Schweisstechnik GmbH (Walter-
Freitag-Str. 18 a, 42899 Remscheid). 
Einzelprokura: Jakobs, Jennifer, Wer-
melskirchen, *16.09.1984; Jakobs, Silvia, 
Wermelskirchen, *25.07.1960.

04.07.2012 HRB 11261 RS Elektronik 
GmbH. (Hindenburgstr. 33, 42853 Rem-
scheid). Nunmehr Liquidator: Körner, 
Klaus Peter, Remscheid, *22.01.1948. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Körner, 
Sabine, Remscheid, *04.10.1944. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

04.07.2012 HRB 11923 BPK Brand-
schutz Planung Klingsch GmbH 
(Schillerstr. 22, 42897 Remscheid). 
Prokura erloschen: Wessel, Frank, Düs-
seldorf, *21.08.1972.

05.07.2012 HRB 12561 BA Bergische 
Akademie für Erwachsenenbildung 
GmbH (Burger Str. 221, 42859 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Lobirke 1, 42857 Remscheid.

09.07.2012 HRB 21689 Schür-
mann Beteiligungs GmbH (Am 
Ueling 9 a, 42859 Remscheid). Die 
Gesellschafterversammlung vom 
07.02.2012/03.07.2012 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Ziff. 1 (Firma) und § 2 Ziff. 1 (Gegen-
stand des Unternehmens) beschlossen. 
Neue Firma: G. S. I. International GmbH. 
Geschäftsanschrift: Am Bruch 5, 42857 
Remscheid. Neuer Unternehmensge-
genstand: Die Beteiligung an anderen 
Gesellschaften sowie der Import und 
der Export und der Vertrieb von Werbe- 
und Geschenkartikeln aller Art.

10.07.2012 HRB 23397 St. Publius 
Capital GmbH (Barmer Str. 62 a, 42899 

Remscheid). Geschäftsanschrift: Bis-
marckstr. 33, 40210 Düsseldorf. Der Sitz 
ist nach Düsseldorf (jetzt Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 68138) verlegt.

10.07.2012 HRB 24275 Wurm EMS 
Verwaltungs GmbH (Morsbachtalstr. 
30, 42857 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Hessenbruch, Guido Er-
win Hermann, Remscheid, *02.12.1970.

12.07.2012 HRB 11719 Auto Lüb-
behusen GmbH (Königstr. 182, 42853 
Remscheid). Einzelprokura: Lübbehusen, 
Ellen, Remscheid, *24.03.1967.

12.07.2012 HRB 14603 SMS Elo-
therm GmbH (In der Fleute 2, 42897 
Remscheid). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Wagner, Josef, 
Riegel am Kaiserstuhl, *01.03.1956.

13.07.2012 HRB 12327 BZZ Bergi-
sches Zerspanungszentrum GmbH (Grü-
nenplatzstr. 16 - 18, 42899 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Grü-
nenplatzstr. 16 - 18, 42899 Remscheid.

16.07.2012 HRB 11650 IGEHA 
Industrie- und Gewerbehallen 
Vermietungs-GmbH (Grünenplatzstr. 
16 - 18, 42899 Remscheid). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Grünenplatzstr. 
16 - 18, 42899 Remscheid.

17.07.2012 HRB 21664 iBiSS Software 
Solutions GmbH (Gertenbachstr. 12, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Pulverstr. 16, 42899 Remscheid.

19.07.2012 HRB 12213 Rücker 
Immobilien-Beteiligungs-GmbH 
(Brüderstr. 62, 42853 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Lambotte, Mar-
tin, Remscheid, *28.05.1962.

19.07.2012 HRB 23917 Gebrüder 
Malter Immobilien Investments GmbH 
(Hastener Str. 11, 42855 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kablan, 
Mehmet, Berlin, *13.03.1964. Bestellt als 
Geschäftsführer: Sengül, Esat, Amers-
foort/Niederlande, *19.11.1979.

23.07.2012 HRB 22658 Alexander-
werkService GmbH (Kippdorfstr. 6 - 24, 
42857 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dipl.-Ing. Gökay, Turgut, 
Remscheid, *25.04.1966. Bestellt als 
Geschäftsführer: Felder, Manfred, Kür-
ten, *17.09.1969; Teichelkamp, Manfred, 
Duisburg, *28.10.1954.

23.07.2012 HRB 23189 Alexander-
werk GmbH (Kippdorfstr. 6 - 24, 42857 
Remscheid). Einzelprokura: Felder, Man-
fred, Kürten, *17.09.1969.

24.07.2012 HRB 22084 Arnz Flott 
GmbH Werkzeugmaschinen (Vie-
ringhausen 131, 42857 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
17.07.2012 hat eine Änderung des Ge-

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de

 Wüstenhagener Straße 18 - 26  I  42855 Remscheid
Tel.: 02191-9387-0  I  Fax: 02191-9387-33
Internet: www.bzi-rs.de  I  E-Mail: info@bzi-rs.de
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008 und AZWV

 05.11.2012 - 13.02.2013  Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten 910,00 €

07.11.2012 - 31.03.2016  Geprüfter Industriemeister Chemie  4.390,00 €

08.11.2012 - 31.03.2014  Geprüfter Technischer Betriebswirt  3.490,00 €

13.11.2012 - 30.11.2015  Geprüfter Industriemeister Metall & REFA  4.980,00 €

26.11.2012 - 01.12.2012  AEVO  660,00 €

 Weiterbildungslehrgänge November/Dezember 2012 im BZI

  Alle Seminare und Fördermöglichkeiten: www.bzi-rs.de

BZI
Berufsbildungszentrum
der Industrie
Kompetenzzentrum Technik und
Wirtschaft Remscheid
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BekanntmachungenBekanntmachungen

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-
Remscheid hat am 27. Juni 2012 gemäß § 4 Satz 1 Ziffer 1 des Gesetzes zur 
vorläufi gen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 18. 
Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), zu-letzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur 
Änderung von Vorschriften über Verkündung und Bekanntmachungen sowie der 
Zivilprozessordnung, des Gesetzes betreffend die Einfüh-rung der Zivilprozessord-
nung und der Abgabenordnung vom 22. Dezember 2011 (BGBl. I, S. 3044), folgende 
Änderung des Gebührentarifs beschlossen:

Abschnitt III. Ziffer 9.4 wird wie folgt gefasst:

9.4 Gleichwertigkeitsfeststellung nach dem BQFG

9.4.1 Bescheid über Gleichwertigkeitsfeststellung  100,00  bis 600,00 
 in Abhängigkeit vom voraussichtlichen Aufwand 

9.4.2  Ablehnung eines Antrages aufgrund § 6 Abs. V  100,00  bis 200,00 
 oder 5 Abs. II Berufsqualifi kationsgesetz 
 
9.4.3  Rücknahme eines Antrages vor dessen Bescheidung  0,00  bis 300,00 

9.4.4  Erneute Antragstellung zum selben Beruf  100,00  bis 200,00 
 innerhalb von fünf Jahren nach erstmaliger Bescheidung 

9.4.5  Rücknahme bzw. Widerruf eines Bescheides über Die gleiche Gebühr wie 
 Gleichwertigkeitsfeststellung, sofern im Ver- für die angegriffene 
 antwortungsbereich des Antragsstellers begründet Sachentscheidung 
    
9.4.6 Zusätzliche Auslagen bei Anwendung § 14, BQFG
 Entscheidet sich der Antragsteller für die  Tatsächliche
 Inanspruchnahme von § 14, BQFG, werden die anfallenden  Kosten des
 Kosten (Personal-, Raum- und Materialkosten)  Verfahrens
 gesondert als Auslagen in Rechnung gestellt.  
  Die Höhe richtet sich nach dem angewendeten Verfahren,
 dem Material-, Maschinen- und Zeitaufwand.“

Gemäß § 5 Absatz 5 der Satzung der IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid ist die 
Vollver-sammlung beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder 
anwesend ist oder solange bei einer geringeren Zahl der Mitglieder die Beschluss-
fähigkeit nicht angezweifelt wird. Anwesend waren 41 von 80 Mitgliedern. Damit 
war die Vollversammlung beschlussfähig.

Gemäß § 5 Absatz 6 der IHK-Satzung ist für Beschlüsse der Vollversammlung die 
einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich; Stimment-
haltungen zählen nicht mit. Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 41 Ja-
Stimmen. Die Änderungen des Ge-bührentarifs wurden damit beschlossen.

Wuppertal, 11. Juli 2012

Friedhelm Sträter Michael Wenge
Präsident Hauptgeschäftsführer

Genehmigt durch das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand 
und Hand-werk des Landes Nordrhein-Westfalen mit Schreiben vom 27. August 
2012,
Aktenzeichen: II B3 – 21-22/16
Düsseldorf, 23. August 2012

Im Auftrag
Petra Schmidt

Die vorstehende Änderung des Gebührentarifs wird hiermit ausgefertigt und im 
Mitteilungs-blatt „Bergische Wirtschaft“ veröffentlicht.

Wuppertal, 5. September 2012

Friedhelm Sträter Michael Wenge
Präsident Hauptgeschäftsführer

ÄNDERUNG DES GEBÜHRENTARIF DER INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER WUPPERTAL-SOLINGEN-REMSCHEID 
VOM 15. DEZEMBER 1999, ZULETZT GEÄNDERT AM 9. FEBRUAR 2010

Fruits of the garden 
Manufaktur für Chutneys, Fruchtaufstriche, Relishes und mehr. 
Feinste handgefertigte Spezialitäten aus dem Bergischen Land
Unser Präsente Service für Firmenkunden
Ob Weihnachtspräsente, Give-away für Ihren nächsten Event oder ein Geschenkkorb.
Wir bieten Ihnen eine hochwertige Auswahl von außergewöhnlichen kulinarischen Köst-
lichkeiten aus unserer Manufaktur. Gerne beraten wir Sie bei der Zusammenstellung von 
individuellen Präsent Arrangements für Ihre Firmenkunden.
Telefon: 0212 - 2443016   ·  mail: info@fruits-of-the-garden.de

Unbenannt-1.indd   1 04.09.12   14:53

Innovativer HALLENBAU

Kauf ab 99,- €/m²     Charter ab  1,99 €/m²/Mt.

Tel.: 02941/9765-0 - www.deu-bau.de

Der gesamten Ausgabe sind Beilagen der Villa Media Gastronomie GmbH 
aus Wuppertal beigefügt.
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HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-West-
falen können im Internet abgerufen 
werden. Das Justizministerium des Lan-
des NRW veröffentlicht unter der Inter-
net-Adresse http://www.insolvenzenbe-
kanntmachungen.de zeitnah aktuelle 
Insolvenzverfahren.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Telefon +49 (0) 202 94791-20 • Telefax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de

Winterhoff_Picard_2012.indd   1 27.04.12   10:02

sellschaftsvertrages in § 4 (Dauer der 
Gesellschaft, Geschäftsjahr) beschlossen.

25.07.2012 HRB 21177 SONA BLW 
Präzisionsschmiede GmbH (Papen-
berger Str. 37, 42859 Remscheid). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Niepenberg, David, Duis-
burg, *18.08.1977.

25.07.2012 HRB 22018 Aventus TS 
GmbH (Johann-Scheibler-Str. 17, 42897 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Spiegelberg, Thomas, Hückeswagen, 
*26.10.1975.

25.07.2012 HRB 23418 ETC Euro-
pean Tool Company Verwaltungs-
GmbH (Vieringhausen 5 a, 42857 Rem-
scheid). Einzelprokura mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Pott, Michael, Remscheid, *11.06.1968.

LÖSCHUNGEN

29.06.2012 HRB 11302 Gustav Fey 
GmbH (Lenneper Str. 40, 42855 Rem-
scheid). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

05.07.2012 HRB 21299 bkl Dienst-
leistungs Limited (Grund 43, 42855 
Remscheid). Die Zweigniederlassung 
wurde aufgehoben.

05.07.2012 HRB 22969 RS-QU UG 
(haftungsbeschränkt) (Schlachthofstr. 1, 
42859 Remscheid). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

29.06.2012 HRA 18568 Wiggershaus 
GmbH & Co. Kommanditgesellschaft 
(Industriestr. 23, 42859 Remscheid). Die 
Gesellschaft soll gem. § 31 HGB von Amts 
wegen gelöscht werden, wenn binnen drei 
Monaten kein Widerspruch beim Amtsge-
richt Wuppertal, Handelsregister erfolgt.

BERICHTIGUNGEN

16.07.2012 HRB 24318 J C S Schweis-
stechnik GmbH (Walter-Freitag-Str. 18 a, 
42899 Remscheid). Nach Berichtigung des 
Geburtsdatums Geschäftsführer: Jakobs, 
Jürgen, Wermelskirchen, *21.01.1960.

InsolvenzenInsolvenzen

24.07.2012 Carsten Kerkhoff, Gräf-
rather Str. 163, 42329 Wuppertal, Ein-
zelhandel mit Software, Elektronik und 
elektronischen Erzeugnissen, Erbringung 
von sonstigen Dienstleistungen der In-
formationstechnik, Treuhänderin Rechts-
anwältin Dominique Schulz, Wuppertal.

25.07.2012 Andreas Karner, Dasnöckel 
92, 42329 Wuppertal, Hausmeisterdiens-

te, Akustik und Trockenbau, Treuhänder 
Rechtsanwalt Dr. Jörg Nerlich, Wuppertal.

31.07.2012 X-Label-Agency GmbH, 
Teschensudberger Str. 3 D, 42349 Wup-
pertal, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Dr. Norbert Wischermann, Wuppertal.

01.08.2012 Auto Nitsch GmbH, El-
berfelder Str. 96 - 98, 42853 Remscheid, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Peter Neu, Remscheid.

01.08.2012 medico-orga GmbH, 
Zwinglistr. 4, 42275 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg 
Bornheimer, Wuppertal.

01.08.2012 BS Kaufmann GmbH, 
Essener Str. 70, 42327 Wuppertal, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Marco 
Kuhlmann, Wuppertal.

01.08.2012 Reiner Bunn Gebäuder-
einigung und Umweltpfl ege GmbH, 
Dönberger Str. 137, 42111 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Jörg Bornheimer, Wuppertal.

01.08.2012 REYDA GmbH, Ottostr. 
5, 42853 Remscheid, Ottostr. 5, 42853 
Remscheid, Insolvenzverwalter: Rechts-
anwalt Sven Bader, Remscheid.

01.08.2012 windhuk Group GmbH, 
Windhukstr. 80, 42277 Wuppertal, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jens 
Schmidt, Wuppertal.

01.08.2012 windhuk Oberfl ächen-
technik GmbH & Co. KG, Windhukstr. 
80, 42277 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, Wuppertal.

13.08.2012 „Mr. Penickel“ und W.K. 
Videofi m GmbH, Alte Freiheitsstr. 2, 
42857 Remscheid,Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Peter Neu, Remscheid.

15.08.2012 Kemal Kayik Focher Str. 
28, 42719 Solingen, Einzelhandel mit 
Textilien, Bekleidung und Schuhen an 
Verkaufsständen, Treuhänder: Rechts-
anwalt Robin Schmahl, Solingen.

17.08.2012 Stefan Schulze, Stein-
hauser Str. 126, 42399 Wuppertal, 
Vermittlung von Bausparverträgen und 
Wohngrundstücken, Wohngebäuden 
und Wohnungen, Versicherungsvertre-
ter, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Stefan Hahn, Wuppertal.
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FOTO DES MONATS

Idylle in Nächstebreck 
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

DRögels Spezialtransporte GmbH ·  Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal

Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de

Betrieb Ronsdorf · Otto-Hahn-Straße 63 ·  42369 Wuppertal Ronsdorf

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t

•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte

•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen

•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH

•  Seitenstapler/Geländestapler/Kompaktstapler

•  Minibagger, Radlader, Kompressoren

•  Fördermittelvermietung

•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung

•  Komplette Betriebsumzüge

•  Industriemontagen

•  Schwerlastspedition bis 80 t

•  Tiefl ader-/Spezialtransporte

•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Spezialtransporte

„Mieten bei 

den Profi s“

Roegels_8_2012.indd   1 13.07.12   09:29

Filteron_RZ_12.indd   1 11.05.12   13:35

Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Gewerbeimmobilie in Velbert zu vermieten

Grundstück 3.944 qm2

Produktions- und Lagerhallen 2.193 qm2

Verwaltungsgebäude mit Sozialräumen
Büroräume: 215 qm2

Zuschriften unter Chiffre Nr. 5146 an BVG Menzel GmbH & Co. KG. Neumarktstr. 10, 42103 Wuppertal
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 26 36 46 0
Telefax: (02 02) 66 66 92
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen 
oder besuchen Sie unser Büro-Musterhaus.

Dowald_Selle_Vorlage_2012.indd   1 28.09.12   15:24

Konzentration Arbeiten und Wohnen vereint an
einem Ort – USM Möbelbausysteme ermöglichen
den kreativen Umgang mit Raum.
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